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Gasgrill-Geräte

56587 Oberraden / Straßenhaus · Gewerbepark 1 · Tel. 0 26 34 / 95 41-0 · www.guenther-wintergarten.de

Wintergärten · Fenster · Türen
GROSSE AUSSTELLUNG MIT PRODUKTIONSBESICHTIGUNG

Schwimm- & Wellnessanlagen

HAUSTÜREN
VOR- & ÜBERDACH · CARPORT

WINTERGARTEN

FENSTER

• Eigene Herstellung
• Keine Subunternehmer
• Ausbildungsbetrieb

Öffnungszeiten:

Werktags von 8.00 – 18.00 Uhr

- An Feiertagen geschlossen -

FACH- UND

SCHAUTAGE
AM WOCHENENDE

Samstag 10.00 – 16.00 Uhr

Sonntag* 11.00 – 16.00 Uhr

*Keine Beratung · kein Verkauf

SAUNA

SWIM SPA

WHIRLPOOLS

Ihre Haustüre – die Visitenkarte Ihres Hauses
Dekoratives Design • Wärmeschutz • Sicherheit

Gartenstr. 17  |  53547 Breitscheid  |  Tel. 0 26 38 - 65 91  |  Mobil 01 51 - 17 26 63 22

www.stüber-immobilien.de

Immobilienfachwirtin IHK
DEKRA zertifizierte Sachverständige

für Immobilienbewertung D1

Ein frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches neues Jahr!
 Ihre Peggy Stüber
und Yvonne Glunz
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Fortsetzung auf Seite 2

die Ortsgemeinde Melsbach ist im Dezem-
ber 2024 Schwerpunktgemeinde im Schau 
ins Land. 
Schon im vergangenen Jahr durfte ich im De-
zember die letzten Grußworte an alle in un-
serer Verbandsgemeinde Rengsdorf-Wald-
breitbach richten. Doch hat sich seitdem 
etwas geändert. Wir leben weiter in einer 
Welt, in der die kriegerischen Auseinander-
setzungen in der Ukraine und im Nahen Os-
ten die alltäglichen Informationen überwie-
gen. Wir leben in einer Welt, in der wir uns 
fragen, wie die Zukunft bei all den Proble-
men und Ängsten aussehen wird? Und dann 
bricht noch die Bundesregierung auseinan-
der, zerstritten und anschließend mit gegen-
seitigen Schuldvorwürfen. Da fragt man sich 
als kleiner Kommunalpolitiker, warum es er-
wachsene Menschen nicht hinbekommen, 
sich an einen Tisch zu setzen und über die 
gegenwärtigen Probleme sich sachlich aus-
zutauschen, zu diskutieren oder gar auch mal 
zu streiten – aber am Ende aller Diskussionen 
Kompromisse gemeinsam zu erreichen, die 
dem Wohl unserer Bürgerinnen und Bürger 
dienen. Wir auf kommunaler Ebene versu-
chen miteinander zu sprechen, die Probleme 
auch auf der untersten Ebene anzugehen 
und im Rahmen unserer Möglichkeiten zu lö-
sen. Das erwarten die Menschen von uns 
und dem versuchen wir gerecht zu werden. 
Dafür haben wir uns alle ehrenamtlich, egal 
welcher Couleur, bei den diesjährigen Kom-
munalwahlen in den Ortsgemeinden, auf 
Verbandsgemeinde- und Kreisebene zur 
Wahl gestellt, um unsere Zeit und unsere Ar-
beit in den Dienst unserer Gesellschaft zu 
stellen. Daher möchte ich im Namen aller, die 
sich bereit erklärt haben sich für die Wahl 
aufstellen zu lassen, Danke sagen – Danke 
für das Vertrauen und Danke für den uner-
müdlichen Glauben in unsere Demokratie.
Nun zu der Ausgangsfrage, wie unsere Zu-
kunft aussehen wird? Unsere Zukunft kön-
nen wir vor Ort aktiv gestalten. Wie in vielen 
anderen Ortsgemeinden auch, versuchen 
wir unseren Lebens- und Wohnmittelpunkt 
Melsbach weiter zu entwickeln. Hier haben 
wir vor allem zwei große Standbein, die 
Melsbach immer interessant machen: die ei-
gene Grundschule und die KiTa vor Ort.

Seit Mitte 2023 sind wir dabei, die Grund-
schule auf den neusten brandschutztechni-
schen und energetischen Stand zu sanieren. 
In den Herbstferien 2024 konnten die letz-
ten 3 Klassenräume auf den gleichen Stand 
wie die vorherigen gebracht werden. Das 2. 
Treppenhaus als zweiter Fluchtweg wurde 
im Rohbau fertiggestellt, sodass nun alle 
weiteren Arbeiten wie Trockenbau, Fliesen- 
und Putzarbeiten, Geländer anbringen und 
Zugang zu Gemeinde- und Schulverwaltung 
folgen können. Zudem haben auch die Ar-
beiten am 2. Großprojekt der Grundschule 
begonnen: ein moderner Holzbungalow für 
die Nachmittagsbetreuung. Hier wurde u. a. 
die Fundamentplatte erstellt, die Versor-
gungsleitungen sind gelegt worden, und 
aktuell werden die Holzelemente vormon-
tiert, sodass demnächst die Wände und das 
Dach aufgebaut werden können. Sowohl 
beim Holzbungalow für die Tagesbetreu-
ung, als auch das Sanierungsprojekt KI3.0 
werden wahrscheinlich bis ca. Mitte 2025 
abgeschlossen werden, sodass die Grund-
schule nicht nur in einem neuen Glanz er-
strahlt, sondern auch für die Zukunft bes-
tens gerüstet ist.
Gleiches gilt für die KiTa, die in den nächs-
ten 1 – 2 Jahren umstrukturiert und um eine 
Gruppe erweitert wird. So kann man dann 
den aktuellen Mehrbedarf Folge leisten und 
zudem wird sich die beengte Raumsituation 
für Kinder und Erzieher*innen wesentlich 
entspannen. In zwei großen Bauabschnitten 
werden in dem ehemaligen Gemeindezent-
rum zuerst eine großzügige und moderne 
Küche und Mensa eingerichtet. Zudem wer-
den im Untergeschoss Gruppen- und Team-
räume hergestellt.
Doch Melsbach hat noch mehr als diese bei-
den Infrastrukturobjekte zu bieten. Auf den 
folgenden Seiten können Sie sich ein Bild 
von der reichhaltigen und vielseitigen Ver-
einslandschaft in Melsbach machen. Hier 
sind viele Ehrenämtler aktiv und bereichern 
so das Dorfleben von Melsbach. Ohne de-
ren Einsatz und Engagement wäre das Dorf-
leben – also das alltägliche Leben was jeden 
berührt – nur halb so viel wert. Daher gilt 
mein Dank allen Vereinen mit ihren Mitglie-
dern, Helfern und Helferinnen. Mein Dank 

Der Ortsbürgermeister der  
Ortsgemeinde Melsbach

Liebe Leserinnen und Leser, 
liebe Melsbacher,

1S C H A U  I N S  L A N D  /  D E Z E M B E R   2 0 2 4
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2024
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Titelbild
Weihnachtsmarkt in Melsbach
Kleines Foto: Weihnachtliche Krippe
an der Grundschule Melsbach
Fotos:  Holger Klein, Melsbach

SV Melsbach S. 2

Theatergruppe Melsbach S. 11

Verschönerungsverein S. 6

Veranstaltungen der OG S. 8
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Jeden Dienstag von 19 bis 20 Uhr treffen wir uns in der Turn-
halle Melsbach. Wir, dass sind die Gymnastikdamen aus Mels-
bach. Unser Alter lässt sich leicht beschreiben – von frisch bis 
knackig ist alles dabei.
Unsere zwei Übungsleiter, Christiane und Kurt, teilen sich das 
wöchentliche Training mit uns auf und unsere Trainingsstun-
den werden nie langweilig. Abwechselnd gibt es Zirkeltraining, 
Rückenschule, Yoga und Entspannung und wir benutzen The-
ra-Bänder, Flexi-Bar, Hanteln oder auch mal Trommelgymnas-
tik. Spaß und Geselligkeit verbunden mit Bewegung kommt 
bei uns nie zu kurz.
Für unsere aktiven und passiven Mitglieder gibt es immer ein 
jährliches Programm. 
Beginnend mit dem Oster-Kegeln, bei dem sich ein harter 
Kampf um die schönsten Ostereier geliefert wird, geht es im 
Sommer weiter mit einer Sommerparty vor den Sommerferien 
und einer immer individuell geplanten Tagestour. Zum Jahres-
ende nehmen wir am Weihnachtsmarkt in Melsbach teil und 
lassen es dann bei unserer Weihnachtsfeier, bei der es ein 

schönes Schätzspiel um einen prall gefüllten Präsentkorb gibt, 
ausklingen. 
Beim Weihnachtsmarkt in Melsbach sind wir immer mit einem 
Stand vertreten und bieten Selbstgemachtes und Selbstgeba-
ckenes aus der Küche an. Die Einnahmen aus diesem Verkauf 
werden jedes Jahr einem karikativen Zweck gespendet.
Die Einnahmen vom Weihnachtsmarkt 2023 in Höhe von 
610 Euro haben wir an den Wünschewagen Rheinland-Pfalz 
gespendet. 
Wer nun neugierig auf unsere Gruppe geworden ist, ist jeder-
zeit herzlich Willkommen.
Bei Fragen gerne an unsere Vorsitzenden Ute Albus, Telefon 
02634-1256 oder Sonja Werner Telefon 0160-7439735 wen-
den.
Aktuelles finden Sie auch auf der Facebook Seite des SV Mels-
bach 1919 e. V. oder auf Instagram svmelsbach1919

Sonja Werner
SV Melsbach 1919 e. V. 

(Abt. Damengymnastik)

gilt den vielen Ideen und Projekte, die in den Vereinen ange-
gangen und umgesetzt werden. Nur durch diese Vielfalt und 
dieses Engagement wird unser Leben lebenswerter.
Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Durchblättern und Lesen 
des aktuellen Schauinsland Dezember 2024.
Ja, jeder wünscht sich mehr Frieden und Harmonie in der Welt. 
Die französische Schriftstellerin Simone de Beauvoir sagte ein-
mal: „Die Harmonie zwischen zwei Menschen ist niemals ge-
geben. Sie muss immer wieder neu erobert werden.“
Lassen Sie uns alle daran arbeiten, dass wir gemeinsam den 
Frieden und die Harmonie wieder erobern bzw. uns erarbeiten. 

Mit diesen Worten wünsche ich uns allen eine friedvolle Ad-
ventszeit, in der sich verfeindete Parteien wieder annähern 
und die Menschen im Frieden leben können. Ihnen, liebe Lese-
rinnen und Leser, wünsche ich auch ein bisschen mehr Frieden 
und Harmonie – Frieden und Harmonie mit sich selbst, Frieden 
und Harmonie in der Familie und im Freundeskreis, Frieden 
und Harmonie im Alltag.
Schöne und besinnliche Weihnachten und ein frohes, glückli-
ches und gesundes neues Jahr 2025.

Ihr Holger Klein
Ortsbürgermeister Melsbach 

Fortsetzung von Seite 1

Abteilung Damen Gymnastik des SV Melsbach 1919 e. V.
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Ob beim Wandern, Nordic Walking, Radfahren, Mountain 
Biking oder Reiten – in Rengsdorf haben Sie alle Möglich
keiten, die Naturschön heiten zu genießen.
Das reizschwache bis reizmilde Klima unterstützt Herz, 
Kreislauf und Atemwege.

erlebenerleben entspannenentspannen entdeckenentdeckenerlebenerleben entspannenentspannen entdeckenentdecken

www.kurortrengsdorf.de

Gemeindeverwaltung und Postagentur
Westerwaldstraße 32 · 56579 Rengsdorf

Telefon: 0 26 34 / 23 41
Telefax: 0 26 34 / 77 06
E-Mail: info@kurortrengsdorf.de

im Naturpark Rhein-Westerwald

R E N G S D O R F
erleben

Fotos: Florian Trykowski – Rheinland-Pfalz Tourismus GmbH, Andreas Pacek, Barbara Sterr

65 mm

Kleiner Wäller Vitalparcours Vorschläge!
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0
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Vitalparcours Vitalparcours

HAREBO
Hardert

Rengsdorf

Bonefeld

ED-Tankstelle
Kathrin Spielmann

Öffnungszeiten an den Feiertagen:
Heilig Abend 24.12. 6.00 bis 14.00 Uhr
1. Weihnachtstag 25.12. - geschlossen -
2. Weihnachtstag 26.12. 9.00 bis 15.00 Uhr
Fr. 27.12. + Sa. 28.12. 7.00 bis 20.00 Uhr
So. 29.12. 8.00 bis 20.00 Uhr
Mo. 30.12. 7.00 bis 20.00 Uhr
Silvester 31.12. 7.00 bis 14.00 Uhr
 - Bistro geschlossen -

Neujahr 01.01.2025 - geschlossen -
02.01. – 04.01.2025 7.00 bis 20.00 Uhr
So. 05.01.2025 8.00 bis 20.00 Uhr
ab dem 06.01.2025 wie gewohnt geöffnet

Bild: © Firefl y – stock.adobe.com

www.hotel-waldterrasse.de

Familie Runkel

56579 Rengsdorf 02634/8338
Familie Runkel

56579 Rengsdorf 02634/8338

Familie Runkel
Nonnenley 7 | 56579 Rengsdorf | Telefon 0 26 34 / 83 38

Unsere Öffnungszeiten an
den Weihnachtsfeiertagen:
Heiligabend geschlossen.
27.12. bis 29.12.2024
von 11:00 Uhr bis 14:00 Uhr und 
16:00 Uhr bis 23:00 Uhr geöffnet.
Wir bitten um Reservierung.
30.12.24 – 02.01.25 geschlossen.
03.01.25 ab 16:00 Uhr haben wir 
wieder geöffnet.

Wir wünschen allen 

Gästen, Freunden

und Bekannten

frohe Weihnachten

und einen guten

Rutsch ins Jahr 2025 !

HEHN
Bautenschutz

Thomas

Thomas Hehn 
Oberbieberer Str. 1a 
56581 Melsbach 
Tel.: 0 26 34 / 75 48

Nasse Keller – Feuchte Wände?

l Putzsanierung 
l Horizontale Abdichtung

l Keller- /Rohbauaußenabdichtung
l  Balkon- und Terrassenabdichtung 
l Dämmstofftechnik für Fassaden/ 
 Innenraum

Seit mehr als 20 Jahren
Ihre Fachfirma zur Beseitigung  
von Feuchteschäden  
und Schimmel

Zertifizierter Dämmstofftechniker 
und geprüfte Fachkraft für 
Feuchteschäden und Schimmel 

www.bautenschutz-hehn.de
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Autohaus Behren
…mit uns fahren Sie richtig!

GmbH

56579 Rengsdorf · Ausfahrt Rengsdorf NORD
Metastraße 1 · Tel. (0 26 34) 96 84-0 · Fax (0 26 34) 96 84-20

Unsere Vielseitigkeit – Ihr Vorteil
Inspektion & Servicearbeiten für alle Fahrzeuge, inkl. SEAT Leasing-Fahrzeuge
3D-Achsvermessung · Unfallinstandsetzung mit modernsten Richtgeräten
Jeden Mo., Di., Mi. und Do. HU-Abnahme im Hause · Leihwagen · Abschleppservice u.v.m.
Verkauf von Neu- / Jahres- / Jung- und Gebrauchtfahrzeugen (ständig große Auswahl)
Top-Finanzierungs- und Leasingangebote ohne Anzahlung bis 120 Monatsraten

Rengsdorf-NORD
Gewerbegebiet

Seit

50
Jahren

Ihr Partner


Seit über

15 Jahren
in Rengsdorf



Am 1. und 2. Weihnachtsfeiertag haben wir von
11.30 bis 22.00 Uhr durchgehend geöffnet.

   An Heiligabend und Silvester haben wir 
zu den normalen Öffnungszeiten geöffnet.

 Heiligabend Buffet ab 17.30 Uhr
 Silvester Buffet ab 17.30 Uhr
      - Tischreservierung erbeten -

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche
Weihnachtszeit und alles Gute im neuen Jahr !

MITTAGSBUFFET:
Freitag
12.00 – 14.00 Uhr

ABENDBUFFET:
Dienstag bis Samstag
18.00 – 21.30 Uhr

SONNTAGS-/
FEIERTAGSBUFFET:
Mittags 12.00 – 14.00 Uhr
Abends 18.00 – 21.30 Uhr

Öffnungszeiten: 11.30 bis 14.30 Uhr und 17.30 bis 22.30 Uhr (Montag Ruhetag, außer an Feiertagen)
Im neuen Jahr abends ab 17.00 Uhr geöffnet – auch mit Buffet.
Westerwaldstraße 26 · 56579 Rengsdorf · Tel. 0 26 34 / 28 88 Besuchen Sie uns auch auf Facebook



Alle Speisen auch 

zum Mitnehmen


CHINA-RESTAURANT JADECHINA-RESTAURANT JADE
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Unser Förderverein setzt sich mit Hilfe engagierter Eltern für 
die finanzielle Unterstützung bei Anschaffungen und Projekten 
der Grundschule und der ev. Kindertagesstätte Melsbach ein.
So konnten wir in diesem Jahr dem Kindergarten die Erweite-
rung des Kletterparcours im Außenbereich oder die Ver-
wandlung der „alten Bibliothek“ in der Grundschule in eine 
Wohlfühloase ermöglichen. 

Um hierfür die nötigen finanziellen Mittel zu beschaffen, orga-
nisieren und veranstalten wir verschiedene Aktionen. 
So gehört der traditionelle Kleiderbasar im Herbst und 
Frühjahr zu einer wichtigen und konstanten Einnahmequelle. 
Mit Hilfe unserer treuen Helfer konnten wir auch dieses Jahr 
wieder im Februar und September gute Einnahmen generie-
ren. Der nächste Basar findet am 15. Februar 2025 in der Turn-
halle in Melsbach statt.

Außerdem durften wir im Frühjahr die Zuschauer des Kinder-
konzerts von Daniel Dorfkind mit kleinen Knabbereien und 
Snacks versorgen. 

Für unsere Mitglieder versuchen wir in regelmäßigen Abstän-
den Aktionen anzubieten. Dieses Jahr konnten wir endlich wie-
der zu Halloween gemeinsam gruselige Kürbisse schnitzen.

Zum Jahresende werden wir noch einmal beim Mistelverkauf 
am Waldfestplatz aktiv sein und die Grundschule bei ihrem 
ersten Weihnachtsbasar am 13. Dezember 2024 unterstützen.

Wir freuen uns, wenn wir weitere engagierte Eltern ge-
winnen können.
Bei Interesse können Sie sich gerne an uns unter foerderver-
ein-melsbach@gmx.de wenden.

Kerstin Schudt

Verein der Freunde und Förderer der ev. Kindertagesstätte  
und Grundschule in Melsbach
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Zu den Aufgaben des VVM gehören neben der attraktiven 
Gestaltung und Pflege von Beetanlagen im Ort auch die Er-
haltung von Wanderwegen, Brückenanlagen, Sitzbänken 
und Schutzhütten rund um Melsbach. Darüber hinaus enga-
gieren wir uns im Bereich Naturschutz – durch Anlage und 
Pflege von Streuobstwiesen und insektenfreundlich be-
pflanzten Flächen in und um Melsbach.
Zu den Beetanlagen innerhalb des Ortes, die vom VVM kon-
tinuierlich gepflegt werden, gehören die Beete an der Ecke 
Rengsdorfer Straße / Kappelstraße sowie an der Ecke Rengs-
dorfer Straße / Mittelstraße, an dem Treppenaufgang von 

der Altwieder Straße zur Friedrich-Ebert-Straße, an der Ein-
mündung Altwieder Straße / Friedrich-Ebert-Straße und der Überquerungshilfe am Sportplatz. Darüber 
hinaus kümmern sich die aktiven Mitglieder um die Beete im unteren Teil der Mittelstraße bis hin zum 
Bürgerhaus. Zu den Pflegearbeiten gehören neben dem Jäten von Unkraut und Pflanzenschnitt auch 
die Erneuerung der Bepflanzung. Hier werden in erster Linie heimisch Pflanzen verwendet.
Ein besonderes Augenmerk wird auch auf die jahreszeitliche Gestaltung der Lore an der Grundschule 
gelegt. Hier wird u. a. zu Ostern und Weihnachten eine thematisch passende Dekoration installiert.
Neben der Pflege von Wanderwegen und Sitzbänken im gesamten Melsbacher Waldgebiet, werden 
insbesondere Schutzhütten, Brücken- und Treppenanlagen am Ortsrand errichtet und instand gehalten. 
2024 wurde in der Verlängerung der Oberbieberer Straße eine neue Sitzbank mit einer Heckenbepflan-
zung als Windschutz aufgestellt. Die Brückenanlage an Keuls Mühle wurde im Jahr 2000 komplett neu 
errichtet und 2018 hat der Verein die Holzbohlen und das Geländer erneuert. Gleiches gilt für die Brü-
ckenanlage im Brückenbachtal, die 2004 errichtet wurde und im Jahr 2019 saniert wurde. Die zu Keuls 
Mühle dazugehörige Treppenanlage wird kontinuierlich instandgehalten.
Aktuell werden die drei Schutzhütten in Ortsrandlage saniert. Die Hütte am Spielplatz wurde im Jahr 
2024 bis auf das Tragwerk komplett erneuert. Neben der Erneuerung der Ausfachungen, wurde das 
Dach inkl. Eindeckung komplett erneuert. Darüber hinaus wurden die Bretter der Sitzbank durch neue 
ersetzt. An der Schutzhütte Elisabethhöhe wurden im gleichen Jahr die Ausfachungen der Seitenwände 
erneuert. Die Erneuerung Dach und die Sitzbank erfolgt im kommenden Jahr 2025. Last but not least 
wird dann im Jahr 2026 die Schutzhütte am Wendehammer im Rheinblick komplett saniert. Bei allen 
Hütten wird für die Füllung der Ausfachung die Technik der Bodendeckelschalung verwendet. Marken-
zeichen ist die Fahne mit dem Vereinslogo auf der Dachspitze!
Viele der angeführten Projekte werde durch Sach- und Geldspenden von Unternehmen und Privatper-
sonen unterstützt. Insbesondere gilt der Dank der Dachdeckerei Schmidt aus Melsbach für die komplette 
Erneuerung der Eindeckung.

Unsere Passion: 
Gestalten, Erhalten und Schützen – in und um Melsbach
Verschönerungsverein Melsbach e. V.

 Brueckenanlage 
 Keuls-Mühle 

 Neue 
 Schutzhütte 
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       Ihr       Ihr
Festtagsbraten-WunschzettelFesttagsbraten-Wunschzettel

      für Weihnachten und Silvester
      für Weihnachten und Silvester

Wir wünschen IhnenWir wünschen Ihnen
                     frohe Festtage!
                     frohe Festtage!

Inh. Ralf Muscheid
Raiffeisenstraße 13
56587 Straßenhaus 
Tel. 0 26 34 - 45 23
info@metzgerei-muscheid.de
www.metzgerei-muscheid.de

Öffnungszeiten
vor Weihnachten:
Montag 23.12.2024
7:00 – 18:30 Uhr
Dienstag 24.12.2024
7:00 – 12:00 Uhr

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Um eine rechtzeitige und vollständige Lieferung zu gewährleisten, bitten
wir um Ihre Bestellung bis spätestens Samstag, 07.12.2024 (für Geflügel) 
oder Samstag, 14.12.2024 (für die restliche Auswahl) per E-Mail
(info@metzgerei-muscheid.de) oder persönlich in unserem Geschäft abzugeben.

Tafelfertige Gerichte können nur am 23.12. und 24.12. abgeholt werden.

Klassische zarte Rinderroulade   .  .  .  .  .  .pro Portion 9,90 €
in Rotweinsoße

Schweinefilet   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .pro Portion 8,90 €
in Rahmsoße

Damwildgulasch .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .pro Portion 9,50 €
aus eigenem Gehege mit Pfifferlingen

Hähnchenbrust .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .pro Portion 8,90 €
in Chili-Sahne-Soße

Rinderbraten  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .pro Portion 9,50 €
an Burgundersoße

Rheinischer Sauerbraten   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .pro Portion 9,50 €

Sahne-Schnitzel .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .pro Portion 4,90 €

Markklößchen  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 0,45 € / Stück
aus eigener Herstellung

Beilagen:
• Gemischte Gemüseplatte  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .pro Portion 4,00 €
• Kartoffelgratin  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .pro Portion 4,00 €
• Butterspätzle  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .pro Portion 4,00 €
• Rotkohl   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .pro Portion 3,50 €

jetzt in unserer Metzgerei erhältlich!

Weitere Spezialitäten vom Rind, Kalb, Schwein, Wild, 
Geflügel sowie Fonduefleisch auf Vorbestellung.

Unsere Weihnachtsspezialitäten
Tafelfertig (nur erhitzen) in der praktischen Alu-Schale

Der VVM wurde vor mehr als 100 Jahren gegründet und ist 
1992 ein eingetragener Verein. Er besteht aktuell aus rund 
90 Mitgliedern von denen sich ca. 10 aktiv engagieren. Wer-
den auch Sie Mitglied unterstützen Sie durch Ihren Beitrag 
oder sogar durch Ihre Mitarbeit die Umsetzung unserer Projek-
te und Aufgaben im Rahmen der Arbeitseinsätze. Die Arbeits-
einsätze werden in den beiden Schaukästen im Ort veröffent-
licht und über Facebook bekannt gegeben.
Kontakt:
Vorsitzender Wolfgang Klein: Telefon 02634-3960
E-Mail: vvmelsbach@ktkmail.de
facebook: Verschönerungsverein Melsbach e. V. 

Verschönerungsverein Melsbach e. V.

Mittwochs ist die Turnhalle beim Bürgerhaus Melsbach erfüllt 
von fröhlichem Kinderlachen und sportlicher Aktivität.
Der Verein bietet wöchentlich Kinderturnen an, was von ei-
nem engagierten Team ehrenamtlicher Trainerinnen und Trai-
ner geleitet wird.
Mit Herz und Einsatz sorgen sie dafür, dass Kinder im Alter von 
2 – 10 Jahren spielerisch Bewegung erleben und die Freude am 
Sport entdecken.
Das Kinderturnen ist in 2 Gruppen unterteilt, um den Bedürf-
nissen der unterschiedlichen Altersstufen gerecht zu werden.
Die erste Gruppe, bestehend aus Kindern von 2 – 6 Jahren, 
wird geleitet von Vera Wagner und wird stehts von den Eltern 
begleitet. Dies schafft nicht nur eine vertraute Umgebung für 
die Kleinsten, sondern ermöglicht es den Eltern, die Fortschrit-
te ihrer Kinder direkt mitzuerleben. Spiele und Übungen wie 
Hüpfen, Klettern und einfache Balancierübungen fördern die 
motorische Entwicklung und bieten Raum für gemeinsames 
Lachen und Erfolgserlebnisse.
Die zweite Gruppe, die Kinder im Alter von 6 – 10 Jahren um-
fasst, trainiert bereits selbstständig ohne die Anwesenheit Ih-
rer Eltern unter Anleitung von Kerstin Schudt, Christina Daniels 
und Martin Fuchs. Die Stunde wird dabei jede Woche mit ei-
nem anderen Thema gestaltet. Hier stehen neben spieleri-
schen Bewegungsabläufen auch erste Herausforderungen im 
sportlichen Bereich auf dem Plan: Geschicklichkeitsparcours, 
Ballspiele, kleine Wettkämpfe und kreative Spiele, die den 
Teamgeist und die Ausdauer fördern.

Christina Daniels

Kinderturnen beim  
SV Melsbach
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7. Comedy-Abend in Melsbach: Ein Erfolg auf der  
ganzen Linie – 150 Gäste kamen voll auf ihre Kosten
Der 7. Comedy-Abend in Melsbach war wieder ein Erfolg auf 
der ganzen Linie. Knapp 150 Gäste des Humors kamen in 
knapp zweieinhalb Stunde voll auf ihre Kosten. Erstmals trat 
mit Vera Deckers eine weibliche Comedian in Melsbach auf. 
Sie gab einen Blick in die Welt der Frauen, in der die Männer 
auch mal anders betrachtet werden. Doch auch ihre selbstiro-
nischen Geschichten brachten den einen oder anderen zum 
Lachkrampf.
Der zweite Gastcomedian, den Roberto Capitoni mitgebracht 
hatte, war Sascha Thamm. Vom Nackensteak aus der Pute, 
über das S(ch)i(e)f-liegen bis hin zur einer Moseltour mit aufei-
nanderfolgenden Weinfesten zu jedem Anlass – sein Pro-
gramm brachte das Melsbacher Bürgerhaus so richtig zum 
Beben. 

Wieder einmal hatte Roberto Capitoni die richtige Auswahl 
getroffen. Die zahlreichen Besucher durften an diesem Abend 
ausgelassen lachen. Zur Stärkung versorgte das Team Gemein-
derat, Ortsbürgermeister und Hannelore Siebenmorgen die 
Gäste mit guten Essen und kühlen Getränken zu moderaten 
Preisen. Auch im kommenden Jahr findet wieder der Comedy-
Abend statt – am 30. März 2025 heisst es dann: lasst die See-
le baumeln und habt zwei Stunden lang viel Spaß!

Erster Kappes-Rock – Wahnsinn! 
Der 1. Kappes-Rock war ein voller Erfolg!
Das von Marius Anhäuser initiierte und organisierte Kappes-
Rock-Konzert war ein voller Erfolg. Da waren sich die knapp 
180 Rockfreunde einig.
Erstmals wurde ein solches Event durchgeführt. Im Rahmen 
des Melsbacher Kulturwochenendes war der Kappes-Rock die 
zweite Veranstaltung im Bürgerhaus.
Zum Kappes-Rock spielten direkt 3 Bands auf, in denen Marius 
Anhäuser selbst aktiv ist. Den Anfang machten die Band „Just 
2 Jam“. Hier bekamen vor allem die älteren Rockfreunde ein 
wenig Wehmut an vergangene Zeiten, die Just 2 Jam an die-
sem Abend wieder hat aufleben lassen. Mit rauchigen Stim-

men verzauberte Die Band 
den Saal des Bürgerhauses 
zu einem richtigen Rock-
tempel.
Mit „Hot Stuff“ als 2. Band 
an diesem Abend wurde es 
etwas poppiger, sodass auch 
die jüngeren Gäste sich re-
gelrecht heimsich fühlten. 
Hot Stuff heizte die Besu-
cher so stark ein, dass man 
selbst im Foyer des Bürger-

Fo
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hauses die mitsingenden Gäste hören konnte. Hot Stuff machte 
seinen überregional bekannten Namen als Party – und Event-
band aus dem Oberbergischen alle Ehre.
Zum Schluss spielte die „garage band (gb)“ auf, die durch ihre 
Lieder ihren Respekt den neunziger ALTERNATIVE ROCK und 
GRUNGE Songs zollten. Hard and Heavy ging es im Bürger-
haus zu, das aber den lauten und krachenden Tönen standhal-
ten konnte. Die Freunde des hard and heavy Rock kamen voll 
auf ihre Kosten.
Alles in allem konnte der Veranstalter Marius Anhäuser in Zu-
sammenarbeit mit der Ortsgemeinde und dem SV Melsbach 
1919 e. V. auf einen tollen Konzertabend zurückblicken, der
ganz im Zeichen des Benefits stand. Die Einnahmen abzgl. der 
nötigen Kosten kamen krebskranken Kinder bzw. den Institu-
tionen zu Gute, die krebskranke Kinder behandeln, betreuen 
und auf ihrem schwierigen Weg begleiten. Der Dank gilt den 
mithelfenden Organisationen, allen Gästen und den drei 
Bands, die an diesem Abend ohne Gage gespielt haben. Im 
Zeichen des Kampfes gegen den Krebs war es ein voller Erfolg 
und ein unvergesslicher Abend.

2. Melsbacher Kinderkonzert war wieder ein voller Erfolg!
Zum Abschluss des Kulturwochenendes hatte Daniel Koch zu-
sammen mit Geraldino aus dem fränkischen Nürnberg zum 2. 
Melsbacher Kinderkonzert eingeladen. Und der Einladung sind 
wieder viele Kinder, Eltern und Großeltern gefolgt. Schon eine 
Woche vor dem Konzert war die Veranstaltung ausverkauft.
Das 2. Kinderkonzert, veranstaltet von Daniel Koch und dem 
Kinder- und Jugendbüro der VG Rengsdorf-Waldbreitbach un-
terstützt von der Ortsgemeinde Melsbach, hat die Kinder wie-
der zum Mitmachen und Mitsingen eingeladen. Daniel Dorf-
kind und Geraldino präsentierten tolle Kinderlieder, bei denen 
nicht nur das Kinderherz aufgeht.
Trotz des überraschenden Sterbefalls von Matthias Meyer-
Göllner – ein über die Landesgrenzen hinaus bekannter Kin-
derliedermacher in Deutschland – haben Daniel Dorfkind und 
Geraldino das kleinste und jüngste Publikum richtig gut unter-
halten.
Ausdrücklicher Dank gilt neben allen Sponsoren, der Jugend-
pflege, der Ortsgemeinde Melsbach, den beiden Künstlern 
und den im Hintergund wirkenden Techniker vor allem dem 
Förderverein der Freunde von KiTa und Grundschule e. V., die 
wieder einmal das kleine und große Publikum mit kulinari-
schen Leckerbissen versorgten. Auch im kommenden Jahr soll 
wieder ein Konzert für und mit den Kindern stattfinden.

Rückblick auf Veranstaltungen der Ortsgemeinde in 2024
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Zur 4. Auflage Tafeln im Feld sind wieder viele Gäste 
erschienen.
Zur 4. Auflage von Tafeln im Feld hatte der Wettergott wieder 
einmal ein Einsehen mit allen Feierenden in Melsbach. Wie be-
stellt konnten die Melsbacher bei schönem und trockenem 
Wetter das Tafeln im Feld am Fronleichnam genießen.

Die Gäste haben wieder einmal selbstgemachte Salate, Steaks 
und Würstchen zum Grillen, sowie weitere Leckereien mitge-
bracht. Thomas Kagelmann mit der „Quetschkomode“ sorgt 
für die musikalische Unterhaltung. Wir freuen uns schon jetzt 
auf das nächste Tafeln in zwei Jahren.

St. Martinszug am 8. November 2024  
Wieder einmal ein tolles St. Martinsfeuer umrahmt von 
vielen Besuchern!
Auch der diesjährige St. Martinszug hat viele Besucher ange-
lockt. Die Kinder von KiTa und Grundschule haben sich mit 
ihren Eltern und Großeltern am Feuerwehrhaus getroffen und 
sind dann bis zum St. Martinsfeuer neben dem Bürgerhaus 
durch Melsbach gelaufen. Umrahmt vom Musikverein Harmo-
nie aus Kurtscheid hallte es durch die Straßen „St. Martin, 
St. Martin, …“ Auch weitere bekannte Lieder wie „Laterne, 
Laterne …“ haben die Kinder beim Weg zum Feuer gesungen. 
Angekommen am Bürgerhaus erstrahlte dann das große 
St. Martinsfeuer. Im sicheren Abstand zum Feuer schauten die 
vielen Kinderaugen dem Feuer zu, wie es langsam immer klei-
ner geworden ist. 

Zwischendurch verteilten die KiTa-Erzieherinnen in diesem 
Jahr zuckersüße „Weckmänner“, sodass das Kinderherz noch-
mals aufleuchtete. Zudem konnte sich am Stand der Feuer-
wehr mit Glühwein, Kinderpunsch und heißen Würstchen ver-
sorgt werden.
Im Anschluss an das St. Martinsfeuer hatte dann die Freiwillige 
Feuerwehr Melsbach alle Besucher zum gemütlichen Ausklang 
in das Bürgerhaus zur AfterFeuer-Party eingeladen.

Holger Klein
Ortsbürgermeister Melsbach 

Veranstaltungen 2025 in der 
Ortsgemeinde Melsbach

08.01. Altsein, alt werden …
25.01. Dart-open – Dart für Jedermann

12.02. Alt sein, alt werden …
15.02. Kleiderbasar Förderverein KiTa + GS

05.03. Heringsessen der SPD
28.03. Kult(ur)wochenende / Kappes-Rock
29.03. Kinderkonzert mit Daniel Dorfkind
30.03. 8. Comedy-Abend

09.04. Alt sein, alt werden …

07.05. Alt sein, alt werden …
18.05. Spielplatzfest der FWG Melsbacher

Bürger e.V.
28.05. Sporttage SV Melsbach 1919 e.V. bis 

zum 01.06. 
29.05. Freiluftgottesdienst Kreuzruine an 

Christi Himmelfahrt

11.06. Alt sein, alt werden …
27.06. Musicalaufführung der Grundschule
29.06. Tag der offenen Tür der Freiwilligen 

Feuerwehr Melsbach

08.08. Kirmes Melsbach bis zum 11.08.
10.08. Burschenfest des BV Melsbach
20.08. Alt sein, alt werden …

13.09. Reiterfest des RV Melsbach
20.09. Kleiderbasar Förderverein KiTa + GS
27.09. MGV „Die Romeos“ Konzert

08.10. Alt sein, alt werden …
24.10. Kartoffelfest der FWG Melsbacher

Bürger e.V.
31.10. Theater „Die Kappesköpp“ bis zum 

02.11.

07.11. St. Martinszug mit After St. Martins-
party

12.11. Alt sein, alt werden …
15.11. LadiesFirst-Messe
29.11. Weihnachtsmarkt
30.11. Adventskaffee der ev. Kirchen-

gemeinde

10.12. Alt sein, alt werden …

Nähere Informationen und evtl. Änderungen, Aktualisierungen demnächst auch auf der 
Homepage der Ortsgemeinde unter: www. gemeinde-melsbach.de

Schnittarbeiten
Baumfällungen/Wurzelfräsen
Brennholz/Rindenmulch
Garten- und Grabpflege
Pflanzarbeiten
Anlage und Pflege von 
Rasenflächen
Tomaten

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 05:30 - 18:00 Uhr · Sa. 05:30 - 12:00 Uhr · Sonn- & Feiertage 7:00 - 11:00 Uhr

Mittelstraße 1  · 56581 Melsbach · Tel. 0 26 34 - 30 29 188
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Eine Woche nach den Kommunalwahlen konnte der alte und 
neue Ortsbürgermeister Holger Klein am Montag, den 17. Ju-
ni 2024 ca. 150 Bürgerinnen und Bürger zur Einwohnerver-
sammlung begrüßen.
Übergeordnetes Thema der Einwohnerversammlung war die 
zukünftige Nutzung der Hotel- und Gaststätte Elisabeth-Höhe 
im Zentrum von Melsbach.
Zuerst blickte Ortsbürgermeister Klein auf die Zeit seit der in 
2006 erfolgten Sanierung, in der viele Pächter es ohne Erfolg 
versucht haben, den Betrieb zu führen. Gründe für das jewei-
lige Scheitern sind sehr vielschichtig gewesen. 
Da man sich im Gemeinderat der letzten Legislaturperiode 
nicht auf ein einheitliches Konzept für die Elisabeth-Höhe (Ver-
pachtung oder Verkauf oder alternative Nutzungsmöglichkei-
ten) einigen konnte, wurde die Möglichkeit in Betracht gezo-
gen, die Bürgerinnen und Bürger mit in die Entscheidungsfindung 
einzubinden. Für diese Einwohnerversammlung hatte man 
extra Vertreter der neuen Genossenschaft Bonefelder Deich-
wiesenhof eingeladen, welche von dem Genossenschaftsmo-
dell berichtet haben. Bei aller Vorfreude und Enthusiasmus 
mussten viele Behördengänge und Hindernisse bewältigt wer-
den.
Nach der Vorstellung des Genossenschaftsmodell wurden Fra-
gen beantwortet und über die Möglichkeiten in Melsbach dis-
kutiert. Auch eine weitere Verpachtung mit einem kleineren 
räumlichen Bedarf wurde angesprochen. Zusätzlich wurden 
Möglichkeiten für Vereine in Spiel gebracht, die kein Clubheim 
o.d.g. haben, in dem sie sich für Sitzungen etc. treffen kön-
nen.
Auch die Vermietung der bisherigen Pächterwohnung und der 
Ferienwohnung sollen in Betracht gezogen werden.
Nach eingehender Diskussion und Austausch möchten man 
seitens der Gemeinde verschiedene Wege beschreiten, um ei-
ne bessere Zukunft für die EHÖ zu erreichen. Fest steht: die 
EHÖ soll weiter eine Treffpunkt für alle im Herzen von Mels-
bach bleiben, bei dem Austausch und Gemeinsamkeiten im 
Vordergrund stehen.
Ein weiteres Thema, über welches Ortsbürgermeister Klein be-
richtet hat, sind die großen Infrastrukturprojekte Grundschule 
und KiTa.
Wie schon im Grußwort angesprochen, setzt die Ortsgemein-
de Melsbach zwei Großprojekte in der Grundschule um. Zum 
einen wird die Grundschule brandschutztechnisch, energe-
tisch und räumlich auf den neuesten Stand gebracht. Seit den 
Sommerferien 2023 sind nun die Arbeiten im Gange. In diesem 
Jahr konnte man in den Ferien die Sanierungsmaßnahmen in 
den Klassenräumen abschließen. Das Haupttreppenhaus wur-
de inzwischen durch Trennwände geteilt. Hier werden dem-
nächst die entsprechenden Brandschutztüren installiert. In 
den Osterferien 2024 konnte zudem die straßenseitige Front 
mit neuen Fenstern ausgestattet werden. Hier erfolgen in na-
her Zukunft noch zwei weitere Fluchtmöglichkeiten: aus dem 
Haupttreppenhaus über Podest, welches einen außenseitigen 
Treppenlift erhält. Dadurch werden die Auflagen der Barriere-
freiheit erfüllt, auch Kindern mit Rollstuhl den Zugang zur 
Grundschule zu ermöglichen. Dies beinhaltet auch eine behin-
derten- und rollstuhlgerechte Toilette, die ebenso baldmög-
lichst errichtet wird.

Weiterer richtet sich der Hauptaugenmerk auf das neue Trep-
penhaus als 2. Fluchtweg aus dem Obergeschoss. Hier sind die 
Rohbauarbeiten abgeschlossen, sodass nun die Trockenbau-, 
Fliesen- und Putzarbeiten, sowie die Geländerarbeiten als 
auch die Zugänge zu Schul- und Gemeindeverwaltungsbüros 
folgen können. Ortsbürgermeister Klein rechnet mit dem Ab-
schluss aller Arbeiten gegen Mitte 2025.
Ebenso soll die Erstellung des Holzbungalows für die Nachmit-
tagsbetreuung gegen Mitte nächsten Jahres ihr Ende finden. 
Beide Maßnahmen stellen die Ortsgemeinde vor einen erheb-
lichen finanziellen Kraftakt. Das Sanierungsprojekt KI3.0 ist 
mit einem Kostenvolumen von ca. 800.000,– Euro berechnet. 
Demgegenüber stehen Fördergelder von ca. 180.000,– Euro. 
Der Holzbungalow wurde im Hinblick auf das Ganztagsförder-
gesetz ab dem Schuljahr 2026 / 2027 mit ca. 450.000,– Euro 
bei ca. 80 % Förderung kalkuliert. „Investitionen in die Infra-
struktur, die direkt die Entwicklung von Kindern beeinflussen, 
sind sehr gute Investitionen“, so Ortsbürgermeister Klein.
Auch die seit März 2023 im Besitz der Ortsgemeinde befindli-
che KiTa wird in den nächsten 1 – 2 Jahren umstrukturiert und 
erweitert: 
• Gruppenerweiterung um weitere 10 KiTa-Plätze
• Bau einer gemeinsamen Mensa für KiTa- und Grundschul-

kinder im oberen Bereich des alten Gemeindezentrums
• Umstrukturierung und Änderung in der Raumnutzung, um 

Sozial-, Team- und Leitungsräume entsprechend herzustellen.
Das Gesamtvolumen teilt sich in 2 Bauabschnitte auf und wird 
mit ca. 1,7 Mio kalkuliert. Hier stehen knapp 900.000,– Euro 
Fördergelder für die beide Bauabschnitte gegenüber. Vergleich-
bare Neubauvarianten werden aktuell auf ca. 7 – 8 Mio. Euro 
beziffert. „Das wäre selbst für eine einkommensstarke Ge-
meinde wie Melsbach nicht zu stemmen“, so Ortsbürgermeister 
Melsbach.
Das dritte Thema war der aktuelle Stand zum Wiedtalbad 
Hausen, welches zusammen mit Freibad Rengsdorf Eigentum 
der Verbandsgemeinde Rengsdorf-Waldbreitbach ist. Nach-
dem mehrere Förderanträge beim Bund fehlgeschlagen sind, 
beruft man sich nun auf die zugesagte Landesförderung und 
die Spende einer privaten Stiftung. In diesem Jahr sind weitere 
Planungsstufen in Auftrag gegeben worden, von denen u. a. 
auch die Landesförderungen abhängen. Gegen Ende des Jah-
res soll dann ein ganzheitliches Konzept vorgelegt werden, in 
dem auch die zukünftigen Unterhaltungskosten genauer dar-
gestellt sein sollen. „Man muss sich aber immer eins vor Au-
gen halten, dass der Bau des Wiedtalbades und der Betrieb 
beider Bäder eine freiwillige Aufgabe der Verbandsgemeinde 
Rengsdorf-Waldbreitbach ist. Bei momentan 1,3 Mio. Euro 
Unterdeckung im Jahr ist dies in Zukunft für alle 20 Ortsge-
meinden ein finanzieller Kraftakt, der ein Teil der Daseinsvor-
sorge freiwillig stärkt. Im Hinblick steigender Nivellierungssät-
ze und des nicht minder werdenden Umlagebedarfes der VG 
und des Kreises muss man auch die Finanzkraft aller 20 Orts-
gemeinde im Blick haben. Man muss vor Ort noch investieren 
können, ohne zu überlegen, ob man sich den nächsten Blei-
stift noch leisten kann“, so Ortsbürgermeister Holger Klein 
zum Abschluss der Einwohnerversammlung. 

Holger Klein
Ortsbürgermeister Melsbach 

Bericht von der Einwohnerversammlung 17. Juni 2024
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Das erste Wochenende im November ist fester Bestandteil im 
Veranstaltungskalender der Ortsgemeinde Melsbach. Theater-
zeit, seit nunmehr 33 Jahren.

Im Frühjahr trafen sich alte und neue Schauspielerinnen und 
Schauspieler, der neu aufgestellten Gruppe, um das neue 
Stück für die große Bühne in der Melsbacher Turnhalle zum 
Leben zu erwecken. Die Kriminalkomödie „Halbpension mit 
Leiche“, von Die Acht (das sind acht Autoren, die unabhängig 
voneinander die Figuren geschaffen haben), hat schon wäh-
rend der Proben begeistert und für viele Lacher gesorgt. 
Die akribischen Proben und die gestartete Werbung wurden 
fulminant belohnt. Mit einem so sagenhaften Vorverkauf hat-
te niemand gerechnet. Alle drei Vorstellungen waren restlos 

ausverkauft. Entsprechend groß war die Aufregung und Vor-
freude, endlich wieder auf die Bühne zu gehen und nach der 
sehr schwach besuchten letzten Saison, vor ausverkauftem 
Haus zu spielen.
Eine „lebendige“ Leiche musste unter einem Lampenschirm 
verschwinden und durch einen Kurzschluss mit Knall und Ne-
bel umkippen. Das war eine der vielen schwierigen Szenen, die 
das Publikum mit vielen Lachern und Applaus honorierte.
Animiert durch das lachende und mitgehende Publikum, wuch-
sen alle Akteure aus sich heraus und die Vorstellungen wurden 
zu einem großen Erfolg. Der schönste Lohn für die viele Arbeit 
ist und sind die Lacher und der Applaus des Publikums.
Die Theatergruppe „Die Kappeksöpp“, verneigt sich in Dank-
barkeit vor diesem tollen Publikum. Drei Theatergruppen 
konnten außerdem mit Freude begrüßt werden. Der größte 
Dank aber gilt allen Helfern, Freunden und der Familie für die 
großartige Unterstützung vor und während der Aufführun-
gen. Ohne sie geht es nie!
Was das nächste Jahr bereithält, gilt es nun herauszufinden. 
Aber eines ist sicher: lachen, einen unbeschwerten Abend ge-
nießen und in guter Erinnerung zu behalten, ist das Ziel für das 
nächste erste Wochenende im November 2025, wenn es wie-
der heißt:
Viel Spaß und Vorhang auf!

Marianne Seuser

Theatergruppe Melsbach „Die Kappesköpp“ beendet eine 
erfolgreiche Saison
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Thomas Schmidt
56581 Melsbach
Telefon 0 26 34 / 31 66
Telefax 0 26 34 / 37 13

Martin Schmidt
56269 Dierdorf-Giershofen
Telefon 0 26 89 / 37 15
Telefax 0 26 89 / 25 01

Internet: www.schmidtdach.de

Martin Thomas

Meisterbetrieb für Dachdecker- u. Klempnerarbeiten

GmbH

Gute Arbeit weil ś uns
Spaß macht

Seit über
30 Jahren

MALERWERKSTATT

Wir hinterlassen eine Spur von 

Farbe bei Ihnen!

56581 Melsbach
Rengsdorfer Str. 31 
Telefon: 0 26 34 - 76 29 
Mobil: 01 77 - 4 65 84 78 
E-Mail: malerwerkstatt-kuhn@t-online.de

Malerarbeiten Kreative Maltechniken     Fassadengestaltung
Dekor-Putze Stuckarbeiten       Wand- und Bodenbeläge 

Waldemar Kuhn
Malermeister

Der Arbeitskreis „Alt sein – alt werden in Melsbach“ wurde im 
Rahmen einer Dorfmoderation 2012 / 2013 gegründet. Diese 
Dorfmoderation wurde seinerzeit durch die Uni Koblenz-Landau 
mit dem Ziel durchgeführt, das Leben im ländlichen Raum 
attraktiver zu gestalten.
Das ehrenamtliche Organisationsteam hat sich zur Aufgabe 
gemacht unseren Senioren einmal pro Monat ein paar nette, 
unterhaltsame und gemeinsame Stunden im Bürgerhaus Mels-
bach zu bescheren. Sei es durch ein Kaffeetrinken mit Kuchen 
oder Waffeln, oder Mittagessen mit Eintöpfen, Grillen oder 
anderen, auch fleischlosen, Gerichten. Damit schaffen wir ei-
nen Raum um sich zu treffen, auszutauschen und sich nicht 
aus den Augen zu verlieren. Dies scheint, bei einer Teilnehmer-
zahl von 40 bis 60 Personen pro Veranstaltung, gelungen zu 
sein.
Damit niemand ausgeschlossen wird, werden unsere Gäste 
mit Bewegungseinschränkungen gerne von zu Hause abge-
holt.
Neben Zukauf werden auch viele Gerichte, u. a. Vorspeise oder 
Nachspeisen vom Organisationsteam frisch zubereitet.
Im August 2023 konnte der Arbeitskreis sein 10jähriges Beste-
hen feiern und unsere Senioren mit einem Festessen überra-
schen. Wie bei jeder Veranstaltung wurde auch hier Wert auf 
eine liebevoll gestaltete Dekoration gelegt.
Einmal im Jahr findet ein seniorengrechter Ausflug statt. Im 
letzten Jahr haben wir, vom Ausflugsschiff „La Paloma“ aus, 

eine durch das Koblenzer Original Manfred Gniffke moderierte 
„Stadtführung“ durch Koblenz unternommen. Dieses Jahr be-
suchten wir die Straußenfarm in Remagen, wo wir mit einer 
Bimmelbahn über das Anwesen gefahren wurden und eine 
Menge über die Straußenzucht erfahren konnten. Auch bei 
den Ausflügen bleibt genügend Zeit sich bei Kaffee und Ku-
chen miteinander zu unterhalten.
Die Aktivitäten des Arbeitskreises sind jedoch ohne die groß-
zügige finanzielle Unterstützung der Ortsgemeinde Melsbach 
nicht möglich. Daher gilt unser besonderer Dank unserem 
Ortsbürgermeister, der auch bei der Vorbereitung, soweit es 
seine Zeit zulässt, mit Hand anlegt.
Für jede Veranstaltung wird ein, zur Kostendeckung notwen-
diger, Beitrag erhoben.
Unsere Senioren nehmen aber auch aktiv an den angebotenen 
Veranstaltungen teil, indem sie Kuchen backen oder musikali-
sche Beiträge liefern.
Das Organisationsteam freut sich schon auf die nächsten Ver-
anstaltungen. Wir hoffen, dass der Arbeitskreis noch viele Jah-
re für unsere Senioren da sein kann, was auch zukünftig nur 
durch das Engagement von Ehrenamtlichen möglich ist, denn 
das Team selbst besteht auch aus Senioren.

Dr. Peter Ruth
Mitglied des Organisationsteams 

„Alt sein – alt werden in Melsbach“

Fotos: Dr. Peter RuthVeranstaltung im Oktober 2024

Ausflug zur Straußenfarm nach Remagen
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Aus der Wählergruppe Freund entstand 1984 die Freie Wäh-
lergruppe Melsbacher Bürger e. V. Seit 1984 setzt sich die 
FWG Melsbach nun für die Gemeinde Melsbach, insbesondere 
für das Wohl und die Bedürfnisse der Melsbacher Bürger ein. 
Es gab in dieser Zeit viele Anträge der FWG, die, mehrheitlich 
im Gemeinderat verabschiedet, letztendlich zum Erfolg ge-
führt haben. So ist es auch ihrer Initiative zu verdanken, dass 
Melsbach eine selbständige Gemeinde geblieben ist und kein 
Stadtteil von Neuwied wurde.
Die FWG Melsbach stellte bisher drei Bürgermeister und ist in 
dieser Wahlperiode erneut mit 10 Gemeinderatsmitgliedern 
im Gemeinderat vertreten. 
Aktuell hat die FWG Melsbach 65 Mitglieder. Unser Vorstand, 
das sind: Andrea Hehn (1. Vorsitzende), Sven Stühn (2. Vorsit-
zender), Joachim Hein (Kassierer), Simone Freund (Schriftfüh-
rerin), Wilhelm Freund, Torsten Kurz und Jonas Sefrin (Beisitzer).
Jeder, der Freude und Interesse am Mitgestalten des Gemeinde-
lebens hat, ist herzlich eingeladen, sich unserem Verein anzu-
schließen. Auch passive Mitglieder, die uns unterstützen 
möchten, sind bei uns herzlich willkommen. Für eine Kontakt-
aufnahme stehen die Mitglieder des Vorstandes gerne zur Ver-
fügung.

Aktivitäten 2024: 
Januar 2024 – Mitgliederwanderung 
Zu einer Wanderung und gemeinsamen Mittagessen im Res-
taurant Zum Schwanenteich haben sich über vierzig Mitglieder 
und Familienangehörige im Januar getroffen. Bei winterlichen 
Temperaturen ging es von Melsbach nach Oberbieber, wo wir 
sehr gut gegessen haben und alle einen sehr schönen Nach-
mittag genossen.

Mai 2024 – Spielplatzfest 
Die FWG Melsbach hat seit vielen Jahren die Patenschaft über 
den Waldspielplatz übernommen. Jährlich erfolgt eine Über-
prüfung der notwendigen Reparatur- und Anstricharbeiten, 
die dann in einem Arbeitseinsatz behoben und durchgeführt 
werden. Viele Spielplatzfeste wurden jährlich dort veranstal-
tet. Im letzten Jahr konnte im Rahmen dieses Festes die neu 
installierte Schaukelanlage eingeweiht werden. Die Freie Wäh-
lergruppe hat diese Anlage mit 1.000,00 € bezuschusst. Auch 
das dort vor drei Jahren installierte Klettergerüst wurde bezu-
schusst, ebenso der Turm mit Rutschbahn. Der Spielplatz ist 
ein tolles Aushängeschild für Melsbach und erfreut viele kleine 
und große Besucher. Die nächste Anschaffung ist in Planung, 
es soll eine überdachte Sitzgruppe angeschafft werden wofür 
die FWG Spenden sammelt. Der Erlös des diesjährigen Kartof-
felfestes wird dafür eingesetzt. Zudem ist die Spendenaktion 
eingestellt bei der Sparkasse Neuwied – Plattform Heimatlie-
ben. Auch dort freuen wir uns über Ihre Spende.

August 2024 – 40-jähriges Bestehen und Ehrungen im 
Rahmen der Jahreshauptversammlung
In der diesjährigen Jahreshauptversammlung der Freien Wähler-
gruppe Melsbacher Bürger e. V. fand erstmalig eine Ehrung ver-
schiedener langjähriger Mitgliederinnen und Mitglieder statt, 
die in verschiedenen Gremien der Freien Wählergruppe und 
auch im Gemeinderat viele Jahre für die FWG gearbeitet haben. 

Die Vorstandsvorsitzende Andrea Hehn bedankte sich herzlich 
bei allen für ihre langjährige Arbeit und überreichte den Ge-
ehrten eine Urkunde und ein Präsent. Nochmals betonte sie, 
dass ohne den Einsatz aller die Veranstaltungen der FWG nicht 
durchführbar wären und auch das tolle Wahlergebnis bei der 
letzten Gemeinderatswahl habe man nur gemeinschaftlich er-
reichen können.
Im Anschluss an die Versammlung hat man den Abend bei 
einem kleinen Imbiss und vielen netten Gesprächen ausklin-
gen lassen, die FWG hatte zu ihrem 40-jährigen Bestehen zu 
diesem Anlass eingeladen.

Oktober 2024 – Kartoffelfest am Bürgerhaus in Melsbach
In diesem Jahr fand das Kartoffelfest der FWG Melsbach zum 
zweiten Mal am Bürgerhaus statt. Es war eine sehr gelungene 
Veranstaltung, das Wetter hat es an dem Abend richtig gut 
gemeint und viele Besucher haben sich erfreut an selbstge-
machten Döppekuchen, Kribbelchen, Pommes und Kartoffel-
suppe. Ein Teil der Einnahmen aus den vorherigen Kartoffel-
festen wurden in den zurückliegenden Jahren den Melsbacher 
Vereinen als Spende übergeben, dieses Jahr fließt die Einnah-
me, wie bereits erwähnt, in die Anschaffung einer überdach-
ten Sitzgruppe für den Waldspielplatz.

November 2024 – Teilnahme am Weihnachtsmarkt  
in Melsbach
Jedes Jahr nimmt die Freie Wählergruppe an unserem von den 
Dorfvereinen gestalteten Weihnachtsmarkt in Melsbach teil. 
Wir bieten den berühmten und von allen heiß begehrten war-
men Bratapfellikör mit Sahne an, der sich großer Beliebtheit er-
freut. Auch diese Einnahmen werden gespendet, sie fließen in 
unser Projekt ‚Überdachte Sitzgruppe‘ für den Waldspielplatz.

Ausblick – 2025:
Januar 2025 – Mitgliederwanderung 
18. Mai 2025 – Spielplatzfest
29. November 2025 – Teilnahme am Weihnachtsmarkt

Andrea Hehn (1. Vorsitzende)

40 Jahre – Freie Wählergruppe Melsbacher Bürger e. V.



14 S C H A U  I N S  L A N D  /  D E Z E M B E R  2 0 2 4

Die Alten Burschen Melsbach setzen ihre lange Tradition der 
Brauchtumspflege und Kameradschaft mit beeindruckender 
Mitgliederzahl fort. Das neue Jahr begann im April wie jedes 
Jahr, mit einer Fußtour, deren Ziel im Vorfeld nicht bekannt 
gegeben wurde. Alle Mitglieder waren sich einig, dass es eine 
super Planung und ein schöner Tag war.
Die diesjährige Kirmes, war erneut ein voller Erfolg. Generati-
onenübergreifend engagieren sich alle Mitglieder. Die jungen 
Burschen unterstützen wir beim Holen und Aufstellen des Kir-
mesbaums und übernehmen traditionell den Brunnendienst 
am Kirmessonntag zum Frühschoppen.
Ein besonderes Highlight dieses Jahres war der „Vadderdach“ 
am Kirmes-Montag. Zum ersten Mal organisierten wir einen 

kleinen Ausflug mit einem eigenen Linienbus nach Rengsdorf 
zum gemeinsamen Frühstück. Nach einem erstklassigen Früh-
stück und einigen erfrischenden Kaltgetränken kehrten wir 
nach Melsbach zurück. Auf dem „Kehplatz“ ließen wir uns 
einige (Fässchen) Bier schmecken. Das reichhaltige Mittages-
sen mündete in angeregte „Fachgespräche“ und ein wunder-
schöner Tag klang am späten Abend aus.
Wer Freude an Geselligkeit hat und die Pflege von Brauch-
tum zu schätzen weiß, ist bei den Alten Burschen Melsbach 
jederzeit herzlich willkommen.

M. Anhäuser
Schriftführer

„Alte Burschen“ 1980 Melsbach
Tradition und Kameradschaft leben weiter

info@bauunternehmungschulz.de
www.bauunternehmungschulz.de

Wir errichten individuell für Sie:
Wohnbauten    Industriebauten
Ringstraße 3
56579 Rengsdorf

Tel. 0 26 34 - 92 13 73
Mobil 01 75 - 2 47 87 16

Tag der off enen Tür
06. April 2023 · ab 11 Uhr

Wir freuen uns auf euren Besuch!
Schulstraße 11 · 56587 Straßenhaus

Fitness- & 
Gesundheitstraining

Physiotherapie

Wellness & Fußpfl ege

Tag der off enen Tür
06. April 2023 · ab 11 Uhr

Wir freuen uns auf euren Besuch!
Schulstraße 11 · 56587 Straßenhaus

Fitness- & 
Gesundheitstraining

Physiotherapie

Wellness & Fußpfl ege

Tag der off enen Tür
06. April 2023 · ab 11 Uhr

Wir freuen uns auf euren Besuch!
Schulstraße 11 · 56587 Straßenhaus

Fitness- & 
Gesundheitstraining

Physiotherapie

Wellness & Fußpfl ege

Schulstraße 11 · 56587 Straßenhaus
T +49 2634 981380 · empfang@therafit-tf.de

Nic van Helvoort
und Kilian Thon
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Mit ihrem Leiter, dem Pianisten Andras Orban, haben sie ihren 
unterhaltsamen „Gute-Laune-Stil“ stetig weiterentwickelt. Ein 
ausgewähltes Liedrepertoire. eigene Arrangements und „bun-
te“ Darbietungen sind ihr Markenzeichen. Im Mittelpunkt 
steht in jedem Jahr ein großes Herbst-Konzert, in diesem Jahr 
unter dem Motto „Die Romeos singen Evergreens“.
Rund 170 Besucher füllten am 5. Oktober 2024 die neu möb-
lierte Sporthalle. Die Romeos mit ihrem Solisten Josef Schneider 
begeisterten mit Evergreens am laufenden Band, vom Volks-
lied „Die Gedanken sind frei“ bis zum „Hey Jude“ der Beatles 
und dem „Bye bye my love“ der Bläck Föös. Wolfgang Hoff 
am Schlagzeug, Andras Orban und Lothar Matheis (Klavier) 
begleiteten ein abwechslungsreiches Programm, in dem zu-
dem Annika Matheis (Gesang und Klavier) und Viktoria Nyulasz 
(Flöte) mit solistischen Darbietungen für Glanzpunkte sorgten. 
Die Besucher kamen der Einladung zum Mitmachen und Mit-
singen mit offensichtlicher Lust nach. Alle versicherten, bestens 
gelaunt, dass sie „noch niemals in New York“ (Udo Jürgens) 
waren, aber gern zum nächsten Konzert der  Romeos kommen 
werden.

Eine Besonderheit erwartete die Besucher des Weihnachts-
marktes in Melsbach am 30. November: Die Schüler der 
Grundschule Melsbach und die Romeos sangen in einem ge-
meinsamen Auftritt Weihnachtslieder.
Die Romeos proben – ausgenommen in der Schulferien-Zeit – 
jeden Freitag um 19.30 Uhr in ihrem Proberaum auf der Empo-
re der Sporthalle. Wer schnuppern möchte, ist herzlich einge-
laden.
Mehr Informationen über die Romeos auf der Homepage: 
romeos-gesang.de 

Matthias Weber

Die Romeos sind die aktiven  
Sänger im MGV „Liederkranz“  
Melsbach e. V.

Einfach und direkt: Innovative App bringt Neuigkeiten aus 
Melsbach direkt auf das Smartphone der Bürgerinnen und 
Bürger – auf Ihr Smartphone. Was gibt es Neues in Melsbach? 
Wie ist der Stand bei welchem Projekt? Was tut sich in den 
Vereinen? Für solche und noch viele weitere Fragen müssen 
Anwohner und Anwohnerinnen von Melsbach nur noch einen 
Blick auf ihr Smartphone werfen – denn Melsbach ist seit März 
online mit einer eigenen Orts-App! 

Die Vorteile der Orts-App im Überblick:
• Sie bietet einen einfachen und gleichzeitig wirksamen Weg, 

die Kommunikation mit allen Bürgerinnen und Bürger zu 
digitalisieren: Als App auf dem eigenen Smartphone.

• Die App ist intuitiv und leicht zu bedienen.
• Inhalte der App sind im sogenannten Kacheldesign darge-

stellt und für alle BürgerInnen jederzeit abrufbar.
• Push-Benachrichtigungen zu wichtigen Themen landen di-

rekt als Mitteilung auf dem Smartphone.
• Sportvereine, Schulen, Kindergärten oder andere Interes-

sengemeinschaften, können als sogenannte Ortsgruppen 
direkt an die App angebunden werden und dort selbststän-
dig neue Inhalte einstellen. Damit werden alle Inhalte im Ort 
an einer Stelle gebündelt.

• Eine digitale Pinnwand, die in der Orts-App eingebettet ist, 
ersetzt das traditionelle „Schwarze Brett“.

Einfach den Namen „Melsbach“ im App Store eingeben & 
kostenfrei herunterladen. Link: https://melsbach.orts.app/app
Über Orts-App. Hinter Orts-App steht die apicodo GmbH 
aus Mainz. Ein Software-Unternehmen, das sich auf die Digita-
lisierung von Communities spezialisiert hat: www.apicodo.de 
& www.orts-app.de

Die OrtsApp soll die Kommunikation zwischen Gemeinde und 
BürgerInnen, zwischen den Vereinen und interessierten Bürge-
rInnen und zwischen den BürgerInnen auch selbst weiter aus-
bauen. Wir möchten in unserem Ort noch transparenter 
werden, um viele Interessen zusammenzubringen und die 
Menschen noch mehr von unserer Arbeit zu berichten. Auch 
möchten wir dadurch die BürgerInnen dazu animieren, sich 
stärker in die Abläufe in der Gemeinde einzubringen oder zu 
engagieren. Mittlerweile haben sich 131 Leser und Leserinnen 
registriert. Diese haben sogar die Möglichkeit selbst Themen, 
Projekte, Hinweise u.v.m. auf die App einzustellen. Wir errei-
chen mit der Melsbach-App aktuell ca. 750 Nutzer, die beim 
Einstellen z. B. einer Veranstaltung direkt per push-Nachricht 
auf dem Handy bzw. Smartphone informiert werden.
Zudem möchten wir auch nochmal auf unsere Homepage 
www.gemeinde-melsbach.de hinweisen und den Vereinen zur 
Nutzung anbieten, die keine eigene website haben. Wir stellen 
gerne Berichte, Ankündigungen, Vereinsstrukturen wie An-
sprechpartner etc. für Sie, für die Vereine ein.

Holger Klein
Ortsbürgermeister Melsbach 

Seit März 2024 gibt es die neue Melsbach-App!
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Als einer der letzten im kreis Neuwied hatte sich der Gemein-
derat Melsbach am 26. August 2024 konstituiert. Aufgrund 
des Wahlergebnisses erreichten demnach die Freie Wähler-
gruppe Melsbacher Bürger e. V. 10 Mandate, die CDU Melsbach 
4 Mandate und die SPD Melsbach 2 der insgesamt 16 Sitze.
Quelle: elect IT / https://www.rlp-wahlen.de/M133/VW/ergeb-
nisse_gemeinde_13809043.html
Am Anfang der Sitzung wurde zunächst der alte und neue 
Ortsbürgermeister Holger Klein durch den 1. Beigeordneten 
Bernd Seuser ernannt. Klein, der mit 90,8 % der Stimmen wie-
dergewählt worden ist, bedankte sich für den tollen Zuspruch 
und das entgegengebrachte Vertrauen. Zudem merkte er an, 
dass es ihm wichtig sei, dass trotz der Mehrheitsverhältnisse 
mit allen drei Fraktionen gemeinsam gearbeitet und sich aus-
getauscht wird, so wie es auch in der letzten Legislaturperiode 
stattgefunden hat. Hier wurde über die Parteigrenzen hinweg 
und unabhängig von irgendwelchen Mehrheiten Beschlüsse 
zum Wohle der Ortsgemeinde und deren Bürgerinnen und 
Bürger gemeinsam gefasst. Das sollte sich auch in der Beset-
zung der Beigeordneten bemerkbar machen, dass jede Frakti-
on unabhängig von ihrer Sitzanzahl einen Beigeordnetenpos-
ten zugesprochen bekommen soll. Die Beigeordneten wurden 
wie folgt gewählt: 1. Beigeordneter Bernd Seuser, 2. Beigeord-
neter Rudi Bürger und 3. Beigeordneter Michael Roman.
Da alle drei Beigeordneten nach ihrer Wahl die Mandate nie-
dergelegt haben, rückten Martin Helbich, Julia Roch und 
Christian Freund in den Gemeinderat nach. Nach deren Ver-
pflichtung standen noch einige wichtige Auftragsvergaben 
zum Thema Grundschule, KiTa und Sportplatz auf der Tages-

ordnung. Zum Schluss nutzte Ortsbürgermeister Holger Klein 
die Gelegenheit, um sich bei den ausscheidenden Gemeinde-
ratsmitglieder Joachim Hein, Thomas Schmidt, Martin Pulch, 
Sabine Roman, Bernd Klein und Christiane Szymala für ihren 
ehrenamtlichen Einsatz und Engagement für die Ortsgemein-
de Melsbach zu bedanken.
Eine besondere Verabschiedung erhielt Angelika Werner, die 
nach knapp 35 Jahren als Gemeinde- und Schulsekretärin in 
den wohlverdienten Ruhestand gegangen ist. Ortsbürgermeis-
ter Holger Klein stellte den unermüdlichen Einsatz von Angelika 
in den Vordergrund. Weit über ihre Zeiten hinaus engagierte 
sich Angelika mit viel Herzenslust und Bereitschaft für das Wohl 
der Ortsgemeinde. Holger Klein bedankte allem für die sehr 
vertrauensvolle und respektvolle Zusammenarbeit in den letz-
ten 10 Jahren, aber auch für die Zeit davor, dass Angelika jeden 
unterstützt und geholfen hat. Zum Abschluss der ersten Ge-
meinderatssitzung mit vielen Emotionen lud der Ortsbürger-
meister noch zu einem kleinen Imbiss ein.

Holger Klein
Ortsbürgermeister Melsbach 

Neuer Gemeinderat hat sich konstituiert

Neuwieder Straße 34
56588 Waldbreitbach
Tel.: 0 26 38 - 2 55 99 50
Fax: 0 26 38 - 9 49 78 05

info@kp-vm.de
www.kp-vm.de

Ihr Ansprechpartner vor Ort:
Lars Duckek
Tel.: 0 26 38 - 2 55 99 53
E-Mail: l.duckek@kp-vm.de

KÜHN & PAULERBERG oHG
Versicherungsmakler

Foto: © stock.adobe.com

Wir wünschen frohe Festtage und 
alles Gute für das neue Jahr 2025!

FrIBo Telefon: 02634 940494
Freund Immobilien Bonefeld Telefax: 02634 940495
Im Wiesental 13 Mail: info@fri-bo.de
56579 Bonefeld Web: www.fri-bo.de

Unser Engagement für Ihre Zufriedenheit!
Foto: Privat
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Küchenplanung nach Maß 
So findet jeder seinen passenden „Typ“ bei  
Wohnkonzepte Salomon in Melsbach

(djd). Hausmannskost oder Sushi, Pasta oder Rinderroulade: So 
verschieden die kulinarischen Geschmäcker sind, so sehr un-
terscheiden sich auch die Anforderungen an die eigene Küche. 
Die Familie mit Kindern sucht einen gemütlichen Treffpunkt 
für den quirligen Alltag, der Single möchte nur seinen mor-
gendlichen Espresso zubereiten. Und der Genießer mit Freude 
an modernem Design wiederum legt Wert auf außergewöhn-
liche Farben oder Formen. Bevor die Einrichtung  geplant und 
Möbel ausgewählt werden, sollte man daher herausfinden, zu 
welchem „Küchentyp“ man selbst zählt.

Offen für neue Ideen
Damit das Hantieren mit frischen Zutaten, Gewürzen und 
Kräutern auf Dauer Freude macht, muss die Küche nicht nur 
optisch gefallen, sondern auch praktische und durchgeplante 
Funktionen bieten. Doch angesichts der Vielzahl an Möglich-
keiten kann man sich alleine kaum einen Überblick verschaf-
fen. „Empfehlenswert ist stets das Gespräch mit einem erfah-
renen Küchenplaner, der die individuellen Wünsche ermittelt 
und passende Vorschläge macht“, rät Küchenexperte Manfred 
Salomon von Wohnkonzepte Salomon. „Ein Blick von außen 
bringt zudem oft viele neue Anregungen. So kann man zum 
Beispiel den vorhandenen Grundriss des Raums einmal ganz 
anders ausnutzen und dabei eingefahrene Bahnen verlassen.“

Von traditionell bis trendbewusst
Schon durch einige gezielte Fragen ist der individuelle  
„Küchentyp“ ermittelt. Der eine bevorzugt traditionelle  
Formen und Farben, beispielsweise im zeitlosen Landhausstil, 
der andere schätzt die Optik und Haptik natürlicher Materiali-
en. Trendbewusste setzen auf außergewöhnliche Formen und 
kräftige Farben, während die Freunde modernen Designs die 
Konzentration aufs Wesentliche und klare Linien mögen. Bei 
der Planung kommt es dann auf die entsprechenden individu-
ellen Anforderungen an: Wird eine reine Arbeitsküche benö-
tigt, soll zusätzlich ein Essplatz integriert werden oder wünscht 
man sich eine großzügige Wohnküche, die zum Mittelpunkt 
des Familien lebens wird? Vieles hängt natürlich vom vorhan-
denen Raum und dem Grundriss ab. Immer beliebter werden 
Küchen mit einer Insellösung, aber auch L- oder U-förmige Kü-
chen lassen sich funktional einrichten.

Planen mit dem Fachmann
Die Lösung von der Stange passt allerdings in den seltensten 
Fällen. Manfred Salomon: „Ich würde stets dazu raten, sich für 
ein hochwertiges System von Markenherstellern zu entschei-
den, dies aber vom Tischler oder Schreiner exakt auf den eige-
nen Bedarf hin optimieren zu lassen.“ Lassen Sie sich den Um-
bau von einem Fachmann abnehmen, so wird Ihre Küche mit 
viel handwerklicher Erfahrung bereichert.

Der Unterschied zeigt sich oft im Detail: Bei einer gut geplan-
ten Küche wird kein wertvoller Stauraum verschenkt, auch 
kleinste Zwischenräume lassen sich durch Nischensysteme 
nutzen. Ergonomisch passend installierte Einbaugeräte ma-
chen das Kochen zum „aufrechten“ Vergnügen. Mit individu-
ell ausgewählten Fronten, Griffleisten und Arbeitsplatten er-
hält die neue Küche nicht nur einen persönlichen Charakter, 
sondern überzeugt auch mit ihrem praktischen Nutzwert.

Auf die Details kommt es an
Eine Küche wird 15 Jahre und länger genutzt – umso wichtiger 
ist eine gründliche Planung. Hier einige Tipps der Experten von 
Wohnkonzepte Salomon:
•  Auf ergonomisch passende Höhen und kurze Arbeitswege 

achten.
•  Steckdosen kann man nie genug haben. Daher möglichst 

viele Anschlüsse vorsehen.
•  Energieeffiziente Geräte mit sparsamem Verbrauch machen 

sich auf Dauer bezahlt.
•  Bei Küchenmöbeln auf praktische Details achten: Unterschrän-

ke mit Vollauszügen zum Beispiel bieten bessere Staumöglich-
keiten und mehr Überblick als Unterschränke mit Türen.
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wir sind für
Sie da:
Donnerstag von
16.00-19.00 Uhr
und Samstag von
10.00-13.00 Uhr
und natürlich nach
telef. Vereinbarung!

T I S C H L E R E I 

Wohnkonzepte Salomon
Am Förderturm 2 · 56581 Melsbach

Tel. (0 26 34) 89 43
Fax (0 26 34) 77 01
info@salomon-wohnen.de
www.salomon-wohnen.de

An alle Vereine in der Verbandsgemeinde Rengsdorf-Waldbreitbach

Schwerpunkt Ausgabe Januar 2025: „Wir sagen Danke – Jahresrückblick 2024“
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Zum dritten Mal findet das Melsbacher Kinderkonzert statt:
Im Jahr 2025 am SONNTAG, den 30. März 2025
Aufgrund des großen Erfolgs wird es 2025 ZWEI Vorstellungen 
geben: 11.00 Uhr und 14.30 Uhr. Die Dauer beträgt jeweils 
circa eine Stunde. Einlass ist jeweils 30 Minuten vor Beginn.
Bestuhlt, freie Platzwahl.

KARTENVORVERKAUF ab dem 10. Dezember 2024
Kartenvorverkauf im Laden: 9,– €
•  Nicoles Melsbacher Dorfbackstube
 Mittelstraße 1, 56581 Melsbach
• Buchladen & Schulbedarf
 Westerwaldstraße 52, 56579 Rengsdorf
Online: 9,90,– € (inkl. Gebühren)
https://www.ticket-regional.de/Daniel-Dorfkind
Tageskasse (sofern noch verfügbar): 10,– € / Person
 
GERALDINO und DANIEL DORFKIND widmen dem Kinder-
lied ein eigenes Konzert, denn Singen macht glücklich und ist 
laut Forschung „Kraftfutter für Kindergehirne“!
Das wird ein Musikabenteuer für Klein und Groß!
Mal zusammen, mal solo stehen die beiden Kinderliederma-
cher auf der Bühne und feiern mit euch gemeinsam.
 
Zu den Kinderliedermachern:
GERALDINO
Seit 1983 produziert Geraldino erfolgreich Kindermusik-CDs, 
Liederbücher und Musik-Clips für Kinder und Eltern.
Mit Pop und Folk düst er durch die Kindermusikwelt und singt 
gemeinsam mit dem Publikum. Kleine Mitmachaktionen und 
Songgeschichten sind Teil seines Programms.
Er tourt durch Deutschland, Österreich und die Schweiz und 
bietet rund 100-mal im Jahr vergnügte Kindermusik für die 
ganze Familie.
Highlights bisher: Auftritte beim ARD-Kinderfest, der ZDF-
TiVi-Tour, BR-Sommerliederbox.

DANIEL DORFKIND
Als Texter, Komponist und Interpret bringt er fri-

schen Wind in die Kinderliedermacher-Szene.
Seine fröhlichen Songs sind mit viel Liebe 
gemacht und begeistern die ganze Familie.
Seine Kinderlieder wurden bereits mehr 
als 5 Millionen Mal auf Spotify gehört.
Musikvideos seiner Lieder vom YouTube-
Kanal „Sing mit mir Kinderlieder“ wur-
den in nur drei Jahren mehr als 25 Millio-
nen Mal aufgerufen.

Doch nur LIVE ist LIVE!
Deswegen spielt Daniel am 30. März 2025 
voller Stolz und Freude in seinem Heimatort 
MELSBACH, in dem er selbst zum Kinder-
garten und zur Grundschule gegangen ist.

Veranstalter ist die Jugendpflege der Verbandsgemeinde 
Rengsdorf-Waldbreitbach mit freundlicher Unterstützung 
der Ortsgemeinde Melsbach.
Für das leibliche Wohl jeweils 30 Minuten vor und nach dem 
Konzert sorgt wieder der Förderverein der Kita und Grund-
schule Melsbach. Die Einnahmen daraus kommen zu 100 % 
den Melsbacher Kindern im Kindergarten und der Grundschule 
zugute.
Alle Beteiligten freuen sich auf ein fröhliches Kinderkonzert 
mit EUCH! 

Daniel Dorfkind

Frische Songs zum Mitsingen und Mitmachen 
Mit GERALDINO (Nürnberg) und DANIEL DORFKIND (Melsbach) – Ein Mitsing-Spaß für alle Menschen ab 3 Jahren.
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Daniel Dorfkind (links) und Geraldino (rechts)

3 . Melsbacher 3 . Melsbacher KinderkonzertKinderkonzert

VVK-Link:

Fotos: Martin Christ
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Die Kinder und Eltern der ev. Kita Melsbach waren eingeladen 
die Heidschnucken zu besuchen, Äpfel zu schütteln und zu 
sammeln und in der Feuerschale Marshmallows zu grillen. An-
na und Andrea von der NABU, haben auf der Streuobstwiese 
alles vorbereitet und begrüßten uns, als wir von unserem Spa-
ziergang eintrafen. Als erstes picknickten die Kinder mit ihren 
Eltern und hörten von der Nachricht, dass die Heidschnucken 
viel Ruhe brauchten nach dem Apfelfest, das Wochenende zu-
vor und nicht gefüttert werden dürfen. Das haben alle ver-
standen und fröhlich ging es dann über die Apfelwiese: 
• Mit dem Rüttler wurden die Bäume geschüttelt und viele 

Äpfel kullerten über die Wiese, die eifrig in die Eimer ge-
sammelt wurden, aber auch gerne gegessen wurden. • Andere Kinder holten sich ihren Apfel selbst mit dem Apfel-

pflücker und gingen damit zum Spiralschneider, den Andrea 
betreute, und kurbelten fleißig ihre Apfelspirale. Wow, das 
war ein großes Highlight! 

• Aber auch die Marshmallows waren sehr beliebt, und ge-
meinschaftlich grillten und aßen die Kinder.

• Zwischendurch guckten wir von weitem die Heidschnucken, 
die aus ihrem Unterschlupf kamen.

Am späten Nachmittag machten sich dann alle glücklich auf 
den Heimweg und die Eltern bedankten sich ganz herzlich bei 
allen für die schöne Aktion.
In den Tagen danach durften die Kinder noch frische Äpfel 
probieren, den spannenden Apfelspiralschäler benutzen und 
Apfelmarmelade kochen.

Kirsten Lomp und Susanne Kleinmann

Apfel-Aktionstag der ev. Kita Melsbach!
Ausflug zur Apfelwiese Bonefeld der NABU, am 8. Oktober 2024

GARTENGESTALTUNG · DACHBEGRÜNUNG · TERRASSEN · TEICHANLAGEN · GARTENPFLEGE · BAUMSCHULE

ESCHERWIESE 2 · 56581 KURTSCHEID · TEL. 0 26 34 - 96 56-0 · INFO@DER-HERMANN.DE · WWW.DER-HERMANN.DE

WIR MACHEN DAS!

WIR PLANEN WIR BAUEN WIR PFLANZEN WIR PFLEGEN
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Landrat Achim Hallerbach besuchte kürzlich gemeinsam mit 
dem 1. Beigeordneten der Verbandsgemeinde Rengsdorf-
Waldbreitbach, Pierre Fischer die Westerwaldklinik in Wald-
breitbach. Vor Ort machten sich die beiden Kommunalpolitiker 
ein Bild von den medizinischen Leistungen und den innovati-
ven Therapieangeboten der Klinik. 
Im Rahmen des Besuchs erhielten die beiden einen umfassen-
den Einblick in die Behandlungsangebote der Rehaklinik. Ne-
ben der Vorstellung des umfangreichen Leistungsspektrums, 
das auf die besonderen Bedürfnisse der Patientinnen und Pati-
enten abgestimmt ist, standen auch Themen im Zusammen-
hang mit dem Standort der Westerwaldklinik auf dem Pro-
gramm.
„Die medizinische Versorgung in unserer Region liegt uns be-
sonders am Herzen. Einrichtungen wie die Westerwaldklinik 
leisten einen wichtigen Beitrag zur Gesundheit und Genesung 
unserer Bürgerinnen und Bürger. Die Klinik genießt einen her-
vorragenden Ruf. Dieser Ruf ist auf die gute Führung und das 
große Engagement des gesamten Teams, das sich tagtäglich 
mit großem Einsatz für das Wohl der Patientinnen und Patien-
ten einsetzt, zurückzuführen und beindruckt mich sehr“, be-
tonte der Landrat.

Ein weiteres zentrales Thema des Besuchs war die aktuelle Ent-
wicklung im Gesundheitswesen. Auch die Zukunftsplanung 
der Klinik und mögliche Investitionen in Infrastruktur und in-
novative Therapiekonzepte wurden diskutiert.
„Es ist wichtig, dass wir als Region gemeinsam daran arbeiten, 
optimale Bedingungen für unsere Gesundheitsversorger zu 
schaffen. Nur so können wir sicherstellen, dass unsere Einrich-
tungen auch in Zukunft bestmöglich aufgestellt sind und die 
notwendige Versorgung gewährleisten können“, unterstrich 
der 1. Beigeordnete der Verbandsgemeinde, Pierre Fischer. 
Der Geschäftsführer Sebastian Blaschczok bedankte sich bei 
den beiden Gästen für ihr Interesse und die Unterstützung. 
„Ihre Wertschätzung und das Interesse der Politik sind für uns 
ein wichtiges Signal. Wir freuen uns auf die weitere Zusam-
menarbeit, um den Gesundheitsstandort weiter zu stärken“, 
erklärte der Geschäftsführer. 
Der Besuch in der Westerwaldklinik verdeutlichte, wie wichtig 
eine enge Vernetzung zwischen Politik und Gesundheitswe-
sen ist, um den Herausforderungen unserer Zeit zu begegnen 
und die Versorgungssicherheit in der Region nachhaltig zu si-
chern.

Pierre Fischer
VG-Bürgermeisterkandidat 

Erster Beigeordneter der Verbandsgemeinde 
Rengsdorf-Waldbreitbach 

Landrat Achim Hallerbach und Pierre Fischer besuchten die Westerwaldklinik in Waldbreitbach: 

Austausch über medizinische Versorgung und Zukunftsperspektiven

V.l.n.r.: Landrat Achim Hallerbach, Geschäftsführer 
 Sebastian Blaschczok, 1. Beigeordneter der Verbands-
gemeinde Pierre Fischer
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I H R  D I G I TA L E R
STEUERBERATER
www.ihr-digitaler-steuerberater.de

Ehlscheid & Fillers
Steuerberater Partnerschaftsgesellschaft mbB
Hermannstraße 51 · 56564 Neuwied

digital !
kompetent !

für Sie da !
Tel.:  0 26 31 / 9 99 89-0 · E-Mail: info@ihr-digitaler-steuerberater.de

Unternehmen online
Zugriff auf Ihre Buchhaltung von überall auf der Welt –
auf Wunsch tagesaktuell
Digitale Gehaltsabrechnung
Gehaltsabrechnung direkt auf das Smartphone der Mitarbeiter
Ersetzendes Scannen
Rechtssichere digitale Archivierung
… und das alles bei maximaler Datensicherheit !

IRLICH - NEUWIED - WALDBREITBACH

Autofahren mit 15
Führerschein AM

NIE WIEDER BUS!

01 75 - 5 24 33 34
info@fahrschule-gruenwald.de
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WERKSVERKAUF

Unser Weihnachts-
markt ist eröffnet!markt ist eröffnet!

Westerwaldpark 7
56587 Oberhonnefeld

www.hack-werksverkauf.de

Im Jahre 1984 gründeten 7 Skatfreunde den Verein Skatbuben 
Honnefeld. Von den Gründervätern sind noch heute Reiner 
Runkel (ab Gründung bis heute Vorsitzender, Gesicht und Mo-
tor des Vereins), Udo Born und Jürgen Gölitz aktiv. Der Verein 
wurde Mitglied der International Skat Players Assoziation e. V. 
(ISPA) und spielt in der Gruppe Süd-West. Dort startet man mit 
einer Mannschaft in der 1. und mit zwei Mannschaften in der 
2. Bundesliga. Wenn auch der Zeitgeist gegen das Skatspiel 
ist, wurde der Verein zu einer Hochburg des Skatsports und ist 
heute der größte Verein im Südwesten. Das kameradschaftli-
che Miteinander, mit vielen geselligen Komponenten, führte 
zu einer tiefen Identifikation der Mitglieder mit dem Verein.
In den letzten Jahren wurde eine neue, den Richtlinien eines 
modernen Vereinsrechts angepasste Satzung, verabschiedet. 
Die Bestimmungen der Internationalen Skatspielervereinigung 
fanden Einlass in diese Satzung. Die Außendarstellung erfolgt 
über eine informative, sehr schön gestaltete Homepage. Diese 
wurde von Martin Griebling, Vorstandsmitglied der ISPA (Sek-
tion Südwest) erstellt und ist wegweisend für alle Skatvereine. 
Lediglich Mitgliedsbeiträge finanzieren die Aktivitäten des Ver-
eins. Da jedoch das Ehrenamt groß geschrieben wird, können 
gesunde Finanzen verkündet werden. Die Wettkämpfe und 
Trainingsabende werden im Kultur- und Jugendzentrums Hon-
nefeld ausgetragen. Für diese ideale Spielstätte wird man von 
allen Skatclubs beneidet. So ist es nicht verwunderlich, dass 
die ISPA gerne seine Endspiele im KUJU durchführt. Für die 
Überlassung des Saals ein herzliches Dankeschön des Vereins 
an die Ortsgemeinde Honnefeld.
Im Jubiläumsjahr kann von folgenden sportlichen Höhepunk-
ten berichtet werden: Begonnen wurde mit dem Axel Born-
Gedächtnispokal. Bei dem spannenden Turnier belegten 
 Dieter Vogel, Torsten Vietz und Frank Klein die Plätze 1 – 3. 
Verdienter Vereinsmeister wurde Marian Gellesch. Auf den 
nächsten Plätzen folgten Frank Klein und Georg Götz. Diese 
Meisterschaft wurde nicht nach Spielpunkten sondern nach 
Tischpunkten entschieden. Hierdurch wurde erreicht, dass die 
regelmäßige Teilnahme an den Trainingsabenden sehr stark 
das Ergebnis beeinflusst. Die hohe Trainingsbeteiligung ist der 
Beleg für die große Akzeptanz dieser Maßnahme. 
An der Deutschen Meisterschaft in Magdeburg hat eine 
Mannschaft am Pokalwettbewerb teilgenommen. Hier zeigte 
die von Mannschaftsführer Torsten Vietz hervorragend einge-

stellte Mannschaft, wie mit mannschaftlicher Geschlossenheit, 
disziplinierter Spielweise und toller Kameradschaft einen Spit-
zenplatz erreicht werden kann. Als größte Punktesammler ha-
ben sich dabei Steffen Haufe und Fritz Fritsch hervorgetan. 
Der nicht erwartete 3. Platz war der Lohn für diese tolle Leis-
tung. 
Zum Jubiläumsturnier fuhren die Spieler in den Hochtaunus. In 
einem schönen Hotel, bei lockerer, sehr entspannter Atmo-
sphäre wurden Geist und Körper verwöhnt. Das ruhige und 
äußerst faire Turnier gewann Fritz Fritsch, vor Torsten Vietz 
und Heinz Reif. Bei der Verabschiedung war man sich einig: 
Wir werden in diesem großartigen Verein hoffentlich auch das 
50. Vereinsjubiläum feiern können. 

Horst Bleidt
Pressewart und 2. Vorsitzender der Skatbuben
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V.l.n.r.: Vietz, Klein, Haufe, Seelbach, Fritsch, Reif, 
Griebling

Ein Verein wird 40 Jahr jung!

IRLICH - NEUWIED - WALDBREITBACH

I N T E N S I V K U R S E

Da fahr' ich voll drauf ab!

01 75 - 5 24 33 34
info@fahrschule-gruenwald.de

VIP - Ausbildung wie es DIR passt!
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Tel. +49 (0)2638 4017 • info@wiedtal.de • www.wiedtal.devom 30. November 2024
bis 26. Januar 2025

Christkindchenmarkt
7.- 8. Dez. 2024

14.-15. Dez. 2024

Gewerbeverband Waldbreitbach e.V.
Klaus-Peter Paffhausen

Waldbreitbacher Straße 26
56588 Waldbreitbach/Over

Open Air
    Eintritt frei

    täglich geöffnet
   Krippenweg

    mit 75 Stationen

Der idyllische Ort Waldbreitbach im Wiedtal verwandelt sich 
bereits seit 35 Jahren in das Weihnachtsdorf Waldbreitbach. 
Dabei handelt es sich nicht um einen eingezäunten Marktplatz 
oder ein Hüttendorf, sondern der gesamte Ort selbst wird mit 
weihnachtlichen Attraktionen und zahlreichen Krippen ge-
schmückt.
Vom 30. November 2024 bis zum 26. Januar 2025 wird es 
stimmungsvoll, wenn alles in goldenem Glanz erstrahlt. Die 
Besonderheit am Weihnachtsdorf Waldbreitbach ist, dass sich 
alle Attraktionen weitläufig im Dorf verteilt an der frischen 
Luft befinden. Sie bleiben alle bis zum letzten Sonntag im Ja-
nuar aufgebaut, können täglich besucht werden und der Ein-
tritt ist frei.
Zur feierlichen Eröffnung findet am Freitag, 29.11. um 18.00 Uhr 
ein Fackelzug durch den Ort statt, bei dem alle Attraktionen 
erstmals für diese Saison erleuchtet werden. Der Musikverein 
Wiedklang begleitet den Zug und spielt am Ende auch am 
Handwerksmuseum, wo es Glühwein und Döppekuchen gibt.

Die Highlights im Ort sind die große Naturwurzelkrippe in der 
Pfarrkirche Maria Himmelfahrt, das neue Adventskalender-
Haus mit internationalen Weihnachts-Szenen, der „Stern von 
Bethlehem“ – ein mit 3.500 Glühbirnen und über 20 Krippen 
bestückter Wanderweg, schwimmende Krippe und schwim-
mender Adventskranz auf der Wied, die lebensgroßen Figuren 
aus dem Erzgebirge auf der Kirchtreppe, die einen nagelneuen 
Anstrich erhalten haben, die Freilandkrippe und die Schwibbo-
gen-Krippe. Für ein goldenes Funkeln in der Dorfmitte sorgt 
die Weihnachts-Illumination am 18 m hohen Zunftbaum mit  
6 m Durchmesser und fast 10.000 LEDs.

Insgesamt 75 Stationen leuchten am „Krippenweg“, der über  
2 km am Wiedufer entlang und durch den Ort verläuft. Dazu 
gehören auch liebevoll gestaltete kleine Krippen in Geschäften 
und Privatgärten. Offene Führungen finden samstags und sonn-
tags statt, Gruppenführungen können jederzeit gebucht werden.
Neu ist in diesem Jahr die große Tombola mit etwa 150 Sofort-
gewinnen im Gesamtwert von über 5.000 €. Lose sind für 1 € 
im Ort erhältlich, man erfährt sofort seinen Gewinn, der im 
Hotel zur Post abgeholt werden kann. Hauptpreise sind Über-
nachtungen in den Partnerhotels oder eine Heißluftballonfahrt.
Am 2. und 3. Adventwochenende (7. – 8.12. und 14. – 15.12.) 
findet der Christkindchenmarkt mit regionalen Ausstellern 
statt. Das Christkind schaut dort mit kleinen Geschenken vor-
bei und steht für Fotos bereit. Auf der Bühne spielen Musikver-
eine und Musiker aus der Region.
 Am 7. – 8.12. gibt es den Selbermacher-Basar im Kolpinghaus. 
Und am 25.1. veranstalten der VfL und FC Waldbreitbach das 
3. Weihnachtsbaumwerfen. Für Kinder gibt es eine spannende 
Rallye durch den Ort. Das Krippenmuseum bleibt geschlossen. 
Zwischen dem 9.12. und 12.1. öffnet wochentags nachmittags 

Weihnachtsdorf Waldbreitbach erstrahlt vom 30.11. bis 26.01.

In der Au

Kolpingstraße

Wiedufer

Jahnstra
ße

Am Kaltberg

M
arktstraße

Brückenstraße

Raiffeisenstraße

Neuwieder Straße

Deutschherrenstraße

Oberdorfstraße

          2 km Waldweg 
    entlang des Sterns 
von Bethlehem ca. 2,5 km Fußweg

Weihnachtsdorf Waldbreitbach – Das Original.
Die Highlights sind die große Naturwurzelkrippe
in der Pfarrkirche Maria Himmelfahrt, der "Stern
von Bethlehem" – ein mit 3.500 Glühbirnen und über
20 Krippen bestückter Wanderweg, die schwimmende
Krippe auf der Wied, der schwimmende Adventskranz,
das Glockenspiel, die lebensgroßen Figuren aus
dem Erzgebirge, die Freilandkrippe, die Weihnachts-
pyramide und die Schwibbogen-Krippe.

Für ein goldenes Funkeln sorgt der 18 m hohe Zunft-
baum mit 6 m Durchmesser und fast 10.000 LEDs. Das 
neue Adventskalender-Haus mit int. Weihnachts-Szenen 
ist am Handwerksmuseum am Wiedufer zu finden. 

75 Stationen leuchten am „Krippenweg“, der über
2 km am Wiedufer und durch den Ort verläuft. Dazu 
gehören auch liebevoll gestaltete kleine Krippen in 
den Schaufenstern der Geschäfte und an Privathäusern.

Am 2. & 3. Adventwochenende findet der Christkindchen-
markt statt, vom  7.-8.12. zusätzlich der Selbermacher-Basar
und zum Abschluss am 25.1. das Weihnachtsbaum-Werfen.

Alle diese Attraktionen können täglich besucht werden,
der Eintritt ist frei. Alles befindet sich im Ort verteilt an
der frischen Luft. 
Tipp: Die Weihnachtsdorf-Rallye für Kinder!  

Highlights

14 Kühn & Paulerberg 
15 Hörakustik Krell 
16 Tourist-Information
17 Kerzenmanufaktur
18 Raumausstattung Schmitz
19 Weihnachtsfiguren Kirchtreppe
20 Pfarrkirche Maria Himmelfahrt
21 Commende
22 Ferienwohnung Momente
23 Weihnachtspyramide
24 Reisebüro Wiedtal
25 Altes Kreuz
26 Beleuchteter Zunftbaum

40 Blumen Böhm
41 Böhm Gewächshaus
42 Fotostudio Bergob
43 Falc Immobilien
44 Haus Böhm
45 Krippe Kolpinghaus
46 LED Kolpinghaus
47 Familie Hartmann
48 Ölmühle
49 Adventskalender-Haus 
      am Handwerksmuseum 
50 Schwimmende Krippe
51 Schwimmender Adventskranz

65 Familie Klein
66 Familie Glüsing
67 Hermann Schlich
68 Evangelische Kirche
69 Familie Radermacher
70 Familie Heigel
71 Familie Salz
72 Familie Zimmermann
73 Stern von Bethlehem
74 Kloster Marienhaus (23.12.-7.1.)
75 Lacher Stall

52 Krippen Schaukästen
53 Krippenbaum
54 Bistro BlindDate
55 Nassen's Mühle
56 Wied Apotheke
57 VR Bank
58 Kita Mutter Rosa
59 Deutschherrenschule
60 Kreuzkapelle (23.12.-7.1.)
61 Kloster St. Josefshaus (23.12.-7.1.)
62 Wiedtalbad
63 Familie Girnstein
64 Elektro Reuschenbach

1 Schwibbogenkrippe
2 Gaststätte Beim Ömmes
3 Auen Eck
4 Familie Rechenmacher
5 Schreinerei Gebrüder Hertling
6 Glockenspiel am Rathaus
7 Töpferei Schmitz
8 Neumann Immobilien
9 Marien-Apotheke Ausstellung
10 Marien-Apotheke
11 Simone's Conditorei
12 Wied-Galerie
13 Sparkasse

Krippenwegam

27 Hotel zur Post
28 Familie Reiprich 
29 Antoniuskapelle
30 Café Schmidt
31 Fahrschule Grünwald
32 Ecke Strandbadweg
33 Rewe
34 Uwe´s Partykneipe
35 Camping Strandbad
36 Alte Gärtnerei 
37 Dorfschmiede
38 Freilandkrippe
39 Weihnachtsdorf-Bude

72
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Karin Wiesemann
Hundesalon

Trimmseminare
Erziehungsberatung

Raiffeisenstr. 6 · 56588 Waldbreitbach
0 26 38 - 9 48 44 74 · 01 70 - 8 10 76 20



23S C H A U  I N S  L A N D  /  D E Z E M B E R  2 0 2 4

...KKLLEEIINNKKUUNNSSTTBBÜÜHHNNEE            
WWAALLDDBBRREEIITTBBAACCHH  
  

1155..1122..22002244   WWOOLLFFGGAANNGG  TTRREEPPPPEERR  - KKaabbaarreetttt      
    „Tour 23“ --  AAUUSSVVEERRKKAAUUFFTT  
1199..0011..22002255  AANNDDRREEAA  VVOOLLKK  --  BBüürroo--KKaabbaarreetttt    
          „Mahlzeit! Büro und Bekloppte.“         
1166..0022..22002255 BBAADDEEMMEEIISSTTEERR  SSCCHHAALLUUPPPPKKEE  --  KKaabbaarreetttt    
    „SPASSbad“         
1166..0033..22002255 HHAANNDDWWEERRKKEERR  PPEETTEERRSS  --  CCoommeeddyy 
     „Das war schon vorher kaputt“           
0066..0044..22002255 KKAABBAARREETTTT  SSUURRPPRRIISSEE  --  KKlleeiinnkkuunnsstt 
  Doppelvorstellung 17.30 und 20.00 Uhr  
  “Es wird nicht verraten, wer kommt!”   
SSaa..  1177..0055..2255  CCOOMMEEDDYY--DDIINNNNEERR  „„LLeecckkeerrLLaacchheenn““  
  3-Gang-Menü + 3 Künstler (19.00 Uhr) 
  

HHOOTTEELL  ZZUURR  PPOOSSTT,,  NNeeuuwwiieeddeerr  SSttrraaßßee  4444,,  5566558888  WWaallddbbrreeiittbbaacchh  
TTeell::  0022663388//  99226600    ••    wwwwww..hhootteellzzuurrppoosstt..ddee    ••  KKEEIINN  RRUUHHEETTAAGG    

Immer sonntags  
um 20.00 Uhr & 
aauucchh  eeiinn  iiddeeaalleess  
WWeeiihhnnaacchhttss--
ggeesscchheennkk!! 

In der Au

Kolpingstraße

Wiedufer

Jahnstra
ße

Am Kaltberg

M
arktstraße
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Deutschherrenstraße

Oberdorfstraße

          2 km Waldweg 
    entlang des Sterns 
von Bethlehem ca. 2,5 km Fußweg

Weihnachtsdorf Waldbreitbach – Das Original.
Die Highlights sind die große Naturwurzelkrippe
in der Pfarrkirche Maria Himmelfahrt, der "Stern
von Bethlehem" – ein mit 3.500 Glühbirnen und über
20 Krippen bestückter Wanderweg, die schwimmende
Krippe auf der Wied, der schwimmende Adventskranz,
das Glockenspiel, die lebensgroßen Figuren aus
dem Erzgebirge, die Freilandkrippe, die Weihnachts-
pyramide und die Schwibbogen-Krippe.

Für ein goldenes Funkeln sorgt der 18 m hohe Zunft-
baum mit 6 m Durchmesser und fast 10.000 LEDs. Das 
neue Adventskalender-Haus mit int. Weihnachts-Szenen 
ist am Handwerksmuseum am Wiedufer zu finden. 

75 Stationen leuchten am „Krippenweg“, der über
2 km am Wiedufer und durch den Ort verläuft. Dazu 
gehören auch liebevoll gestaltete kleine Krippen in 
den Schaufenstern der Geschäfte und an Privathäusern.

Am 2. & 3. Adventwochenende findet der Christkindchen-
markt statt, vom  7.-8.12. zusätzlich der Selbermacher-Basar
und zum Abschluss am 25.1. das Weihnachtsbaum-Werfen.

Alle diese Attraktionen können täglich besucht werden,
der Eintritt ist frei. Alles befindet sich im Ort verteilt an
der frischen Luft. 
Tipp: Die Weihnachtsdorf-Rallye für Kinder!  

Highlights

14 Kühn & Paulerberg 
15 Hörakustik Krell 
16 Tourist-Information
17 Kerzenmanufaktur
18 Raumausstattung Schmitz
19 Weihnachtsfiguren Kirchtreppe
20 Pfarrkirche Maria Himmelfahrt
21 Commende
22 Ferienwohnung Momente
23 Weihnachtspyramide
24 Reisebüro Wiedtal
25 Altes Kreuz
26 Beleuchteter Zunftbaum

40 Blumen Böhm
41 Böhm Gewächshaus
42 Fotostudio Bergob
43 Falc Immobilien
44 Haus Böhm
45 Krippe Kolpinghaus
46 LED Kolpinghaus
47 Familie Hartmann
48 Ölmühle
49 Adventskalender-Haus 
      am Handwerksmuseum 
50 Schwimmende Krippe
51 Schwimmender Adventskranz

65 Familie Klein
66 Familie Glüsing
67 Hermann Schlich
68 Evangelische Kirche
69 Familie Radermacher
70 Familie Heigel
71 Familie Salz
72 Familie Zimmermann
73 Stern von Bethlehem
74 Kloster Marienhaus (23.12.-7.1.)
75 Lacher Stall

52 Krippen Schaukästen
53 Krippenbaum
54 Bistro BlindDate
55 Nassen's Mühle
56 Wied Apotheke
57 VR Bank
58 Kita Mutter Rosa
59 Deutschherrenschule
60 Kreuzkapelle (23.12.-7.1.)
61 Kloster St. Josefshaus (23.12.-7.1.)
62 Wiedtalbad
63 Familie Girnstein
64 Elektro Reuschenbach

1 Schwibbogenkrippe
2 Gaststätte Beim Ömmes
3 Auen Eck
4 Familie Rechenmacher
5 Schreinerei Gebrüder Hertling
6 Glockenspiel am Rathaus
7 Töpferei Schmitz
8 Neumann Immobilien
9 Marien-Apotheke Ausstellung
10 Marien-Apotheke
11 Simone's Conditorei
12 Wied-Galerie
13 Sparkasse

Krippenwegam

27 Hotel zur Post
28 Familie Reiprich 
29 Antoniuskapelle
30 Café Schmidt
31 Fahrschule Grünwald
32 Ecke Strandbadweg
33 Rewe
34 Uwe´s Partykneipe
35 Camping Strandbad
36 Alte Gärtnerei 
37 Dorfschmiede
38 Freilandkrippe
39 Weihnachtsdorf-Bude

72

die Weihnachtsdorf-Bude im Schmiddepark mit Heißgeträn-
ken und Snacks.
Zur Abrundung eines Tagesausflugs ins Wiedtal bieten sich ein 
Mittagessen oder Kaffee und Kuchen in einem der Restau-
rants und Cafés an. Eine Reservierung ist auch für Kleingruppen 
unbedingt zu empfehlen. Kostenfreies Informationsmaterial 
versendet der Touristik-Verband Wiedtal, in der Tourist-Infor-
mation vor Ort finden Besucher Souvenirs und Weihnachts-
geschenke.

Zum Abschluss noch ein aktueller Hinweis zum Energiever-
brauch: Im Weihnachtsdorf Waldbreitbach werden alle Statio-
nen unverändert aufgebaut. Die Beleuchtung wird täglich von 
15.00 – 21.00 Uhr programmiert, auf das Einschalten am Mor-
gen wird verzichtet. Da in den letzten Jahren fast alles auf LED 
umgestellt wurde, liegt der Stromverbrauch komplett bei nur 
3.000 KWh für die gesamten acht Wochen. Das ist vergleich-
bar mit dem, was eine 4-köpfige Familie im Einfamilienhaus im 
Jahr verbraucht. Touristik-Verband Wiedtal e. V.
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Seit nunmehr 40 Jahren leitet Doll das erfolgreiche Unterneh-
men mit Hauptsitz in Rengsdorf, das sich auf Planung, Bau 
und Betrieb von Bädern, Sauna- und Wellnessanlagen sowie 
Hotels spezialisiert hat. Was einst mit dem Wellenbad im Wes-
terwaldörtchen Rengsdorf begann, hat sich dank der Vision 
und dem Engagement von Herbert Doll zu einem nationalen 
Erfolgsmodell entwickelt. Unter seiner Führung wuchs monte 
mare kontinuierlich und beschäftigt heute mehr als 1.100 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter an neun Standorten in ganz 
Deutschland. Jedes Jahr besuchen mehrere Millionen Gäste 
die Anlagen des Unternehmens. 
Mit dem ersten Kompetenzzentrum im Bäderbereich in Euro-
pa hat das Unternehmen einen Meilenstein gesetzt. In den 
vergangenen vier Jahrzehnten hat das Team von monte mare 
unzählige Bäder und Wellnessanlagen in Deutschland und Eu-
ropa geplant und realisiert, wodurch das Unternehmen als Ex-
perte in der Branche etabliert ist. Dafür wurde er nun in Düs-
seldorf mit dem Großen Preis des Mittelstands für sein 
Lebenswerk ausgezeichnet. In der Laudatio würdigte die Os-
kar-Patzelt-Stiftung Herbert Doll als „einen unglaublich enga-
gierten Unternehmer, der sozial überdurchschnittlich aktiv ist 
und bei seinen Mitarbeitern, Kunden und Geschäftspartnern 
höchste Anerkennung genießt“. Das spiegeln auch die zahlrei-
chen Nominierungen wieder: In diesem Jahr erfolgten insge-
samt 31 solcher Vorschläge durch Kommunen und Kammern, 
Unternehmen und Banken, Abgeordnete und Bürger, die den 
Unternehmer zur Ehrung seines Lebenswerks empfohlen haben.
Der jährlich ausgelobte „Große Preis des Mittelstandes“ gilt als 
die bedeutendste Auszeichnung der deutschen Wirtschaft. Er 
würdigt Unternehmen, die nicht nur geschäftlich erfolgreich 
sind, sondern sich auch in herausragender Weise für das 

 Gemeinwohl einsetzen. Unternehmen können sich für den 
Preis nicht selbst bewerben, sondern werden vorgeschlagen. 
Seit 2009 wurde monte mare zum 15. Mal und bereits im Jahr 
2010 als „Preisträger“ und 2017 als „Premier“ ausgezeichnet. 
„Diese Auszeichnung ist eine besondere Ehre für mich und das 
gesamte monte mare Team,“ sagte Herbert Doll in seiner Dan-
kesrede. „Die Anerkennung „Lebenswerk“ empfinde ich als 
große Wertschätzung für mein persönliches Engagement. Sie 
ist für mich aber auch ein Spiegelbild für die unermüdliche 
Unterstützung meiner Mitarbeitenden – und das bereits seit 
so vielen Jahren. Ich bin unglaublich stolz auf mein tolles Team 
und unsere gemeinsame Leistung.“ Gleichzeitig sei die Aus-
zeichnung auch Ansporn für die Zukunft, so Doll weiter. „Für 
den zukünftigen Erfolg sind wir alle gemeinsam verantwort-
lich. Ein Ausruhen auf einer Ehrung wäre der falsche Ansatz. 
Vielmehr ist sie eine Ermutigung in unserem Bestreben und in 
unserem Tun, den Blick in die Zukunft zu richten.“

Ein ausgezeichnetes Unternehmen
monte mare hat im Wettbewerb „Großer Preis des Mittel-
stands“ seit 2009 bisher folgende Auszeichnungen erhalten:

2009 Finalist Region Rheinland-Pfalz
2010 Großer Preis des Mittelstands 
2010 Ehrenplakette 
2016 Premier Finalist 
2017 Premier auf Bundesebene
2019 Premier Ehrenplakette 
2024 Sonderpreis Lebenswerk für Herbert Doll

monte mare
Fotos: © Susanne Kurz / Oskar-Patzelt-Stiftung

Unternehmer Herbert Doll für Lebenswerk geehrt 
Herbert Doll, geschäftsführender Gesellschafter von monte mare, wurde am 19. Oktober 2024 in Düsseldorf  
von der Oskar-Patzelt-Stiftung mit dem „Sonderpreis Lebenswerk“ geehrt. 

Werbeagentur mohr+more design e.K. | Inh. Susanne Mohr
Auf dem Luchsstück 1 | 56579 Rengsdorf | Fon: 0 26 34 . 92 29 12  |  Mobil: 01 75 . 2 21 62 79
kreativ@mohrandmore-design.de  |  www.mohrandmore-design.de
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Wiesengärtenweg 46-48 · 56567 Neuwied / Niederbieber · Telefon 0 26 31 / 50 03-0 · www.werhand.de

 Dachdecker / in
 Klempner / in
 Metallbauer / in 
  Anlagenmechaniker / in  

für Sanitär-, Heizungs-  
und Klimatechnik

Wir sind immer auf der Suche  
nach jungen Menschen für die  
folgenden Ausbildungsberufe:

Wir bilden aus

Werhand_Flyer_Azubis_240110.indd   1Werhand_Flyer_Azubis_240110.indd   1 11.01.24   10:0511.01.24   10:05

Zur Präsentation des Buches „Streifzüge durch die Geschichte 
von Rengsdorf und Umgebung“ am 13. Oktober waren fast 
60 Besucher erschienen. Interessiert verfolgten sie, wie die Au-
torin Marie-Luise Dingeldey die Inhalte der Beiträge skizzierte 
und mit ihren manchmal unerwarteten Entstehungsgeschich-
ten verknüpfte oder auch Bezüge zur Gegenwart herstellte. 
Die mitgebrachten Bücher fanden reißenden Absatz. Kaum 
zwei Wochen später war die gesamte Auflage verkauft. Da die 
Nachfrage nach dem Buch anhielt, wurde inzwischen eine 2. 
Auflage in Auftrag gegeben. Erfreulicherweise, weil schneller 
als erwartet, liegen die Bücher bereits vor und werden im 
Buchladen in Rengsdorf, im Buchhandel Wangler, bei der Orts-
gemeinde und der Tourismusinformation in Waldbreitbach 
zum Preis von 32.-€ erhältlich sein.

Marie-Luise Dingeldey

Streifzüge durch die Geschichte von Rengsdorf und Umgebung

An alle Vereine in der VG

Schwerpunkt Ausgabe Januar 2025:  
„Wir sagen Danke – Jahresrückblick 2024“
Vereinsbeiträge bitte bis zum 15. Dezember 2024
zur Verfügung stellen.
Sie haben folgende Möglichkeiten:
•  Texte als Word-Datei unter Angabe des Autors und 
•  Fotos als JPEG (bitte nicht in Word-Datei einfügen)
per E-Mail an folgende Adresse schicken: 
info@mohr-medien.de
                   Vielen Dank!

mohrmedien gmbh · Metastraße 3 · 56579 Rengsdorf
Tel. 0 26 34 - 96 900 · info@mohr-medien.de

 Auch ein Tipp für ein 
 repräsentatives Weihnachtsgeschenk! 
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Oberhonnefeld, 19. Oktober 2024 – Ein besonderer Tag für die 
Familie Puterbaugh (amerikanische Schreibweise für Puder-
bach), die aus den USA angereist war, um ihre Wurzeln in 
Deutschland zu erkunden.
Ein kurzer Einblick in die Historie der Puderbachs und eine Er-
klärung, wie der Name es bis nach Amerika schaffte:
Der Name PUDERBACH kam erstmals mit dem Großvater Jo-
hannes Wilhelm PUDERBACH (* 1661) in die Pfarrei Oberhon-
nefeld. Um 1750 wanderten seine Enkel Johann Georg PU-
DERBACH (* 1728) aus Niederraden und sein älterer Bruder 
Johann Jacob PUDERBACH (* 1717) in die USA aus. Die heute 
in den USA lebenden „PUTERBAUGH“ sind Nachkommen von 
Johann Georg PUDERBACH.
Die Heimaterkundung begann in der evangelischen Kirche 
Oberhonnefeld, wo die achtköpfige Familie von einigen Nach-
fahren der Puderbachs vor Ort empfangen wurde. Zu ihnen 
gehörte auch Svenja Breithausen, die die Gruppe an diesem 
Tag zusätzlich als ‚Dolmetscherin‘ begleitete, wodurch die 
Kommunikation und der Informationsaustausch untereinan-
der gelang.
Nach einer ersten Erkundung des Inneren der Kirche, in der 
viele Erinnerungen und Traditionen nachvollziehbar wurden, 
führte die Tour die Gruppe zu den Gräbern mit dem Namen 
„Puderbach“ – den Vorfahren der Familie. Diese bewegenden 
Momente ermöglichten es den Puterbaughs, eine tiefere Ver-
bindung zu ihrer Geschichte herzustellen.
Im Anschluss stand die Besichtigung der alten Schule von 
Oberhonnefeld auf dem Programm. Die Gruppe erfuhr viel 
über die Bildungsgeschichte der Region und die Bedeutung 
der Schule für die Dorfgemeinschaft.

Nach einem kurzen Transfer nach Niederraden wurde die alte 
Gaststätte „Puderbach“ besucht, die zur heutigen Pension 
„Lume“ umgebaut wurde. Hier konnten die Besucher einen 
Blick in die Vergangenheit werfen und die Veränderungen, die 
das Gebäude im Laufe der Jahre durchgemacht hat, nachvoll-
ziehen.

Ein weiterer Höhepunkt der Erkundung war die Besichtigung 
der alten Schule in Oberraden, die sich gegenüber dem histo-
rischen Schulgarten befindet. Dieser Garten wurde vor rund 
100 Jahren vom damaligen Lehrer angelegt und ist ein beein-
druckendes Zeugnis der Schulgeschichte.
Den krönenden Abschluss der Tour bildete ein gemeinsames 
traditionelles Mittagessen bei Paul und Ilse Runkel in der 
„Gaststätte Waldblick“ in Oberraden. Das Ehepaar öffnete ihr 
Lokal eigens für den Besuch aus Amerika und sorgte für ein 
unvergessliches kulinarisches Erlebnis.
Die Heimaterkundung war nicht nur eine Reise in die Vergan-
genheit, sondern auch eine wunderbare Gelegenheit für die 
Familie Puterbaugh, ihre Wurzeln zu entdecken und neue Ver-
bindungen zu knüpfen. Die herzliche Gastfreundschaft der 
Menschen vor Ort machte diese Zusammenkunft zu einer ein-
maligen Erfahrung.
Da die PUDERBACH Einwohner in hiesiger Region „irgendwie“ 
mit den PUTERBAUGHs Nachfahren aus den Vereinigten Staa-
ten verwandt sind, war der Tag ein besonderes Erlebnis für die 
ganze Familie.

Sarah Eul (geb. Puderbach)

Heimaterkundung in Oberraden und in Oberhonnefeld:  
Familie Puterbaugh auf den Spuren ihrer Vorfahren
Aus seinem Heimatstaat Utah ist Brett Puterbaugh mit seiner Frau Shenley samt Familie angereist, um nach Spuren seiner 
deutschen Vorfahren zu suchen und wurde im Raum Oberhonnefeld und Nieder- / Oberraden dank Recherchen der Agentur 
„The German American Connection – TGAC“ und Unterstützung von Arno Schmidt und Karl-Erich Anhäuser fündig.
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Eine US-Amerikanische Familie in der Heimat ihrer  
Vorfahren: Brett Puterbaughs Vorfahre ist vor mehr  
als zweihundert Jahren in die USA ausgewandert. 
Jetzt geht er auf die Suche nach seinen Wurzeln.
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Brett Puterbaugh mit seiner Familie am alten  
Niederradener Schulweg.

Die Niederradener feierten Kirmes im Gasthof  
Puderbach, um 1955.
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Oh, oh, oh, jetzt noch
schnell zur Winterinspektion!
Vielleicht haben die auch noch ein paar
Geschenke??? Mir fehlen noch einige...

Dierdorfer Straße 573 · 56566 Neuwied (Gladbach)
Tel. 02631/358123 oder 02631/999480

An allen Adventssamstagen
Weihnachtsbaumverkauf!

StihlStihl
Motorsäge abMotorsäge ab 199,– €

Verschenken Sie einenGutschein!

ehemalsGundert
ehemalsRöttig

22

Der »Stern von Bethlehem«  
erstrahlt seit 1999 über Waldbreitbach

Der Waldbreitbacher Bethlehem-Stern wird von ca. 3.500 Glühbirnen erleuchtet,  
die an 3,50 m hohen Holzstangen befestigt sind. Bis zum Marienhaus ist der Wanderweg  
im Stern ungefähr 1,9 km lang.  
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Mehr sehen? Mehr erleben? Mehr Urlaub? 
Wir kümmern uns um Ihre individuellen Wünsche ...

    Besuchen Sie uns in unserem Reisebüro 
        in Waldbreitbach, gerne auch  
                           mit Terminvereinbarung!
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    Besuchen Sie uns in unserem Reisebüro 
        in Waldbreitbach, gerne auch  
                           mit Terminvereinbarung!
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Mehr sehen? Mehr erleben? Mehr Urlaub? 
Wir kümmern uns um Ihre individuellen Wünsche ...

    Besuchen Sie uns in unserem Reisebüro 
        in Waldbreitbach, gerne auch  
                           mit Terminvereinbarung!

Unsere

TOP
Angebote

Fuerteventura Esquinzo bei Jandia
Hotel Fuerteventura Princess **** 
1 Woche im DZ mit HP p.P. ab 675 €

Mexiko Playa del Carmen
Grand Sunset Princess All Suites Resort *****
1 Woche Junionsuite / All inclusive p.P. ab 1429 €

Besuchen Sie uns in Waldbreitbach, 
gerne auch  mit Terminvereinbarung!

Neuwieder Straße 75 · 56588 Waldbreitbach
Tel.: 0 26 38 - 63 41 oder 48 51 · Fax: 0 26 38 - 94 57 50
info@reisebuero-wiedtal.de · www.reisebuero-wiedtal.de

Im Dezember bietet die Brohltalbahn wieder einige attraktive 
Sonderfahrten mit dem „Vulkan-Expreß“ durch die Vulkanre-
gion Laacher See an. Die beliebten Fahrten sind ab sofort on-
line buchbar.

Weihnachtsgans-Essen am So, 1. Dezember
Am Ersten Advent stimmt die Brohltalbahn ihre Gäste mit ei-
nem vorweihnachtlichen Gänseessen auf die kommenden 
Festtage ein. Der historische „Vulkan-Expreß“ startet hierzu 
um 09.30 Uhr vom Brohltalbahnhof in Brohl-Lützing mit be-
grenzter Teilnehmerzahl ins Brohltal. Über mehrere Brücken 
und durch einen Tunnel führt die Fahrt in ca. einer Stunde bis 
zum Fuße der Burg Olbrück, wo zunächst Zeit für einen vor-
mittäglichen Spaziergang, z. B. auf dem bestens markierten 
Panoramaweg besteht. Gegen Mittag wird in einer örtlichen 
Gaststätte ein traditionelles Weihnachtsgans-Essen mit knusp-
riger Gänsekeule, Rotkraut nach Großmutters Art und Knö-
deln serviert. Um 14.30 Uhr erreicht der Zug den Ausgangs-
bahnhof Brohl. Fahrpreise: Erwachsene 49 €, Kinder (6 – 15 
Jahre) 25 €.

Weihnachtsfahrt am 26. Dezember
Am 2. Weihnachtstag pfeift der „Vulkan-Expreß“ traditionell 
zur Weihnachtsfahrt von Brohl am Rhein nach Engeln in der 
Eifel!
Um 11.15 Uhr beginnt die beschauliche Winterreise auf der 
Schmalspurbahn in die hoffentlich verschneite Eifel. Nach rund 
1,5 Stunden wird der 459 Meter hoch gelegenen Endbahnhof 
in Engeln erreicht – vom Rhein bis auf die Eifelhöhen hat der 
Zug damit rund 400 Höhenmeter überwunden!
Auf den Eifelhöhen besteht die Möglichkeit an einer geführten 
Wanderung teilzunehmen und sich unterwegs in der Gastro-
nomie im Brohltal zu stärken. Im Anschluss an die Wanderung 
warten die wohlig warm geheizten Waggons zur Rückfahrt 
nach Brohl. Ankunft in Brohl ist um 16.40 Uhr. Fahrpreis: Er-
wachsene 17,50 €, Kinder (6 – 15 Jahre) 8,75 €.

Silvesterfahrt am 31. Dezember
Auch am letzten Tag des Jahres ist der kleine Zug unterwegs. 
Um 10.15 Uhr startet die letzte Fahrt des Jahres 2024 vom Rhein 
bis auf die Eifelhöhen bei En-
geln. Nach ca. 1,5 Stunden 
erreicht der „Vulkan-Expreß“ 
seinen Zielbahnhof. Dort wird 
eine geführte Wanderung an-
geboten, mit der Möglichkeit 
zur Einkehr. Am Ende der 
Wanderung wartet der „Vul-
kan-Expreß“ zur Rückfahrt 
nach Brohl, wo der Zug um 
15.40 Uhr wieder eintrifft. 
Fahrpreis: Erwachsene 21,50 
Euro, Kinder bis 15 Jahre 

8,75 Euro. Im Fahrpreis für Erwachsene ist ein Piccolo oder alko-
holfreies Getränk enthalten.

Für alle Fahrten ist eine Voranmeldung erforderlich. 
Weitere Informationen und Buchungen unter www.vulkan-
express.de und Tel. 02636-80303. 

Interessengemeinschaft Brohltal-Schmalspureisenbahn e. V.

Weihnachtliche Ausflüge mit 
dem „Vulkan-Expreß“
Sonderfahrten zum Jahresende nun online buchbar

Im Dezember lädt der Vulkan-Expreß zu attraktiven 
Ausflügen in die hoffentlich verschneite Eifel. 
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Westerwaldgarage GmbH & Co. KG
Sven Sommer (Filialleiter)

Raiffeisenstraße 33
56587 Straßenhaus

www.maxus-westerwaldgarage.de · www.ssangyong-westerwaldgarage.de

Telefon 0 26 34 - 40 06
Telefax 0 26 34 - 46 33
s.sommer@westerwaldgarage.de

• Ihre günstige Werkstatt „gleich nebenan“
• Service für alle Marken Professionell, schnell 

und unkompliziert.

Westerwaldgarage GmbH & Co. KG

FordService

Kreis Neuwied – Die Westerwälder Holztage 2025 finden im 
kommenden Jahr vom 27. bis 29. Juni 2025 auf dem Gelände 
der Firma van Roje in Oberhonnefeld-Gierend (Kreis Neuwied) 
statt. Dabei werden wieder die Vielfalt und Bedeutung des 
Rohstoffs Holz für die Region Westerwald in den Fokus ge-
stellt. Zu einem ersten Arbeitstreffen traf sich nun das Orga-
Team.
Zu Beginn des Treffens begrüßte der Neuwieder Landrat 
Achim Hallerbach stellvertretend für seine Landratskollegen 
Dr. Peter Enders (Altenkirchen) und Achim Schwickert (Wes-
terwaldkreis), die Teilnehmerinnen und Teilnehmer und beton-
te die zentrale Rolle des nachhaltigen Wirtschaftens mit Holz 
für die Region. Die Westerwälder Holztage ist eine Plattform, 
um den Dialog zwischen Holz- und Forstwirtschaft, Hand-
werk, Industrie und der breiten Öffentlichkeit zu fördern.
In der Sitzung wurden erste Planungen besprochen, die Ge-
staltung der Veranstaltungsfläche auf dem Firmengelände des 
Holzsägewerks van Roje, die Themenschwerpunkte und Part-
ner aus der Holzbranche, das Rahmenprogramm und geplante 
Marketing-Aktivitäten. Auch die Einbindung lokaler Schulen 
und Bildungseinrichtungen steht auf der Agenda, um jungen 
Menschen die Bedeutung des Holzes als nachhaltigen Werk-
stoff näherzubringen.
„Wir freuen uns, dass wir wieder so viele engagierte Teilneh-
merinnen und Teilnehmer für unsere Arbeitsgruppe zur Vorbe-
reitung dieser Großveranstaltung gewinnen konnten. Die 
Westerwälder Holztage 2025 werden eine großartige Gele-
genheit sein, den Rohstoff Holz in all seinen Facetten zu prä-
sentieren und die Bedeutung für unsere Region Westerwald 
zu unterstreichen“, erklärte Landrat Achim Hallerbach. 

Sandra Köster
Wir Westerwälder

Startschuss für Westerwälder Holztage 2025 im Kreis Neuwied 
Regionalinitiative „Wir Westerwälder“ veranstaltet 3. Westerwälder Holztage – Erstes Treffen der Arbeitsgruppe  
für Großveranstaltung bei van Roje in Oberhonnefeld-Gierend vom 27. – 29. Juni 2025
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V.l.n.r.: Steven Effertz (Sauer Verkehrssicherung), 
Achim Braasch (Ortsbürgermeister Oberraden),  
Hans-Werner Breithausen (Bürgermeister der  
VG Rengsdorf-Waldbreitbach), Johannes Kern (stellv. 
Obermeister Zimmerer-Innung Rhein-Westerwald), 
Landrat Achim Hallerbach (Kreis Neuwied), Markus 
Heckmann (Sauer Verkehrssicherung), Fabian Lanio 
(stellvertretender Leiter der Polizeiinspektion Straßen-
haus), Kristina Janke-Bruch (Holzwerke van Roje GmbH 
& Co. KG), Holger Drees (Ortsbürgermeister Straßen-
haus), Holger Kurz (Brand- und Katastrophenschutz-
inspekteur, Neuwied), Sandra Köster (Vorständin  
Wir Westerwälder) Jörg Hohenadl (WFG Neuwied), 
Peggy Stüber (WiFo Rengsdorf-Waldbreitbach),  
Irmgard Schroer (Geschäftsführerin Naturpark Rhein-
Westerwald), Gerhard Willms (Forstamt Dierdorf),  
Harald Berndt (Ortsbürgermeister Oberhonnefeld- 
Gierend). 

Die Mitglieder des CDU-Gemeindeverbandes Rengsdorf-
Waldbreitbach haben auf ihrer jüngsten Mitgliederversamm-
lung Pierre Fischer, den ersten Stellvertreter des amtierenden 

Verbandsbürgermeisters zu ihrem Kandidaten für die Ver-
bandsbürgermeisterwahl 2025 nominiert. Die offizielle Auf-
stellungsversammlung wird erst nach Bekanntgabe des Wahl-
termins stattfinden. Vorab hatten die CDU-Fraktion in der 
Verbandsgemeinde, die CDU-Ausschuss- und stellv. Aus-
schussmitglieder sowie der Vorstand des CDU-Gemeindever-
bandes Rengsdorf-Waldbreitbach die Nominierung einstim-
mig vorgenommen. 
Unter dem Motto „Die gesamte Verbandsgemeinde im Blick“ 
stellte Pierre Fischer seine Agenda für die Verbandsgemeinde 
vor. Ziel ist es, die Bedürfnisse und Interessen aller Bürgerinnen 
und Bürger in der Verbandsgemeinde gleichermaßen zu be-
rücksichtigen und die gesamte Verbandsgemeinde weiter vor-
anzubringen. 
„Mir geht es konkret darum, die medizinische Versorgung in 
unserer Verbandsgemeinde mit klugen Konzepten zu verbes-
sern und nachhaltig zu sichern, alle Möglichkeiten auszuloten, 
dass sich bald wieder ein Kinderarzt in unserer Verbandsge-
meinde niederlässt. Des Weiteren möchte ich das Ehrenamt 

CDU-Mitgliederversammlung 
Pierre Fischer wurde einstimmig zu ihrem Kandidaten für die Verbandsbürgermeisterwahl 2025 nominiert.
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OFFENES ATELIER UWE LANGNICKEL 2024

E I N L A D U N G

2024
Seit über 40 Jahren öffne ich mein Atelier zum Jahresende für das Publikum,
mittlerweile ein Geheimtipp in der Region.

Da ich 2025 eine große Ausstellung

„Wunderschön – Mediterrane Impressionen“
zu meinem 80. Geburtstag im Roentgenmuseum Neuwied (29. Juni 2025) plane,
öffne ich als Besonderheit in diesem Jahr alle Mappen und Bilderschränke zusätzlich
zu den Werken der letzten Jahre:
Architektur von Neuwied, Dierdorf und Andernach, Landschaften,
Blumenbilder, Reiseimpressionen von Schweden und Griechenland…
natürlich fehlen die Kühe nicht.

Willkommen im Atelier Langnickel!

Weitere Öffnungszeiten:
14. und 15. Dez., 11-18 Uhr und nach tel. Absprache.

Uwe Langnickel · Hausgalerie · Erlenstraße 7 · 56269 Dierdorf - Elgert
www.hausgalerie-langnickel.de  ·  E-Mail: uwe.langnickel@web.de

Eröffnung: Sonntag, 8. Dezember 2024, 11.00 Uhr

stärken und von Bürokratie befreien sowie finanziell entlasten, 
beste Bildungs- und Betreuungsmöglichkeiten für die Kinder 
anbieten und mich dafür einsetzen, dass die Realschule Plus in 
Waldbreitbach perspektivisch zu einer IGS weiterentwickelt 
wird, damit auch diese Schulform in unserer Verbandsgemein-
de angeboten werden kann. Weiterhin liegt mir unter ande-
rem die Wirtschaft, eine gute Infrastruktur, eine bürgerfreund-
liche und moderne Verwaltung sowie eine gut und sicher 
ausgestattete Feuerwehr am Herzen“, so Pierre Fischer bei der 
Mitgliederversammlung. 
Die beiden stellv. Vorsitzenden Kirsten Heumann und Thomas 
Schreck unterstrichen diese Agenda: „Pierre Fischer ist als 
stellv. Verbandsbürgermeister prädestiniert für dieses Amt. Er 
kennt die Verwaltung sowie die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter bestens. Darüber hinaus ist er auch über alle Parteigren-
zen hinweg sehr geschätzt und immer an der Sache orientiert. 
Parteipolitik spielt dabei für ihn keine Rolle. Nah bei den Men-
schen zu sein und deren Probleme zu erkennen, ist ihm wich-
tig. In diesen Zeiten ist bürgernahe Politik wichtiger, denn je 
und dafür steht er wie kein Zweiter“. 
Weitere lobende Worte gab es von Landrat Achim Hallerbach, 
dem Bundestagsabgeordneten Erwin Rüddel, der Landtagsab-
geordneten Ellen Demuth und dem CDU-Kreisvorsitzenden, 
Jan Petry. 
Der Landrat Achim Hallerbach betonte das hohe Maß an Er-
fahrung und das Engagement: „Pierre Fischer hat trotz seines 
jungen Alters ein hohes Maß an politischer Erfahrung. Nicht 
nur als 1. Beigeordneter der Verbandsgemeinde, sondern auch 
als 2. Kreisbeigeordneter. Die hervorragende Zusammenarbeit 
mit ihm in der Vergangenheit hat stets gezeigt, dass er die 
Anliegen der Bürgerinnen und Bürger ernst nimmt und mit 
großem Einsatz für das Wohl der gesamten Verbandsgemein-
de arbeitet. Sein junges Alter ist nicht seine Schwäche, son-
dern seine Stärke und eine große Chance für die gesamte Ver-
bandsgemeinde. Damit bietet er eine langfristige Perspektive 
für die Verbandsgemeinde und nicht nur für eine Wahlperio-
de. Viele Projekte brauchen einen längeren Zeitraum und eine 
Vision, die Pierre Fischer auf jeden Fall mitbringt“. 
Der Bundestagsabgeordnete Erwin Rüddel unterstrich eben-
falls die Bedeutung des Kandidaten für die Region: „Die Ver-
bandsgemeinde Rengsdorf-Waldbreitbach braucht eine Füh-
rungspersönlichkeit, die das große Ganze, nämlich die 
gesamte Verbandsgemeinde im Blick hat. Mit Pierre Fischer 
haben wir jemanden, der diese Aufgabe nicht nur mit Fach-
wissen, sondern auch mit Herz und Verstand angeht.“

Auch die anwesende Landtagsabgeordnete Ellen Demuth 
fand anerkennende Worte: „Mit Pierre Fischer haben wir ei-
nen hervorragenden Kandidaten und er wäre im Amt des Ver-
bandsbürgermeisters ein absoluter Gewinn. Er ist überaus en-
gagiert und sieht sowohl die Herausforderungen unserer Zeit 
als auch innovative Lösungsansätze. Seine Motivation und sein 
Verständnis für die regionalen Themen werden der Verbands-
gemeinde einen enormen Mehrwert bringen.“
Abschließend lobende Worte fand der CDU-Kreisvorsitzende 
Jan Petry: „Die Worte meiner Vorredner kann ich so nur unter-
streichen. Ich habe Pierre Fischer als jemanden kenngelernt, 
der für die Sache brennt und dabei für einen integrativen An-
satz steht, der alle Ortsgemeinden und Bevölkerungsgruppen 
einbezieht. Er ist der richtige für dieses wichtige Amt zur rich-
tigen Zeit“. 
Die unterstützenden Worte und die einstimmige Nominierung 

unterstreichen das Vertrauen und die Ge-
schlossenheit, die der Kandidat in der gesam-
ten Mitgliederversammlung und darüber hin-
aus genießt. „Ich freue mich über diesen 
starken Rückhalt und die lobenden Worte. Das 
gibt Kraft für die nächsten Wochen und Mo-
nate. Am wichtigsten sind mir die Menschen 
in der Verbandsgemeinde und dafür werde ich 
mich von Tag zu Tag einsetzen. Das ist mein 
Versprechen, dass ich gebe“, so die Worte von 
Pierre Fischer am Ende der Mitgliederver-
sammlung. 

Pierre Fischer 
Vorsitzender CDU-Gemeindeverband 
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Locker bleiben
Muskeln zeigen

Thera-Team Simon Straßenhaus
Raiffeisentstraße 21
56587 Straßenhaus
Tel.: 02634/940354

Thera-Team Simon Ehlscheid
Parkstraße 2

56581 Ehlscheid
Tel.: 02634/1610

Manuelle Therapie ・ Lymphdrainage・ Reformerpilates ・  Therapiewerkstatt

seit 1992

Udo‘s | Auf der Luft 8 | 56579 Rengsdorf
Tel. 02634 8983 | Mobil 0151 68626832

Inh. Udo Molitor

– Öffentliches Restaurant –

Herzlich Willkommen!

•  Deutsche Küche mit 
saisonalen Spezialitäten

•  Gerne auch für Feiern 
& Firmenevents aller Art

Oberraden. Zu ihrem letzten Arbeitseinsatz im Kalenderjahr 
trafen sich die „Schulgartenfamilien“, um das restliche Gemü-
se zu ernten und den Garten winterfest zu machen. „Klein 
und Groß“ packten fleißig mit an, sodass die Arbeiten schnell 
erledigt waren und sich alle mit Stockbrot und Würstchen vom 
Grill stärken konnten. Vorfreude herrscht schon auf das nächs-
te Gartenjahr, das mittlerweile 10.! Ortsbürgermeister Achim 
Braasch danke in der Runde noch einmal Tanja Hoffmann, die 
das Projekt von Anfang an federführend begleitet.

Pressemitteilung Ortsgemeinde
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Jahresabschluss im Schulgarten

Straßenhaus. Der Notfalltreffpunkt der Verbandsgemeinde 
Rengsdorf-Waldbreitbach für die Ortsgemeinden Straßen-
haus, Oberhonnefeld-Gierend und Oberraden ist in Krisensitu-
ationen in der Grundschule in Straßenhaus vorgesehen. Den 
Aufbau übten die Kameradinnen und Kameraden des Lösch-
zuges Oberraden-Straßenhaus kürzlich vor Ort. Hierüber infor-
mierten sich u. a. auch Bürgermeister Hans-Werner Breithau-
sen und die Ortsbürgermeister Holger Drees und Achim 
Braasch.

Pressebericht Ortsgemeinde
Fo

to
: P

et
er

 P
ei

l

Notfalltreffpunkt aufgebaut
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Oberraden. Bei strahlenden Sonnenschein stieß die diesjährige 
Waldbegehung in der Ortsgemeinde Oberraden auf großes 
Interesse. Ortsbürgermeister Achim Braasch begrüßte die 
Teilnehmer*innen am Dorftreff „Alte Feuerwache“, ehe er das 
Wort an Revierförster Sebastian Grobbel übergab. Beim gut 
zweistündigen Rundgang gab es Informationen aus erster 
Hand rund um den Wald und auch alle Fragen der Bürger-
schaft konnte unser Revierförster beantworten. Zum Ab-
schluss stand auch in diesem Jahr wieder ein gemeinsames 
Mittagessen im Gasthof Waldblick auf dem Programm.

Pressebericht Ortsgemeinde

Informationen aus dem Wald
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Oberraden. Ehrenamtlich für die Ortsgemeinde haben sich die 
Mitglieder des MGV Concordia Oberraden betätigt. Auf der 
kommunalen Streuobstwiese im Außenbereich wurden weite-
re 50 Obstbäume gepflanzt. Die Maßnahme gehört zur Aus-
gleichsflächensicherung für Straßenbaumaßnahmen des Lan-
desbetriebes Mobilität, der die Grundfinanzierung – auch für 
die Pflege – sicherstellt. Sein besonderer Dank für das Engage-
ment richtete Ortsbürgermeister Achim Braasch stellvertre-
tend an den ersten Vorsitzenden des MGV, Oliver Kleinmann 
und für die Organisation an Hans-Werner Neitzert.

Ortsgemeinde Oberraden

Streuobstwiese erweitert
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Bau- und Möbel-Schreinerei
Schmidt & Sohn GmbH

Talstraße 19 · 56587 Oberraden
Telefon (0 26 34) 40 37 · Telefax (0 26 34) 51 54
Internet: www.schmidt-und-sohn.de · E-Mail: info@schmidt-und-sohn.de

Fenster
Rolladen

Sonnenschutz
Insektenschutz

Haustüren
Möbel
Überdachungen
Innenausbau

Augustenthaler Straße 83b    56567 Neuwied

Fon: 02631 – 95902 0    Fax: 02631 – 95902 22

E-Mail: info@zimmer-architekt.de

architekturbüro k. zimmer GmbH
planung  auschreibung  bauleitung

Hochbau – allgemein

Krankenhausplanung

Arztpraxen

Alten-, Pflege- und Jugendheime

Brandschutzsanierung

Energetische Gebäudesanierung

Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordinator

Projektsteuerung

architekturbüro k. zimmer GmbH

planung  auschreibung  bauleitung

• Hochbau – allgemein
• Krankenhausplanung
• Arztpraxen
• Alten-, Pflege- und Jugendheime

• Brandschutzsanierung
• Energetische Gebäudesanierung
• Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordinator
• Projektsteuerung

Augustenthaler Str. 83b · 56567 Neuwied · Fon: 0 26 31 - 95 90 20 · info@zimmer-architekt.de
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Vor unserer Reise wurde ich ganz oft gefragt: „Malawi – wo 
liegt das denn in Afrika?“ 
Vom Malawisee, der einen Großteil der Landesfläche ein-
nimmt und als drittgrößter See Afrikas gilt, hat man zwar mal 
gehört, doch konkrete Vorstellungen dieses Staates im südli-
chen Ostafrika hat kaum jemand. 
Der Malawisee liegt im südlichen Teil des Ostafrikanischen 
Grabenbruchsystems. Der östliche Teil dieses riesigen Grabens 
wird sich in Millionen von Jahren vom restlichen Afrika abspal-
ten und als Insel weiter nach Osten driften. Spannend! 
Auffällig ist die langgestreckte Form dieses Staates: Malawi 
ist rund 840 km lang, die größte Breite beträgt 160 km. Als 
Binnenstaat grenzt Malawi im Nordosten an Tanzania, im 
Nordwesten an Sambia und wird im Süden von Mosambik 
umschlossen. 
Unsere Anreise über Addis Abeba dauert bis zur Landung in 
Blantyre auf dem Chileka Airport von Haus zu Haus für die 
knapp 8.000 km fast 24 Stunden. 
Rahmenbedingungen, die uns, die wir uns auf diese Reise be-
geben haben, umso mehr motivieren und bestärken: aktiv zu 

werden, eine Basis zu bilden, die zukünftigen Generationen 
„fit“ zu machen, Bildung als Basis für selbstbestimmtes Leben 
zu ermöglichen. Denn Anlass unserer Reise ist die Schuleröff-
nung zweier Schulen, welche mit fly & help und Reiner Meutsch 
in Malawi gebaut und durch den Lions Club Koblenz, Privat-
personen sowie der VOR-TOUR der Hoffnung jeweils finan-
ziert wurden. 
Neben den zwei Schuleröffnungen haben wir die Möglichkeit, 
einen kleinen Teil dieses Landes, welches mit zu den ärmsten 
der Welt zählt, im Osten entlang des Malawisees kennenzuler-
nen während uns die weiten Hochebenen im Westen Malawis 
am Horizont auf unserer Tour begleiten. 
Wir landen schließlich in der zweitgrößten Stadt Malawis 
Blantyre mit ihren 800.000 Einwohnern und werden zu 
 unserem ersten Standort, der Game Haven Lodge im 
Chimwenya Private Game Park gebracht. 
Für uns heißt es erst einmal: ankommen und akklimatisieren. 
Die ersten Eindrücke aufnehmen, auf uns wirken lassen. 
Erste Begegnungen mit den Tieren Afrikas sind beim Game 
Drive bzw. Game Walk oder Game Ride möglich.

Malawi – the warm heart of Africa
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Unsere Schuleröffnung in Malawi
Fly and help
Es begann 2010 mit einer Weltumrundung: Reiner Meutsch 
erfüllte sich seinen Traum, flog mit einem kleinen Flugzeug 
rund um die Welt und unterstützte hierbei fünf Bildungspro-
jekte. 

Bildung als Basis für ein selbstbestimmtes Leben! 
Zwischenzeitlich wurden über 900 Schulen in Entwicklungs-
ländern eröffnet – die 1.000te Schule wird 2025 in Sri Lanka 
für die Kinder fertiggestellt werden. In den Jahren seit dem 
Start der Stiftung sind 5.700 Lehrer und Lehrerinnen für die 
über 150.000 Schüler da. 
Fly and help trägt dafür Sorge, dass Englisch, Hygiene, Aufklä-
rung z. B. Bestandteil des Schulplanes sein müssen – erst dann 
werden Schulen gebaut. Weitere Förderbedingungen sind 
u. a., dass die staatliche Anerkennung und die Finanzierung 
der Lehrergehälter gewährleistet sein muss. 
Die Spenden für die Schulen fließen 1:1 in die Schulprojekte 
und kommen von Firmen, Einzelpersonen, Vereinen – wie die 
VOR-TOUR der Hoffnung, die in Malawi ihre fünfte Schule 
(nach Ruanda, Peru, Tanzania, Nepal) eröffnete. 
Im Rahmen von Delegationsreisen werden die Schulprojekte 
kontrolliert und neue Schulen eingeweiht. Die Kosten einer 
solchen Delegationsreise tragen alle Teilnehmer selbst. 
Im Sinne der Nachhaltigkeit wird die Reiner Meutsch Fly and 
Help-Stiftung sich in den folgenden Jahren auch verstärkt um 
die Sicherung der bereits errichteten Schulen kümmern. 

Chipanga Primary School
Der Projektumfang der Grundschule, welche die VOR-TOUR 
der Hoffnung in Chipanga finanziert hat, umfasst zwei Klas-
senräume, acht Toiletten in vier Zweierblöcken mit Waschgele-
genheiten, Aufenthaltsräume und einen großen Küchentrakt. 
Wir VOR-TOURler konnten uns bei unserem Besuch vor Ort 
davon überzeugen, dass unsere finanzielle Unterstützung 
 eine gute Investition ist und aus baulicher Sicht gut umgesetzt 
wurde. 
Wir wurden beim Empfang in „unserer“ Chipanga-Grund-
schule von 600 Kindern begeistert begrüßt: es war für uns 
wieder – wie schon bei der ersten Schuleröffnung – sehr emo-
tional und unter die Haut gehend. Auch heute blieb das ein 
oder andere Auge nicht trocken. 

Wie schon bei der ersten Schuleröffnung überraschten uns die 
Kinder mit Darbietungen in Gesang und Tanz, Lebensfreude, 
Spaß und gemeinsamem Lachen. 
Zikomo! 
Auch wir seitens der VOR-TOUR erzählen unseren Gastgebern, 
dass viele Radsport-Begeisterte jährlich in Rheinland-Pfalz mit 
dem Rennrad unterwegs sind, um Spenden für krebskranke 
und hilfsbedürftige Kinder in Rheinland-Pfalz / Deutschland zu 
sammeln – und darüber hinaus auch für die hilfsbedürftigen 
Kids hier in Chipanga. 
Das Rad hat unser Ehrenvorsitzender Jürgen vor Ort zur An-
schauung direkt entdeckt. Was Jürgen aber auf jeden Fall mit 
im Gepäck hatte: ein Tour-der-Hoffnung-Trikot, in welches er 
direkt den Schulleiter einkleidete und aber auch – und das 
scheint immer bei den Kids einfach unschlagbar zu sein: Fuß-
bälle …
Chipanga mit 2.840 Einwohnern ist ein Ortsteil von Banga, 
der etwa sechs Kilometer vom Malawisee entfernt liegt. Banga 
liegt im District Nkhotakota, die Entfernung zur Hauptstadt 
Lilongwe beträgt etwa 285 Kilometer. 
Durch unsere neu gebauten Klassenräume konnten wir eine 
Überbelegung der Klassenräume entzerren. Gerade auch die 
adäquaten Waschmöglichkeiten für die Mädchen ermöglichen 
diesen, auch in ihrer Menstruationszeit in die Schule gehen zu 
können. Damit müssen sie keinen Unterricht mehr versäumen 
und haben bessere Chancen auf einen Schulabschluss. 
Die Kosten, welche die VOR-TOUR übernommen hat, lagen 
bei knapp 49.000 €. 

Zikomo! Bayi!
Danke an Chris und sein Team, die uns die letzten Tage sicher, 
konzentriert und wohlbehalten begleitet, über bucklige Pis-
tenstraßen und bei Dunkelheit am späten Abend chauffiert 
haben! 

Auf Wiedersehen und bis bald! 
Zikomo! 
Dies ist eine Kurzfassung / Auszug des Artikels „Malawi – the 
warm heart of Africa“. Den ganzen Bericht und viele weitere 
Fotos findet Ihr unter https://www.gehaichnis.net/the-warm-
heart-of-africa/ 
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Designholz an der Wand

Besonders natürlich. 
Besonders einfach zu montieren.

Holzfachhandel   ·   Neuer Weg 27-31   ·   56567 Neuwied-Niederbieber    ·   Telefon: 02631/9655-0
info@holz-konrad.de   ·   www.holz-konrad.de
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IHR PARTNER FÜR:

PARKETT • LAMINAT

PANEELE • KORK

PROFILBRETTER

GARTENHOLZ

VINYLAN

TÜREN aus ECHTHOLZ,

GLAS und DEKOR

u.v.m.
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56581 Ehlscheid · Mobil: 01 60 . 97 31 83 32

Raum- und Fassadengestaltung

R. Schäfer & Söhne GmbH
Kreativ & kompetent

maler-schaefer-soehne.de

Waldbreitbach – Nach zwei erfolgreichen Durchführungen 
veranstalten VfL und WFC Waldbreitbach zum Ende der Weih-
nachtsdorfsaison in Waldbreitbach wieder das Weihnachts-
baumwerfen. 
Der „Werferdreikampf mit Spaßfaktor“ findet am Samstag, 
25. Januar, wieder für Jung und Alt auf den Sportanlagen in 
Waldbreitbach (Jahnstraße 1) statt. Kinder eröffnen das Weih-
nachtsbaumwerfen mit ihrem Wettbewerb. Sie machen mit 
einer etwa 1,20 Meter großen Fichte dabei lediglich den Weit-
wurf. Den Weitenrekord der Jungen hat Henry Gebauer (NBB-
Werfer) im vergangenen Jahr mit 6,85 Metern aufgestellt; bei 
den Mädchen hält Nora Zimmermann (FC Waldbreitbach) mit 
5,66 Metern den Rekord.
Teilnehmen am Wettbewerb der Kinder U12 dürfen die Jahr-
gänge 2014 bis 2019. Ältere Jahrgänge können am „Werfer-
dreikampf“ der Jugend U18 teilnehmen und die Eltern beim 
Wettbewerb der Erwachsenen. Allen Teilnehmern wird emp-
fohlen, Arbeitshandschuhe zu tragen.

Der Zeitplan für die drei Wettbewerbe ist altersmäßig 
gestaffelt:
• 11.00 Uhr: Kinder U12 (nur Weitwurf)
• 11.30 Uhr: Jugend U18 (Dreikampf)
• 13.00 Uhr: Erwachsene (Dreikampf)
Für die fünf erstplatzierten jeden Wettbewerbs sind Urkun-
den, Lebkuchenmedaillen von Simones Conditorei und Sach-
preise von der EVM ausgelobt.

3. Weihnachtsbaumwerfen auch für Kinder

Thessa Krieger aus Niederbreitbach 2024 beim Weitwurf
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Online-Anmeldungen sind bereits jetzt und bis Mittwoch, 
22. Januar möglich, sofern das Teilnehmerlimit nicht schon 
früher erreicht ist.
Alle Informationen und das Anmeldeformular findet man un-
ter www.baumwerfen.de.

Josef Hoß
Geschäftsführer VfL Waldbreitbach

Ich habe die Ehre, eine herausragende Initiative zu ehren, die 
weit mehr ist als nur ein Verein – es ist eine Bewegung, die 
andere inspiriert und mitzieht in ihrem Bemühen, Gutes zu 
tun. Und das im wahrsten Sinne des Wortes.
Der Verein organisiert jährlich eine Benefiz-Radsportveranstal-
tung, die zu einem festen Bestandteil der Gemeinschaft ge-
worden ist. Was einst als kleine Radtour mit einigen engagier-
ten Menschen begann, hat sich im Laufe der Jahre zu einer 
ansteckenden Bewegung entwickelt. Heute radeln mehr als 
170 Teilnehmer für den guten Zweck, und die „Vortour der 
Hoffnung“ ist längst zu einer Plattform für viele weitere groß-
artige Aktionen und Veranstaltungen auf ihren Etappen ge-
worden.
Die Begeisterung, die sich um diesen Verein entfaltet hat, ins-
piriert zu zahlreichen weiteren Projekten, mit denen viele Le-
ben positiv beeinflusst werden konnten.
Diese Radtour ist viel mehr als nur ein sportliches Event – sie ist 
eine Fahrt voller Solidarität, ein Symbol für Gemeinschaft und 
Mitgefühl. Menschen unterschiedlichster Hintergründe be-
gegnen sich hier mit einem gemeinsamen Ziel: Gutes zu tun. 
Jedes Jahr aufs Neue erleben wir, wie das Band des sozialen 
Engagements alle Teilnehmer verbindet und gemeinsam zu 
Höchstleistungen motiviert.
Die Spenden, die im Rahmen der Tour übergeben werden, flie-
ßen direkt in die Unterstützung krebskranker Kinder. Dabei ist 
es den Veranstaltern besonders wichtig, dass alle gesammel-
ten Gelder zu 100 % weitergegeben werden – nichts geht ver-
loren. Jeder gespendete Euro erreicht sein Ziel, und das ist 
heute keineswegs selbstverständlich.
Die „Vortour der Hoffnung“ ist ein Lichtblick für viele Betrof-
fene und ein Vorbild für uns alle. Mit ihrem unermüdlichen 
Engagement setzt sich der Verein für die Behandlung und Be-
treuung von Kindern ein, die an Krebs oder Leukämie erkrankt 
sind. Wir alle wissen: Diese Mission ist zweifellos unterstüt-
zungswürdig. Es geht dabei um nichts weniger als Hoffnung 
und Lebensqualität für die Kleinsten und Verwundbarsten in 
unserer Gesellschaft.
Bei dieser Ehrung soll nicht die beeindruckende Summe im 
Vordergrund stehen, die über die Jahre gesammelt wurde – 
auch wenn diese beachtlich ist. Vielmehr möchten wir mit 
dem Ehrenamtspreis die solide, transparente Arbeit würdigen, 
die die „Vortour der Hoffnung e. V.“ so erfolgreich und vor-
bildlich macht. Das Engagement, die Organisation und die vie-
len Stunden, die hier investiert werden, zeigen, wie Verant-
wortung, Transparenz und Herzblut Hand in Hand gehen.
Besonders hervorheben möchte ich heute den Initiator Jürgen 
Grünwald. Seine Vision, sein Tatendrang und seine Hingabe 

haben den Verein in den vergangenen 25 Jahren geprägt und 
zu dem gemacht, was er heute ist: eine tragende Säule der 
Krebshilfe für Kinder.
Liebe Mitglieder der „Vortour der Hoffnung“, liebe Unterstüt-
zer und vor allem, lieber Jürgen Grünwald: Mit dieser Ehrung 
danken wir euch allen für euren Einsatz, für eure Hartnäckig-
keit und für euer riesengroßes Herz. Ihr seid Hoffnungsträger 
für so viele und ein echtes Vorbild für unsere Gesellschaft. Wir 
sind stolz darauf, an eurer Seite zu stehen und euch heute für 
eure Arbeit zu ehren. 

Laudatio für den Verein  
„Vortour der Hoffnung e. V.“

Danke für alles, was ihr erreicht habt – und für alles, 
was ihr in Zukunft noch erreichen werdet.
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„Verschenken statt wegwerfen – etwas Gutes tun und 
die Umwelt schonen!“ – „Mach mit!“ bei der „Verschenk-
aktion für Weihnachtsartikel“ in Ehlscheid. Nicht mehr be-
nötigte Weihnachtsartikel in einem guten Zustand können ab 
sofort im „Haus des Gastes“ abgegeben werden. Diese werden 
im Rahmen der Verschenkaktion unentgeltlich angeboten.
Samstags und sonntags von 14.00 bis 18.00 Uhr dürfen 
die Besucher in den Innenräumen vom „Haus des Gastes“ 
nach schöner Advents- und Weihnachtsdeko stöbern. Ein 
Spendenbehälter für einen sozialen Zweck wird bereitgestellt.
Neu im Ehlscheider Advent ist die Aktion „Tauschkalender“. 
Erwachsene Bastler waren aufgerufen und mit viel Organisati-
onsgeschick ist es Christina, einen gebürtigen Ehlscheiderin 
gelungen – trotz fehlender Mitwirkender – eine Lösung für die 
erstmalige Aktion zu finden. Am Samstagnachmittag um 

Ehlscheider Verschenkaktionen am 1. Adventswochenende
Frauenchor, Ortsgemeinde und Dorf- und Heimatverein laden zum Beginn des Advent 2024, am 30. November und 1. De-
zember wieder herzlich zu ihren Adventsaktionen rund um das „Haus des Gastes“ im Kurpark Ehlscheid ein.

Beste Aussichten rund um Straßenhaus

Optik Individuell
Raiffeisenstraße 23 
56587 Straßenhaus  
Tel. 0 26 34 - 94 35 01

www.optik-individuell.de

Was & Wo:

Die Laubachsmühle 
aus dem Jahre 1746, 
ursprünglich als Pulver-
mühle und später als 
Mahlmühle betrieben. 
Heute eine beliebte 
Sehenswürdigkeit mit 
angrenzendem gleichna-
migen Restaurant.

Hier gleich

Termin vereinbaren

UNLIMITIERTE MÖGLICHKEITEN - MADE IN SWITZERLAND. KONSEQUENT MINIMALIS-
TISCH. BESTEHEND AUS NUR WENIGEN, INNOVATIVEN EINZELTEILEN, 
DIE SICH ZU EINER ULTRALEICHTEN BRILLE ZUSAMMEN-
FÜGEN. FACETTENREICHE VIELFALT FÜR CHARAKTERSTARKE 
PERSÖNLICHKEITEN. DAS IST GÖTTI.

GÖTTI - Fassung € 348,-

SCHAUINSLAND_Individuell_Anzeige_190x165.indd   6SCHAUINSLAND_Individuell_Anzeige_190x165.indd   6 03.04.24   11:2303.04.24   11:23

14.30 Uhr finden sich alle Bastelfans ein um ihre Päckchen zu 
tauschen. Interessierte können sich dort direkt vor Ort infor-
mieren – vielleicht bekommt der eine oder die andere ja Lust 
im kommenden Jahr bei der Bastelaktion mitzumachen!
Das gemeinsame Singen von Adventsliedern mit dem 
Frauenchor (Samstag, 16.00 Uhr) wird in diesem Jahr be-
gleitet von Flöten- und Akkordeon-Musik. Zum gemütlichen 
Beisammensein an beiden Tagen gibt es Glühwein, Punsch, 
Gebäck und Würstchen.
Sonntags dürfen dann wieder die Kinder zum Basteln ins HdG 
kommen. Der Dorf- und Heimatverein betreut die Bastelakti-
on, bei der individueller kreativer Schmuck für den Ehlscheider 
Entdeckerpfad gestaltet wird.

Annette Meickmann-Lück
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Veranstaltungstermine der 
Seniorenbeauftragten und  
Wanderführerin Inge Horn 
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Der Gesprächskreis für Senioren sowie der
Meditative Abendspaziergang fallen vorerst noch aus.

Geführte Samstagswanderungen:

Termin: 5. März 2022
Treffpunkt: 13.45 Uhr, Waldparkplatz Rengsdorf

Termin: 12. März 2022
Treffpunkt:  13.45 Uhr, Camping-Parkplatz Niederbreitbach
Termin: 19. März 2022
Treffpunkt:  13.45 Uhr, Parkplatz Straßenhaus

Termin: 26. März 2022
Treffpunkt:  13.45 Uhr, Haus des Gastes, Ehlscheid

Veranstaltungstermine der Seniorenbeauftragten und

Wanderführerin Inge Horn im März 2022
Leitung und Führung: Inge Horn – Info: (02634-1875)
Dauer: 2 – 3 Stunden
Info: Gemeindeverwaltung (02634-2207)

Gemeindeverwaltung und Touristinfo
Parkstraße 2 · 56581 Ehlscheid · Telefon: 0 26 34 / 22 07
Homepage: www.ehlscheid.de · E-Mail: tourist@ehlscheid.de

im Naturpark 
Rhein-Westerwald 
(365 m ü. NN)

 familienfreundlich
 naturnah
 zukunftsorientiert 
 Kurpark mit Kneipptretbecken und Barfußpfad
 E-Bike-Ladestation
 Gastronomie und Therapiezentrum

Ehlscheid liegt im idyllischen Naturpark Rhein-Westerwald ganz 
in der Nähe zu Rheinsteig, Westerwaldsteig und mit Zugang zum 
Klosterweg. Seine ausgesprochen schöne Lage inmitten verschie -
dener Naherholungsgebiete macht Ehlscheid zum lohnenden Ziel 
von Erholungssuchenden und Menschen aus der Region.

Ideal zum 
Erholen und 
Entspannen

Du hast ein Fest –
wir haben das Zelt!

Vielfältige Verwendungsmöglichkeiten 
durch modulare Bauweise

Das Zelt kann man in folgenden Größen aufbauen:

Hast Du Interesse, dann melde Dich bei:
Oliver Müller, Tel. 01 71 - 5 72 12 88

6 x 6 m
ca. 40 Personen

6 x 9 m
ca. 70 Personen

6 x 12 m
ca. 100 Personen

Ehlscheid
ein lebendiger

Ort

www.wtt-rengsdorf.de

WanderTourenTeam Rengsdorf

Rhein

Lahn

Dill
Sieg

Westerwald

Rengsdorf

Koblenz

WIR SCHAFFEN 
WANDERERLEBNISSE

FrIBo Telefon: 02634 940494
Freund Immobilien Bonefeld Telefax: 02634 940495
Im Wiesental 13 Mail: info@fri-bo.de
56579 Bonefeld Web: www.fri-bo.de

Unser Engagement für Ihre Zufriedenheit!

Gesprächskreis nicht nur für Senioren 

Der nächste Gesprächskreis findet am Freitag, 
den 6. Dezember, im Haus des Gastes statt. 
Thema: Die Herrnhuter Brüdergemeine Neuwied und 
der Herrnhuter Stern als Weihnachtsschmuck

Geführte Samstagswanderungen (Winterzeit):

• Termin: 7. Dezember 2024  
Treffpunkt: 13.30 Uhr, Waldparkplatz Rengsdorf

• Termin: 14. Dezember 2024 
Treffpunkt: 13.30 Uhr, Parkplatz Straßenhaus

• Termin: 21. Dezember 2024 
Treffpunkt: 13.30 Uhr, Parkplatz Schwimmbad Hausen

• Termin: 28. Dezember 2024 
Treffpunkt: 13.30 Uhr, Parkplatz Ehlscheid, Parkstraße

Leitung und Führung: 
Inge Horn – Info  
(02634-1875)
Gemeindeverwaltung 
Ehlscheid (02634-2207)
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G. Weingarten GmbH & Co. KG
Industriestraße 2  •  56581 Kurtscheid
Tel.: 0 26 34 / 96 61-0  •  Fax 96 61-15

info@weingarten-shk.de 
www.weingarten-shk.de

Zu jedem dieser Themen
stehen wir Ihnen durch
Beratung, Planung,
Ausführung und Wartung
gerne zur Verfügung.

Innovation und Service

für Bad, Heizung,

Lüftung und Solartechnik

Ortsbürgermeisterin Carmen Boden, Verbandsbürgermeister 
der Nachbarverbandsgemeinde Bad Hönningen, Jan Ermtraud 
und der 1. Beigeordnete der Verbandsgemeinde Rengsdorf-
Waldbreitbach besuchten jüngst gemeinsam die Malberg Hüt-
te. Ziel des Treffens war es, den Austausch über eine verstärk-
te Zusammenarbeit im Bereich Tourismus zwischen den 
Gemeinden zu vertiefen und Möglichkeiten für regionale Syn-
ergien zu erkunden.
Der Besuch fand in der gastfreundlichen Atmosphäre der Mal-
berg Hütte statt, in der sich die Kommunalpolitiker mit Hütten-
wirt Jürgen Hühner über Themen wie die Förderung der loka-
len Gastronomie und des Tourismus austauschten. Im Fokus 
standen dabei die Entwicklung gemeinsamer Ideen zur Ver-
marktung der Region als attraktives Ziel für Tagesgäste und 
Übernachtungstouristen.
„Unsere Region hat so viel zu bieten – von kulturellen Sehens-
würdigkeiten über reizvolle Landschaften bis hin zu einer le-
bendigen Gastronomieszene. Wenn wir Kommunen noch en-
ger zusammenarbeiten, können wir die Vielfalt noch besser 
nach außen tragen und mehr Menschen für die Einzigartigkeit 
unserer Region begeistern“, erklärte der Verbandsbürgermeis-
ter von Bad Hönningen, Jan Ermtraud. 

Die Ortsbürgermeisterin der Ortsgemeinde Hausen, Carmen 
Boden stimmte zu: „Wir möchten gemeinsame Angebote schaf-
fen, die unseren Gästen die Möglichkeit bieten, die Schönhei-
ten unserer Gemeinden und der gesamten Region zu erleben. 
Gemeinsam können wir mehr erreichen und eine attraktive 
Destination weiter entwickeln.“
„Der Tourismus ist ein wichtiger Wirtschaftsfaktor in unserer 
Region und macht diese so besonders und attraktiv für einhei-
mische und externe Gäste. Die Gastronomie spielt hier eine 
zentrale Rolle, wenn es darum geht, das Erlebnis eines Reise-
ziels zu prägen und attraktiv zu gestalten. Daher muss es un-
ser aller Ziel sein, gute Bedingungen für einen guten und flo-
rierenden Tourismus zu schaffen. Guter Nachhaltiger Tourismus 
stärkt die Region und wirkt dem Demografischen Wandel ent-
gegen. Eine noch engere Zusammenarbeit mit den Nachbar-
verbandsgemeinden kann hier ein guter und wichtiger Ansatz 
sein”, so der 1. Beigeordnete der Verbandsgemeinde Rengs-
dorf-Waldbreitbach, Pierre Fischer. 
Während des Gesprächs wurden auch über konkrete Ideen 
gesprochen, wie zum Beispiel die gemeinsame Entwicklung 
von Veranstaltungsreihen, regionalen Rad- und Wanderwe-
gen sowie die Planung von grenzüberschreitenden Events. 
Der Inhaber des Restaurant Malberg Hütte Jürgen Hühner freu-
te sich über den Besuch und die Unterstützung der regionalen 
Politik: „Für uns als Gastronomiebetriebe ist es enorm wichtig, 
dass wir eine starke touristische Infrastruktur in der Region ha-
ben und die Aufmerksamkeit auf unsere Angebote gelenkt 
wird. Der heutige Austausch war dafür sehr erfreulich.“

Pierre Fischer

Gemeinsamer Besuch in der 
Malberg Hütte 
Ortsbürgermeisterin Carmen Boden, Verbandsbürgermeister 
der Nachbarverbandsgemeinde Bad Hönningen Jan Ermtraud 
und 1. Bei geordneter Pierre Fischer tauschten sich über 
kommunale Zusammenarbeit im Tourismus aus

V.l.n.r.: Jan Ermtraud (Verbandsbürgermeister Bad 
 Hönningen), Jürgen Hühner (Hüttenwirt Malberg 
 Hütte), Carmen Boden (Ortsbürgermeisterin Hausen) 
und Pierre Fischer (1. Beigeordneter Verbandsgemeinde 
Rengsdorf-Waldbreitbach). 
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Öffnungszeiten: Di. – Fr. 8.30 – 18.00 Uhr · Sa. 8.00 – 13.00 Uhr

Cornelia Runkel & Marion Lindlein
Westerwaldstraße 19 · 56579 Rengsdorf

Telefon 0 26 34 - 92 34 11

Wir wünschen unseren

Kunden, Freunden und

Bekannten eine schöne

Weihnachtszeit und

alles Gute im Neuen Jahr!
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Bluthochdruck – die unsichtbare 
Gefahr für Ihre Gesundheit!

Entdecken Sie die Kraft der
individuellen Ernährung! 

Bluthochdruck, auch Hypertonie genannt, ist eine weit verbrei-
tete Erkrankung, die oft als „stiller Killer“ bezeichnet wird, da 
sie häufig keine auffälligen Symptome aufweist. Wenn der 
Blutdruck über einen längeren Zeitraum erhöht ist, kann dies 
zu ernsthaften gesundheitlichen Problemen führen, darunter 
Herzkrankheiten, Schlaganfall und Nierenerkrankungen. Daher 
ist es wichtig, Bluthochdruck rechtzeitig zu erkennen und zu 
behandeln. Es gibt verschiedene Faktoren, die die Entstehung 
des Bluthochdrucks begünstigen. So spielt zum Beispiel die Ge-
netik eine große Rolle. Besteht eine familiäre Vorgeschichte von 
einem hohen Blutdruck, ist das Risiko, daran zu erkranken, er-
höht. Auch mit zunehmendem Alter steigt die Gefahr des Blut-
hochdrucks, da die Blutgefäße steifer werden. Dies liegt häufig 
am ungesunden Lebensstil, also ungesunde Ernährungsge-
wohnheiten, Bewegungsmangel, Übergewicht, übermäßigem 
Alkoholkonsum, Rauchen und zu guter Letzt chronischem Stress.
Es gibt Mittel und Wege, den Blutdruck natürlich zu senken!

Tipps:
1.  Gesunde Ernährung! Diese hat einen großen Einfluss auf 

den Blutdruck! Natürliche Blutdrucksenker sind: Olivenöl, 
Knoblauch, Feldsalat, Grünkohl, Meerrettich, Spinat, Rote 
Bete, Spargel, weiße Bohnen, Erbsen, Aprikosen, Walnüsse, 
Kokosmilch und Tomatenmark, dunkle Schokolade (ab 70 %)

2.  Körperliche Aktivität! Regelmäßige körperliche Betäti-
gung kann helfen, den Blutdruck zu senken. Ziel sollte es 
sein, mindestens 150 Minuten moderaten oder 75 Minuten 
intensiven Sport pro Woche zu betreiben. 

3.  Gesundes Körpergewicht! Übergewicht kann den Blut-
druck erhöhen. Ein Abnehmen von 5 – 10 % des Körperge-
wichts kann bereits eine signifikante Verbesserung bringen. 
Eine Kombination aus gesunder Ernährung und Bewegung 
kann hier hilfreich sein.

4.  Alkoholkonsum einschränken! Moderater Alkoholkon-
sum kann unbedenklich sein, aber übermäßiger Konsum 
kann den Blutdruck erhöhen. 

5.  Stressbewältigung! Bei Dauerstress ist es empfehlens-
wert, Entspannungsübungen wie Yoga, Meditation oder 
Atemtechniken durchzuführen. Auch ausreichender, guter 
Schlaf hilft, Stress zu reduzieren.

6.  Bei anhaltendem Bluthochdruck oder hohen Werten 
sollte jedoch unbedingt ein Arzt konsultiert werden, um in-
dividuelle Behandlungsmöglichkeiten zu besprechen.

 Beatrix Kirberger, Gesundheitscoach

Jeder Mensch ist einzigartig, hat unterschiedliche gesundheit-
liche Probleme und auch verschiedene Bedürfnisse. Deshalb 
biete ich Ihnen maßgeschneiderte Ernährungspläne, die nicht 
nur leicht umsetzbar sind, sondern auch perfekt zu Ihrem Le-
bensstil passen.
Mit meinen einfach nachvollziehbaren Empfehlungen gelingt 
die Umstellung Ihrer Ernährung mühelos. Meine zufriedenen 
Kunden berichten von spürbaren Veränderungen: mehr Energie, 
ein besseres Wohlbefinden und ein gesteigertes Lebensgefühl.
Darüber hinaus lege ich großen Wert auf die gesundheitlichen 
Aspekte. Eine ausgewogene, individuelle Ernährung kann Ihr 
Immunsystem stärken, das Risiko chronischer Erkrankungen 
reduzieren und zu einem gesunden Gewicht beitragen. Lassen 
Sie uns gemeinsam auf Ihre persön-
liche Reise zu mehr Gesundheit und 
Zufriedenheit starten – für ein Le-
ben voller Vitalität und Wohlbefin-
den! Ihr neues Ich wartet auf Sie!
Sie finden mich in Neuwied und 
Horhausen. Termine nur nach Ver-
einbarung. Weitere Informationen 
erhalten Sie unter
www.beatrixkirberger.coach
info@beatrixkirberger.coach und
telefonisch unter: 0152-33806459.

Beatrix Kirberger,
Ernährungsberaterin
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sports & more
Beatrix Kirberger
Königsberger Str. 10
56564 Neuwied

• gesunde, individuelle Ernährung

• Gewichtsoptimierung

• Gesundheit verbessern
          - Bluthochdruck
          - Diabetes
          - Rheuma
          - Schilddrüsenerkrankung
          - u.v.m.

mit meiner professionellen Hilfe!

28 Tagen zu deiner 
persönlichen 
Wunschfi gur.

Sie scha�en es,

www. beatrixkirberger.coach
Fon: 0152 - 33806459

i n f o @ b e a t r i x k i r b e r g e r . c o a c h
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Der Weg zu 
Leichtigkeit & Vitalität
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Rindfleisch
aus heimischer
Produktion –
direkt ab Hof,
portionsgerecht zerlegt
Die Tiere werden nur mit hofeigenem
Futter gemästet (Gras- und Maissilage, Heu
und eigenes Quetschgetreide).
Ausreichendes Abhängen der Tiere im
hofeigenen Kühlhaus garantiert beste Qualität.

Ausgezeichnet mit dem Herkunftssiegel
„Rindfleisch aus Rheinland-Pfalz“

Familie Runkel · Glockenhof
56579 Rengsdorf
Telefon 0 26 34 / 82 20

Bauernhof Glabach
Februar bis Dezember

jeden Donnerstag frische Hähnchen
Kartoffeln aus eigenem Anbau

Dierdorfer Straße 239 · 56564 Neuwied
Tel. 0 26 31 - 5 57 88  ·  Fax 95 87 22

Geöffnet Mo. bis Sa. 9.00 – 19.00 Uhr

Geflügel
täglich frische Eier
Obst und Gemüse

der Saison

Marie-Theres und
Werner Neumann

Mainzer Straße 55
56566 Neuwied (Heimbach-Weis)

Tel. 0 26 31 - 35 21 41 · Fax 34 51 74

Wir bieten im Hofladen:

Frisches
Lammfleisch

Lammwurstwaren
Kartoffeln, Eier,

Lammfelle, Wolltiere,
u.v.m.

Öffnungszeiten: Di + Mi 9.00 - 12.30 Uhr
Do + Fr 9.00-12.30 + 14.00-18.00 Uhr · Sa 8.30-13.00 Uhr

www.hof-meerheck.de
e-mail: hof-meerheck@web.de

Chefjens-Lädchen
Peter Anhäuser
Rodenbach bei Neuwied
Oberdorfstraße 24
Telefon 0 26 31 / 7 53 13
Unser Angebot i m Hoaden:
Frisches Lammfleisch (Hofschlachtung),
verschiedene Wurst sorten, Obst, Gemüse
& Kartoffeln aus eigenem Anbau u.v.m.

• Frühstüc k
• belegte Brötchen und Brot
• Ka	ee & hausgebackener Kuchen
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.  6 .30  – 12.00 und 15.30  – 18.00  U hr
Mi. 6.30  – 12.00  U hr ·  Sa.  7 .00  – 13.00  U hr

Natur
pur!

• Rindfleisch (abgehangen)
vom Erzeuger

• dem BIO-Kontroll verfahren
angeschlossen

• küchenfertig zerlegt
Wer kennt sie nicht, die
schwarzen Galloway-Rinder an der
B 256 bei Straßenhaus!
Ich freue mich auf Ihren Anruf!
Sven Hoffmann
Ringstraße 1 · 56587 Straßenhaus
privat: Reiweg 6
Tel. 0 26 34 / 94 01 79 und
Mobil 01 71 / 6 15 19 02

GALLOWAY
GOURMET-FLEISCH

Zum  L ämmerstübchen

Hofverkauf:
Kartoffeln, Eier
Hausgemacht:
Brotaufstriche, Brötchen, Brot & Kuchen

Peter Anhäuser

Auf Voranmeldung:
Frühstück ab 6.30 Uhr

Öffnungszeiten:
Freitag & Samstag 6.30 – 12.00 Uhr

Auf Voranmeldung:
Für kleinere / größere Gruppen bieten 
wir außerhalb o.g. Öffnungszeiten 
weiterhin gerne Frühstück, Kaffee & 
Kuchen an.
Sprechen Sie uns einfach an!

Übernachtung:
• Ferienwohnung für bis zu 5 Pers.
• 2 Doppelzimmer

Regionales Lammfleisch
Lammbratwurst
Lammsalami
Lammsteig Knacker

Maik Schwarz · Rengsdorf
Mobil 01 71 - 6 78 42 78

Bauernhof Glabach
Januar bis Dezember 

jeden Mittwoch frische Hähnchen
Kartoffeln aus eigenem Anbau

Dierdorfer Straße 239 · 56564 Neuwied
Tel. 0 26 31 - 5 57 88 · Fax 95 87 22

Geöffnet Di. bis Fr. 9.00 – 18.00 Uhr
Montag Ruhetag · Samstag 9.00 – 14.00 Uhr

Geflügel
täglich frische Eier
Obst und Gemüse

der Saison

Schäferei
Marie-Theres und
Werner Neumann

Mainzer Straße 55
56566 Neuwied (Heimbach-Weis)

Telefon 0 26 31 - 35 21 41

Wir bieten im Hofladen:

Frisches
Lammfleisch

eigene Schlachtung

Lammwurstwaren,
Kartoffeln, Eier u.v.m.

Öffnungszeiten Hofladen:
Montag, Dienstag, Mittwoch geschlossen

Donnerstag u. Freitag: von 9 bis 12.30 und 14 bis 18 Uhr
Samstag: von 9 bis 13 Uhr

Wochenmärkte:
Dienstag: Koblenz Schlossstraße – 8 bis 14 Uhr

Mittwoch: Ehrenbreitstein Kapuzinerplatz – 16 bis 19 Uhr
Samstag: Siegburg Marktplatz – 8 bis 14 Uhr

www.hof-meerheck.de
e-mail: hof-meerheck@web.de

•  Regionale Bio-Honige und außer-
gewöhnliche Honigzubereitungen

•  Bio-Bienenwachs und Bienen-
wachskerzen

•  Streuobstsäfte, Obst-Mischsäfte 
und andere Streuobstprodukte

•  Lohnmosterei: Saft aus deinem 
 eigenen Obst 

•  Produkte aus dem Bio-Garten
•  Verkaufsautomat 24/7 

Neuwieder Str. 14 · Anhausen 

Bioland-Hof 
Silvia und Christoph Puderbach GbR

Schmiedestr. 1 · 56584 Anhausen
Telefon: 0 26 39 - 15 47

info@lohnmosterei-anhausen.de
www.lohnmosterei-anhausen.de
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Unser 24/7 
Hofladen:
56584 Anhausen

Neuwieder Straße 14 
(vor der Sparkasse)

Silvia und Christoph Puderbach GbR
Schmiedestraße 1 | 56584 Anhausen

Telefon 02639 1547
info@lohnmosterei-anhausen.de
www.lohnmosterei-anhausen.de

Unser 24/7 
Hofladen:
56584 Anhausen

Neuwieder Straße 14 
(vor der Sparkasse)

Silvia und Christoph Puderbach GbR
Schmiedestraße 1 | 56584 Anhausen

Telefon 02639 1547
info@lohnmosterei-anhausen.de
www.lohnmosterei-anhausen.de

Kreis Neuwied. Leckere Gerichte für Herbst und Winter finden 
ihre kulinarische Grundlage hierzulande auch in den Lieblings-
rezepten der Erzeugerpartner der Westerwälder Naturgenuss 
Regionalinitiative. Beides vereint die neue Naturgenuss-Re-
zeptbroschüre – ein in Text gefasster Motivationsschub zum 
Nachkochen.
Mehr als 13 Rezepte, die ideal in die Jahreszeiten von Herbst 
und Winter passen und damit auch für Einkäufe nach Saisona-
lität sensibilisieren, sind nun also in einer ersten neuen Bro-
schüre vereint. Bauern- und Winzerhöfe verraten ihre erprob-
ten Rezepte, die gut in die kommenden Monate passen. Die 
Tage werden kürzer, die Abende länger. Jetzt trifft man sich 
gerne wieder mit Familie und Freunden um einen großen Tisch 
und feiert das Beisammensein. Mit leckeren Regionalzutaten 
werden aus solchen Zeiten besondere Genussmomente.
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Der Döppekuchen vom Hof Ronig sieht nicht nur lecker 
aus, er schmeckt auch so. „Unsere guten Regionalpro-
dukte aus dem Rheintal und dem Westerwald können 
sowohl traditionsbewusst, als auch multikulti sein.  
Wir sind eben ein spannender Landkreis“. Der Ein-
schätzung von Landrat Achim Hallerbach können sich 
Naturpark-Geschäftsführerin Irmgard Schröer, WFG-
Geschäftsführer Harald Schmillen, Naturgenuss- 
Projektleiter Jörg Hohenadl sowie Gabi und Marion 
Schmitz vom Hof Ronig nur anschließen. 

Neue Naturgenuss-Rezeptbroschüre motiviert  
zum Nachkochen

Leckere Gerichte für Herbst 
und Winter mit den Lieblings-
rezepten der Erzeugerpartner 
der Westerwälder Regional-
initiative



Wir erzeugen köstliche, kaltgepresste
Bio-Öle mit unvergleichlichem Aroma. 
(aktiv gekühlter Pressvorgang)
Produkte, die gerne unter und in
die Haut gehen dürfen.

 Braun- oder Gold-Lein-Öl Braun- oder Gold-Lein-Öl
 Hanf-Öl Hanf-Öl
 Leindotter-Öl Leindotter-Öl
 Schwarzkümmel-Öl Schwarzkümmel-Öl
 Nachtkerzen-Öl Nachtkerzen-Öl
 Kokos-Öl Kokos-Öl

Insgesamt finden sie in unserem Regional- 
laden in Bonefeld 24 verschiedene Öle, 
bis auf Oliven Öl alle aus eigener Pressung 
und Abfüllung.

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Freitag 09.00 - 18.00 Uhr
oder nach telefonischer Absprache.

Alle Produkte auch online erhältlich.Alle Produkte auch online erhältlich.

Ölmühle Gilles GmbHÖlmühle Gilles GmbH
Stefan Preker
Brunnenstraße 9 • 56579 BonefeldBrunnenstraße 9 • 56579 Bonefeld
Tel. 0 26 34 / 31 61 • www.Oelmuehle-Gilles.deTel. 0 26 34 / 31 61 • www.Oelmuehle-Gilles.de

              GmbH

Inhaber: Stefan Preker
Brunnenstr. 9
56579 Bonefeld
Tel: 02634 3161
E-Mail: info@oelmuehle-gilles.de DE-ÖKO-006

              GmbH

Inhaber: Stefan Preker
Brunnenstr. 9
56579 Bonefeld
Tel: 02634 3161
E-Mail: info@oelmuehle-gilles.de DE-ÖKO-006

diese Anzeigen sind 1/8tel-Anzeigen und  
kosten: 224,00 EUR. Herr Schmitz sagte, für 
dich gelte der halbe Preis, also 112 EUR.

in Bonefeld

Beratung und 
Verkauf von  
hochwertigen, 
von mir in Nepal 
ausgesuchten  
Klangschalen –  
in vielen Größen, 
kostbare Raritäten, 
Gongs, Sansula, 
Monocord …

Sprechen Sie mich 
an, ich freue mich 
über Ihr Interesse!

Musiktherapeutische Praxis: Klangmassage / Seminare / Fortbildung / Gutscheine
AnGelA PreKer,  Musiktherapeutin, Brunnenstraße 9, 56579 Bonefeld
info@klangschalenzentrum.de   |   www.k langschalenzentrum.de  

Musiktherapeutische Praxis: Klangmassage / Seminare / Fortbildung 
AnGelA PreKer,  Musiktherapeutin, Brunnenstraße 9, 56579 Bonefeld

info@klangschalenzentrum.de   |   www.k langschalenzentrum.de  

Musiktherapeutische Praxis: Klangmassage / Seminare / Fortbildung 
AnGelA PreKer,  Musiktherapeutin, Brunnenstraße 9, 56579 Bonefeld

info@klangschalenzentrum.de   |   www.k langschalenzentrum.de  

Beratung und Verkauf von  

hochwertigen Klangschalen

Beratung und Verkauf von  

hochwertigen Klangschalen
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     Der Backfreund  
- Regionale Mehle  
- Handwerksbäckerei 
- ohne Fertigmischungen 
- Leidenschaft  
- Spaß am Backen  
- Individuelle Backwaren 
- Beratung rund um unsere Produkte  
- Backkurse 

Bäckerei Backfreund 
Traditionelle HANDwerksbäckerei 

Inh. Torsten Burkhardt 
Info: www.backfreund.de 

Facebook/Backfreund  

Landrat Achim Hallerbach freut sich über die gelungene Re-
zept-Initiative, denn zum Einkauf der regionalen Produkte ge-
hören auch gute Ideen, wie sich diese Grundzutaten in leckere 
Gerichte verwandeln lassen. „Schön ist, dass sich in der neuen 
Broschüre echte regionale Traditionsklassiker wie der Döppe-
kuchen, eine gut gemachte Frikadelle oder die Rinderroulade 
wiederfinden, aber auch moderne Küchenideen wie die 
 Zucchini-Spaghetti, das Linsenbrot oder der Wäller Hahn aus 
dem Orient vertreten sind. Das zeigt, dass unsere guten Regi-
onalprodukte aus dem Rheintal und dem Westerwald sowohl 
traditionsbewusst, aber auch multikulti sein können“, betont 
der Landrat.
Bewusster und regelmäßiger gute Lebensmittel aus der Regi-
on einkaufen – das ist das erklärte Ziel des Regionalprojekts im 
Hinblick auf Verbraucherinnen und Verbraucher, das sich als Netzwerk und Vermarktungsiniti-
ative über die drei Landkreise Altenkirchen, Neuwied und Westerwaldkreis spannt. Die Wirt-
schaftsförderung des Kreises Neuwied und der Naturpark Rhein-Westerwald stehen hinter dem 
Projekt und seinen Aktionen. 
Die druckfrische 24-seitige Herbst-Winter Broschüre ist die erste einer geplanten Reihe, die in 
loser Folge erscheinen soll. 13 der rund 70 Erzeuger-Mitgliedsbetriebe finden sich darin mit ih-
ren Lieblingsrezepten und kurzen Informationen zu Produkten und Höfen wieder.
Die Broschüre steht auf der Homepage der Initiative unter www.naturgenuss-partner.de zur 
Ansicht und Download bereit und kann auch als gedruckte Ausgabe bei der Wirtschaftsförde-
rung des Landkreises Neuwied, die auch die Projektleitung der Initiative inne hält, kostenfrei 
bestellt werden (jhohenadl@wfg-nr.de).

Thomas Herschbach
Kreisverwaltung Neuwied

Waldbreitbach – Im Mittelpunkt des neuen Angebots des VfL 
Waldbreitbach steht der Spaß an Bewegung: Interessierte ab 
16 Jahren können dienstags von 20 bis 21 Uhr in der Sporthal-
le mit Linda Bockshecker beim „Spaßsport“ unterschiedliche 
Aktivitäten ausprobieren und auch selbst Vorschläge einbrin-
gen. „Es ist ein unkompliziertes Angebot an alle, die sich nicht 
für eine spezielle Sportart entscheiden wollen, aber sich gerne 
mit anderen bewegen“, berichtet Linda Bockshecker. Die Stun-
de startet immer mit einem Warm-up, um Kraft und Ausdauer 
zu verbessern. Im Anschluss gibt es zum Beispiel Volley-, oder 

Basketball, Geschicklichkeits-
spiele oder einen Parcours. 
Beim Programm wird das in-
dividuelle Leistungsniveau 
der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer beachtet. „Egal, 
ob du ein erfahrener Sportler 
bist oder gerade erst mit dem 
Sport beginnst, bei uns fin-
dest du eine motivierte Ge-
meinschaft, in der jeder herz-
lich willkommen ist“, betont 
Linda Bockshecker und lädt 
ein: „Komm einfach vorbei 
und probiere es aus.“ Eine 
kostenlose Schnupperstunde 
ist möglich; die Teilnahmege-
bühr ist mit einer Mitglied-
schaft im VfL Waldbreitbach 
abgedeckt.
Weitere Informationen gibt 
es bei Linda Bockshecker un-
ter Tel.: 0176-47798020, oder per E-Mail an spasssport@vfl-

waldbreitbach.de. Ein Übersicht über die weiteren 
Aktivitäten des VfL Waldbreitbach gibt es auf 
www.vfl-waldbreitbach.de, auf Facebook und Ins-
tagram. 

Julia Fröder, VfL Waldbreitbach

Spaß steht im Mittelpunkt
Neues Angebot für Erwachsene beim VfL Waldbreitbach
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„Es ist ein unkompliziertes Angebot an alle, die sich 
nicht für eine spezielle Sportart entscheiden wollen, 
aber sich gerne mit anderen bewegen.“
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Unter diesem Motto kamen über 50 Teilnehmer:innen zum 
Herbsttreffen der Seniorengemeinschaft 60 plus Rengsdorfer 
Land ins Landhotel Fernblick in Hümmerich. Renate Zimmer-
mann begrüßte stellvertretend für Martin Sandmann die An-
wesenden zu einem herbstlichen Mittagsbuffet. Nach einem 
gemeinsamen Mittagessen, vielen netten Tischgesprächen prä-
sentierten dann Bruni Velden und Renate Zimmermann herbst-
liche Geschichten und Gedichte. Die Seniorengeschichte – der 
Herbst und die Weisheit des Alters – vermittelte die enge Ver-
bindung vom Herbst als Jahreszeit und dem Seniorenlebens-
herbst. Die zweite Geschichte – Herbstmärchen für Erwachsene – 
versetzte die Zuhörer:innen in die Entstehung der herbstlichen 
Jahreszeit aus der Sicht der Kinderwelt, Kinderdenke und Kin-
derempfindungen zu dieser schönen, bunten Jahreszeit. Den 
Abschluss bildeten Gedichte über den Herbst auf humorvolle 

Weise. Nach kulinarischem Genuss des Herbstbuffets, den 
herbstlichen, literarischen Beiträgen und viel Kommunikation 
untereinander hatten alle die Gewissheit im Herbst 2024 gut 
angekommen zu sein. Das nächste Treffen ist bereits in Vorbe-
reitung. Am Dienstag den 10. Dezember 2024 findet das all-
jährliche, traditionelle, adventliche, weihnachtliche Treffen 
statt. Einladung und der Veranstaltungsort werden frühzeitig 
über die Presse bekannt gegeben. Wer Informationen über die 
Seniorengemeinschaft 60 plus Rensdorfer Land und ihren Ak-
tivitäten, wie Treffen und Fahrten, wünscht erhält diese gerne 
bei Martin Sandmann, Telefon 02687-1348 oder E-Mail: sand-
mann-1@t-online.de. 

Martin Sandmann
Seniorengemeinschaft 60 plus Rengsdorfer Land
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Der Herbst ist da …

Anlässlich des Seniorennachmittags am 21. November 2024 
wurde im DGH in Hümmerich von den Seniorinnen und Seni-
oren begeistert BINGO gespielt. Unter der Leitung von Conny 
Dreydoppel und Tochter Ida wurden in 2 Spielrunden mehrere 
Gewinnerinnen und Gewinner ermittelt. Für jeden von ihnen 
gab es kleine, nette Gewinne. Die Begeisterung aller Teilneh-
merinnen und Teilnehmer war der Beweis, dass im Moment 
BINGO das beliebteste Gesellschaftsspiel bei den deutschen 
Senioren ist. Martin Sandmann hatte zu Beginn der Spielrun-

den über die Erfindung und die Entwicklung des BINGO infor-
miert. Karl Heinz Lehnert stellte sich als neuer Seniorenbeauf-
tragter der Ortsgemeinde Hümmerich den Senioren vor. Es 
wurde traditionell miteinander gesungen und viele nette Ge-
spräche geführt. Christiane Melles, Stefanie Arians und Conny 
Dreydoppel verwöhnten die Seniorinnen und Senioren mit 
verschiedenen, von Hümmericher Bürgerinnen gespendeten 
Kuchen und gutem Kaffee. Nach einem unterhaltsamen, schö-
nen Nachmittag wurde zum Schluss das passende Lied der 
Kölner Gesangsgruppe de` Räuber gesungen: zu schön, zu 
schön, um schon nach Hause zu gehen…! Nun freut man sich 
bereits auf die Seniorenweihnachtsfeier, die von der Ortsge-
meinde am Sonntag den 1. Dezember 2024 im weihnachtlich 
dekorierten DGH stattfindet und immer wieder ein Highlight 
im Hümmericher Seniorenleben bedeutet. Der erste Senioren-
nachmittag im neuen Jahr findet am Donnerstag den 16. Ja-
nuar 2025 statt, für den bereits ein interessantes Programm in 
Vorbereitung ist. Informationen zu den Seniorennachmittagen 
erteilen gerne die Seniorenbeauftragten der Ortsgemeinde 
Hümmerich Karl Heinz Lehnert, Tel. 02687-2302,  E-Mail:  
le.bu@gmx.de und Martin Sandmann, Tel. 02687-1348, E-Mail: 
sandmann-1@t-online.de 

Martin Sandmann 
Seniorengemeinschaft Hümmerich

Seniorengemeinschaft Hümmerich spielt BINGO

Glückliche BINGO Gewinnerinnen und Gewinner mit 
Spielleiterinnen Conny und Ida Deydoppel
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Maik Schwarz
Pfarrer-Knappmann-Str. 6
56579 Rengsdorf
maik@schwarz-schmitz.de

Tel. 0 26 34 / 14 16
Fax 0 26 34 / 92 12 97
Mobil 01 71 / 6 78 42 78

Bestattungen SchmitzBestattungen Schmitz
Nachfolger Reinhard, StraßenhausNachfolger Reinhard, Straßenhaus

• Erledigung sämtl. Formalitäten• Erledigung sämtl. Formalitäten
• Erd- und • Erd- und FeuerbestattungenFeuerbestattungen
• Seebestattungen• Seebestattungen
• Überführungen• Überführungen

seit

120
Jahren

seit 1901

Industriegebiet
56579 Bonefeld
Beim Weißen Stein 2
Tel.: 0 26 34 - 98 13 11
www.klothen.deM E I S T E R B E T R I E B

KOMPETENZ RUND UM HEIZUNG UND SANITÄR

MODERNE BADAUSSTATTUNG

Die Novemberwanderung der Seniorengemeinschaft Hümme-
rich verlief am Donnertag den 7. November 2024 von Hümme-
rich über die Hümmericher Mühle durch das schöne, herbstli-
che Gierendertal zurück nach Hümmerich. Lothar Lück, als 86 
jähriger Ur-Hümmericher hat an der Hümmericher Mühle die 
24-köpfige Wandergruppe mit viel Kenntnis über die langjäh-
rige und sehr wechselhafte Geschichte der Mühle informiert. 
Von 1825  – 1935 war die Mühle als Mahlbetrieb aktiv. Danach 
war die Mühle von mehreren Besitzer- und Pächterwechseln 
bestimmt. Von 1955 – 1981 war sie lange Jahre ein beliebtes 
Ausflugsziel mit Gaststättenbetrieb. Heute wird die Hümmeri-
cher Mühle privat genutzt. Von der Hümmericher Mühle wan-
derte die Gruppe bis zu der vom Verkehrs und Verschönerungs-
verein Oberhonnefeld – Gierend erstellten neuen Schutzhütte. 
Nach einer kurzen Wanderpause ging es dann von dort zurück 
über die Apfelallee / Kirchweg zurück zum Ausgangspunkt 
„Minches“ Gaststätte Dreydoppel in der Friedrichstraße in 
Hümmerich. Dort wurde nach 5,5 km Wanderstrecke und ca. 
2 Stunden seniorengerechter Wanderung Einkehr gehalten. 
Bei gutem Kaffee und selbst gebackenen, leckeren Kuchen 
und netter, gemeinsamer Unterhaltung ließ man einen herr-

lichen, herbstlichen Wandernachmittag ausklingen. Die weite-
ren Veranstaltungstermine wurden gemeinsam abgestimmt. 
Am Donnerstag, den 5. Dezember 2024, gibt es ein gemütli-
ches, vorweihnachtliches, unterhaltsames Beisammensein im 
Gasthof Dreydoppel in Hümmerich und für Donnerstag den 
9. Januar 2025 ist eine Krippenwanderung in Montabaur / Hor-
ressen in Vorbereitung. Informationen zu den Aktivitäten der 
Wandergruppe / Seniorengemeinschaft Hümmerich erteilt ger-
ne Martin Sandmann, Telefon 02687-1348 oder E-Mail: 
sandmann-1@t-online.de. 

Martin Sandmann
Seniorengemeinschaft Hümmerich / Wandergruppe

Senioren wandern durch’s Gierendertal
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Nur wer sein Ziel kennt, findet den Weg.
Laotse

Ev. Kirchengemeinde Rengsdorf
Pfarrer-Knappmann-Straße 7 · Tel. 0 26 34 - 22 68
So 01.12. 17.00 Uhr  Kirche Rengsdorf, Musikalische Andacht mit 

Kirchenchor, Pfarrer Jan-Hendrik Otto und 
Kirchenmusiker Attila Endreffy

So  08.12. 11.00 Uhr  Kirche Rengsdorf, Gottesdienst mit Taufe und 
Kindergottesdienst, Pfarrer Jan-Hendrik Otto

So. 15.12. 11.00 Uhr  Kirche Rengsdorf, Gottesdienst,  
Pfarrer Andreas Beck

Mi. 18.12. 18.00 Uhr  Kirche Rengsdorf, Ökumenische Advents-
andacht, Pfarrer Jan-Hendrik Otto

Fr. 20.12. 08.30 Uhr  Kirche Rengsdorf, Schulgottesdienst,  
Pfarrer Jan-Hendrik Otto 

So 22.12. 11.00 Uhr  Kirche Rengsdorf, Gottesdienst mit Chor  
Unisono Hardert, Pfarrer Jan-Hendrik Otto

Di. 24.12. 15.00 Uhr   FAMILIENGOTTESDIENST (KRIPPENSPIEL) 
PFARRER JAN-HENDRIK OTTO

  17.00 Uhr   CHRISTVESPER (POSAUNENCHOR) 
PFARRER JAN-HENDRIK OTTO

  22.00 Uhr  CHRISTMETTE (KIRCHENCHOR) 
PFARRER JAN-HENDRIK OTTO

So 29.12. 09.30 Uhr  Kirche Honnefeld, Regionalgottesdienst,  
Pfarrer Andreas Beck

Di  31.12. 16.00 Uhr  Kirche Rengsdorf, Gottesdienst,  
Pfarrer Andreas Beck
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Gottesdienste

Ev. Kirchengemeinde Feldkirchen-Altwied
Pfarrerin Andrea Ehrhardt: 0176 843 654 04 
Pfarrer Martin Lenz: 0179 726 8412 
Gemeindebüro: Mo., Mi. und Fr. 10 – 12 Uhr Do. 16 – 18 Uhr, 
Tel.: 02631-71171 · www.feldkirchen-altwied.de
So. 01.12. 11.00 Uhr  Kindergottesdienst – Ein helles Licht leuchtet –  

Feldkirchen, Pfarrer Jörg Eckert
  11.00 Uhr  Adventsgottesdienst – Frauenhilfe – Altwied 

Pfarrerin Andrea Ehrhardt
So. 08.12. 09.30 Uhr  Abendmahlsgottesdienst – unter Mitgestaltung Steg-

reifchor – Feldkirchen, Pfarrerin Andrea  
Ehrhardt, Pfarrer Martin Lenz

  11.00 Uhr  Kindergottesdienst – Der Nikolaus kommt in die 
Feldkirche – Feldkirchen, Pfarrer Jörg Eckert

So. 15.12. 11.00 Uhr  Kindergottesdienst – Mache dich auf und werde 
Licht! – Feldkirchen, Pfarrer Jörg Eckert

  18.00 Uhr  EVENSONG – Altwied, Pfarrer Martin Lenz, Sabine 
Paganetti

So. 22.12. 09.30 Uhr Gottesdienst – Feldkirchen, Pfarrerin Andrea Ehrhardt
  11.00 Uhr  Kindergottesdienst mit Taufe – Ein Stern leuchtet auf 

dem Weg – Feldkirchen, Pfarrerin Andrea Ehrhardt
Di. 24.12. 15.00 Uhr Kleinkinderweihnacht – Altwied
   Pfarrerin Andrea Ehrhardt
  15.00 Uhr  Kinderweihnacht mit Krippenspiel und Weihnachts-

chor – Feldkirchen, Pfarrer Jörg Eckert
  16.30 Uhr  Christvesper mit Krippenspiel Kinder- u. Jugendkan-

torei – Altwied, Pfarrer Martin Lenz
  16.30 Uhr Christvesper – Feldkirchen, Pfarrerin Andrea Ehrhardt
  18.00 Uhr Christvesper II – Altwied, Pfarrer Martin Lenz

Evangelische Kirchengemeinde Honnefeld
Weyerbuscher Weg 2a · 56587 Oberhonnefeld 
Tel. 02634-9437735 · E-Mail: honnefeld@ekir.de
So. 01.12. 09.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche Oberhon-

nefeld mit Pfarrer Beck und der Frauenhilfe
So.  08.12. 09.30 Uhr  Gottesdienst in der Kirche Oberhonnefeld mit Pfarrer 

Otto
Fr. 13.12. 18.00 Uhr   Bibelgesprächskreis im Gemeindehaus Oberhonnefeld
So. 15.12. 09.30 Uhr  Gottesdienst mit anschließendem Kirchenkaffee in 

der Arche Horhausen mit Pfarrer Beck 
So. 22.12. 09.30 Uhr  Gottesdienst mit anschließendem Kirchenkaffee in 

der Kirche Oberhonnefeld mit Pfarrer Beck 
Di. 24.12. 15.30 Uhr   Familiengottesdienst in der Arche Horhausen mit  

Pfarrer Beck
  17.00 Uhr   Christvesper in der Kirche Oberhonnefeld mit Pfarrer 

Beck und Anspiel der Konfirmanden
  22.00 Uhr  Christmette in der Kirche Rengsdorf mit Pfarrer Otto 

und dem Kirchenchor (Regionalgottesdienst)
Mi. 25.12. 09.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche Oberhon-

nefeld mit Pfarrer Beck
Do. 26.12. 11.00 Uhr  Regionalgottesdienst in der Kirche Rengsdorf mit  

Pfarrer Otto
So. 29.12. 09.30 Uhr  Singegottesdienst in der Kirche Oberhonnefeld mit 

Pfarrer Beck
Di.  31.12. 17.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche Oberhon-

nefeld mit Pfarrer Beck

Ev. Kirchengemeinde Anhausen
Gemeindebüro Mittelstr. 24 · 56584 Anhausen 
Tel. 02639-960215
So. 01.12. 10.00 Uhr  Gottesdienst in Anhausen – Frauenhilfssonntag 

Stehcafé mit 11nach11 Infos
So. 08.12. 10.00 Uhr  Gottesdienst in Anhausen mit Taufen mit  

Pfr. Andreas Beck.
Do. 12.12. 07.45 Uhr Schulgottesdienst für 3. / 4. Klassen
  08.45 Uhr  Schulgottesdienst für 1. / 2. Klassen  

mit Pfarrer Jan-Hendrick Otto und Diakon  
Norbert Hendricks

So. 15.12. 10.00 Uhr  Gottesdienst in Anhausen mit der Band 
mit Pfarrer Jan-Hendrik Otto aus Rengsdorf 
im Anschluss an den Gottesdienst wird eine 
 Spendenübergabe der Agenda-Frauen erfolgen

So. 22.12. 10.00 Uhr  Wunschlieder-Gottesdienst in Anhausen mit dem 
Posaunenchor

Di. 24.12. 15.00 Uhr Familiengottesdienst in Anhausen mit Krippenspiel
  17.00 Uhr  Weihnachtsgottesdienst in Anhausen mit  Prädikantin 

Andrea Vogt
Mi. 25.12. 18.00 Uhr  Gottesdienst in Anhausen Weihnachts- und 

 Adventslieder und Geschichten
Do. 26.12. 11.00 Uhr  Regionaler Gottesdienst der Gemeinden Anhausen, 

Rengsdorf und Honnefeld in Rengsdorf mit Abend-
mahl mit Pfarrer Jan-Hendrik Otto

So 29.12. 10.00 Uhr  Gottesdienst in Anhausen (Prädikantin Andrea 
Vogt). Vor dem Gottesdienst um 9.45 Uhr Gebet im 
Gemeindehaus. Im Anschluss an den Gottesdienst 
Stehcafe im Gemeindehaus.

Di. 31.12. 17.00 Uhr  Gottesdienst zum Altjahresabend mit Abendmahl 
mit Prädikantin Andrea Vogt 
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„Schau ins Land“  erscheint jeden Monat mit 4.000 Exemplaren.
Verteilung an über 190 öffentlichen Stellen in der Verbandsgemeinde  
Rengsdorf-Waldbreitbach sowie einigen Außenstellen.
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Ev. Kirchengemeinde Waldbreitbach
Am Kaltberg 1 · 56588 Waldbreitbach · Tel.: 0 26 38 - 41 03
So. 01.12. 10.15 Uhr  Gottesdienst der Frauen zum 1. Advent 

Thema: Lichtblicke
Mo. 02.12. 17.00 Uhr Kochprojekt (Ev. Gemeindehaus)
Di. 03.12. 15.45 Uhr Konfi-Zeit
  16.30 Uhr Probe Menschenkinderchor
  19.30 Uhr Probe Gospelchor Klangfarben
Mi. 04.12. 14.30 Uhr Adventsfeier der Senior*innen
  16.15 Uhr Weihnachtswichtel 3.0 (Kinder 6 bis 10 Jahre)
   Weihnachtsplätzchen backen
Fr. 06.12. 19.00 Uhr Jugendtreff 
So. 08.12. 10.15 Uhr  Gottesdienst zum 2. Advent mit Pfarrer Ulrich Ober-

dörster, parallel Kindergottesdienst,  
anschließend Einladung zum Kirchencafé

Mo. 09.12. 17.00 Uhr Kochprojekt (Ev. Gemeindehaus)
Di. 10.12. 16.30 Uhr Probe Menschenkinderchor
  19.30 Uhr Probe Gospelchor Klangfarben
Mi. 11.12. 16.15 Uhr Weihnachtswichtel 3.0 (Kinder 6 bis 10 Jahre)  
   Christbaumkugeln gestalten
So 15.12. 10.15 Uhr  Gottesdienst zum 3. Advent mit Pfarrer Ulrich Ober-

dörster
Mo. 16.12. 17.00 Uhr Kochprojekt (Ev. Gemeindehaus)
Di. 17.12. 11.00 Uhr Gottesdienst Margaretha-Flesch-Haus
  15.45 Uhr Konfi-Zeit
  16.30 Uhr Probe Menschenkinderchor
  19.30 Uhr Probe Gospelchor Klangfarben
Mi. 18.12. 16.15 Uhr Weihnachtswichtel 3.0 (Kinder 6 bis 10 Jahre)
   Tontopf-Engel basteln
So. 22.12. 10.15 Uhr Gottesdienst zum 4. Advent
   mit Pfarrer i. R. Helmut Sacher 
Di. 24.12. 16.00 Uhr Familiengottesdienst Heiligabend 
   Kindermusical mit dem Menschenkinderchor
  18.00 Uhr Christvesper mit dem Gospelchor Klangfarben
Mi. 25.12. 10.15 Uhr  Gottesdienst zum 1. Weihnachtstag 

mit Abendmahl, Pfarrer Ulrich Oberdörster
So. 29.12. 10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Ulrich Oberdörster
Di. 31.12. 17.00 Uhr  Abendgottesdienst mit Abendmahl 

zum Jahresschluss mit Pfarrer Ulrich Oberdörster

  22.00 Uhr Christmette – Feldkirchen, Pfarrer Martin Lenz
Mi. 25.12. 11.00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst – Altwied 

Pfarrerin Andrea Ehrhardt
Do. 26.12. 18.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl – Feldkirchen 

Pfarrer Martin Lenz
So. 29.12. 11.00 Uhr  Ök. Abendmahlsgottesdienst – 80 Jahre  

Bombardement Feldkirche – Feldkirchen
   Pfarrer Martin Lenz, Ökumenekreis
Di. 31.12. 17.00 Uhr Gottesdienst Altwied, Pfarrerin Andrea Ehrhardt



Schwimmtasche packen
und ab ins

Selbst Erwachsenen bringen wir noch das Schwimmen bei :)

Aqua-Jogging und die diversen Aqua-Kurse bringen unsere
Gäste in Schwung. Schauen Sie auf unsere Homepage, hier
finden Sie alle Möglichkeiten, sich richtig frei zu schwimmen:
www.wiedtalbad.de

Wir freuen uns, Ihnen – trotz aller Einschränkungen – ein
möglichst unbeschwertes Schwimmen ermöglichen zu können.

Ihr Team vom Wiedtalbad in Hausen

W i e d t a l b a d • Hönninger Straße 1 • 53547 Hausen Wied
Tel. 02638 4228 • info@wiedtalbad.de • www.wiedtalbad.de

• Babykurs
• Kleinkind-Schwimmen

• 4-6-jährigen Kurs
• Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahre

Schwimmtasche packen
und ab ins

Selbst Erwachsenen bringen wir noch das Schwimmen bei :)

Aqua-Jogging und die diversen Aqua-Kurse bringen unsere
Gäste in Schwung. Schauen Sie auf unsere Homepage, hier
finden Sie alle Möglichkeiten, sich richtig frei zu schwimmen:
www.wiedtalbad.de

Wir freuen uns, Ihnen – trotz aller Einschränkungen – ein
möglichst unbeschwertes Schwimmen ermöglichen zu können.

Ihr Team vom Wiedtalbad in Hausen

W i e d t a l b a d • Hönninger Straße 1 • 53547 Hausen Wied
Tel. 02638 4228 • info@wiedtalbad.de • www.wiedtalbad.de

• Babykurs
• Kleinkind-Schwimmen

• 4-6-jährigen Kurs
• Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahre

Schwimmtasche packen
und ab ins

• Babykurs
• Kleinkind-Schwimmen

• 4-6-jährigen Kurs
• Schwimmkurs für Kinder ab 6 Jahre

Selbst Erwachsenen bringen wir noch das Schwimmen bei :)

Aqua-Jogging und die diversen Aqua-Kurse bringen unsere Gäste
in Schwung. Schauen Sie auf unsere Homepage, hier finden Sie alle 
Möglichkeiten, sich richtig frei zu schwimmen: www.wiedtalbad.de

Wir freuen uns, Ihnen – trotz aller Einschränkungen – ein möglichst 
unbeschwertes Schwimmen ermöglichen zu können.

Ihr Team vom Wiedtalbad in Hausen

Metastraße 3 · 56579 Rengsdorf · Telefon 0 26 34 - 96 900 · www.mohr-medien.de · info@mohr-medien.de

Für Ihre Druckprodukte
schauen wir ganz genau hin.
Service und Sorgfalt werden bei uns groß geschrieben!

Broschüren, Präsentationsmappen, Formulare, Visitenkarten, Briefbogen, Notizblöcke,  
Roll-Up Displays, Einladungskarten, Kalender, Flyer, Festschriften und vieles mehr –
alles auch in Kleinstauflagen und mit einer riesigen Materialauswahl! 

Außerdem: Großformat-Digitaldruck für Poster, Banner oder Schilder!
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Touristik-Verband Wiedtal e.V. • Neuwieder Str. 61 • 56588 Waldbreitbach
Tel. +49 (0)2638 4017 • info@wiedtal.de • www.wiedtal.de

Bestellen Sie jetzt Ihr kostenfreies Informationsmaterial!

Täglich geöffnet - Eintritt frei!

Touristik-Verband Wiedtal e.V. • Neuwieder Str. 61 • 56588 Waldbreitbach
Tel. +49 (0)2638 4017 • info@wiedtal.de • www.wiedtal.de

Bestellen Sie jetzt Ihr kostenfreies Informationsmaterial!

Täglich geöffnet - Eintritt frei!
30.11.2024 – 26.01.202530.11.2024 – 26.01.2025

★ Größte Naturwurzelkrippe der Welt in der Pfarrkirche Maria Himmelfahrt
★ Neues Adventskalender-Haus mit internationalen Weihnachtsdarstellungen
★ „Stern von Bethlehem“ – Wanderweg mit 3.500 Lichtern u. über 30 Krippen
★ Schwimmende Krippe und schwimmender Adventskranz auf der Wied
★ 18 m hoher Zunftbaum mit 6 m Durchmesser und fast 10.000 LEDs



Jetzt Fan werden und immer die neusten Angebote erhalten – www.facebook.com/immobilienstreffing

Weitere interessante Immobilienangebote finden Sie auf unserer Homepage unter:
www.immobilien-streffing.de

flott, kreativ, gut gelaunt

Der IVD ist Mitglied:

Bonefeld – Wohnen mit Herz und Stil
Dieses Einfamilienhaus mit 5 Zimmern, Küche, Bad und 
einer Wohnfläche von 144 m² lässt keine Wünsche offen! 
Über das ca. 880 m² große Grundstück mit uneinsehba-
ren Garten und idyllischem Schwimmteich erfreut man 
sich den ganzen Sommer. Ihr Auto parken Sie sicher und 
bequem unter dem stabilen Carport in der Nähe zum Ein-
gang. Gerne zeigen wir Ihnen das Haus bei einem persön-
lichen Besichtigungstermin und freuen uns auf Ihren Anruf!

KP: auf Anfrage
Angaben gemäß EnEV: B, 249,3 kWh, G, Heizöl EL, 1954

Büro Koblenz
Rizzastraße 51

Tel.: 0261 3002414
Fax: 0261 3002415

Büro Neuwied
Marktstraße 75

Tel.: 02631 350226
Parkplätze im Innenhof

Büro Rengsdorf
Tannenweg 30

Tel.: 02634 9434777 
info@immobilien-streffing.de

VORSCHAU

Wir wünschen allen friedvolle
Weihnachten und alles erdenklich
Gute für das neue Jahr 2025!

Ihre Familie Streffing & Team

Driving Home

for Christmas…

Neuwied-Segendorf – WALDESRUH
Ein Haus mit Potential zum Mehrfamilienhaus! Das Objekt 
unterteilt sich in mehrere Einheiten. Im Erdgeschoss be-
findet sich die ehemalige Gaststätte. Hier würde sich eine 
Umnutzung in Wohnraum anbieten. Aufgrund der Fläche 
pro Ebene ist auch ein Projekt mit kleineren Wohnungen 
oder altersgerechten Appartements denkbar. Insgesamt 
stehen Ihnen ca. 345 m² Gesamtfläche zur Verfügung. Für 
Investoren ist dies sicherlich ein lohnendes Projekt! For-
dern Sie gerne Sie unser Exposé mit den Grundrissen an. 

KP: auf Anfrage
Angaben gemäß EnEV: B, 349,3 kWh, H, Erdgas E, 1927

Rengsdorf – Zwei unzertrennliche Freunde!
Dieses vielseitige, modernisierte Dreifamilienhaus vereint 
Komfort und Funktionalität und steht im Herzen von Rengsdorf. 
Das großzügige Gebäude bietet Raum für ein Mehrgenerati-
onenwohnen oder eine Kapitalanlage mit drei vermietbaren 
Wohneinheiten. Es stehen Ihnen 227 m² Gesamtwohnfläche 
zur Verfügung. Eine urige Scheune hinter dem Haus eröffnet 
Ihnen zahlreiche Möglichkeiten – ob als Hobbyraum, Werkstatt, 
Lager oder zusätzliche Parkmöglichkeit. Ein Traum für alle, die 
Platz für kreative Projekte suchen!

KP: auf Anfrage
Angaben gemäß EnEV: V, 106,3 kWh, Gas, D, 1979

Neuwied – Kaufen mit Weitsicht
Dieses modern gestaltete Wohn- und Geschäftshaus zeigt 
sich viergeschossig in einer beliebten Innenstadtlage von 
Neuwied. Das Objekt gliedert sich in sechs attraktive Woh-
nungen zwischen 59 m² und 62 m². Hinzu kommt eine Ge-
werbeeinheit im gesamten Erdgeschoss. Das Grundstück 
mit seinen circa 200 m² ist pflegeleicht und mit Tiefgarage 
ausgestattet. Ein sehr ordentliches Wohn- und Geschäftshaus 
– voll vermietet – ist bestimmt einen genaueren Blick wert.

KP: € 1.098.000,00
Angaben gemäß EnEV: B, 83,7 kWh, C, Erdgas LL, 1995

Andernach – Das gute Gefühl, wenn alles passt...
Diese schicke Doppelhaushälfte mit ca. 157,92 m² Wohn-
fläche bietet eine perfekte Kombination aus Wohnkomfort 
und gemütlichem Ambiente. Eine großzügige Doppel-
garage hat Platz für zwei Autos und auch zusätzlichen 
Stauraum für Fahrräder, Werkzeuge und Gartengeräte. 
Das Grundstück von ca. 325 m² bietet einen kleinen, aber 
feinen Gartenbereich und hält eine Südterrasse mit Platz 
für Grillabende und eine Rasenfläche für die Kinder bereit.

KP: € 445.000,00
Angaben gemäß EnEV: V, 96,5 kWh, C, Erdgas E, 1994

Neuwied – Mit Blick in die Zukunft!
Wunderschöner und gepflegter Bungalow mit 4 
Zimmern, Küche und Badezimmer auf 91,92 m² 
Wohnfläche. Das ca. 313 m² große Grundstück 
bietet Hobbygärtnern einen idyllischen Garten, in 
dem Sie sich selbst verwirklichen können. Jetzt 
schnell zum Hörer greifen, denn: Das Leben ist zu 
kurz, um lange darüber nachzudenken!

KP: € 319.000,00
Angaben gemäß EnEV: B, 214,80 kWh, Gas, G, 1966
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